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uſſen! 
itere Gehietszugeſtündniſſe! 


= 


ihleppendem Tempo. 
Schlechtes Wetter fort viele Operationen 
im Wellen. 





In 


nleine kriegsnachrichten 


Treffen Vorſichtsmaßregeln. 


— 4 . 
Tauchboot zerjtört Britendampjier! 

Cardiff, Wales, 19. Mai. Der britiihe Dampfer „Dumcree”, von 
x > . * * ° 
Barry ausgefahren, wurde bon einem denticden Taucdboote torpedirt umd Sonden, 19. Mai. Die „Times“ 
zum Zinfen gebradjt. Die Bemannuna wurde gerettet. bat eine Depeiche aus Sophia erhal 


en. * A 
Der öfterr. <deutihe Erfolg 
* 
„Dumcree“ hatte 4052 Tonnen Verdrängung (eine andere Angabe ten, derzufolge allen bulgarifchen Re- 


limmt immer gewaltigeren | ipridht nur von 2557 Tonnen) und wugpe 1905 gebaut. Gr gehörte der ferveoffizieren der Befehl erteilt mur- 
Almfang an. 


|„Aitral Shipping Co.“ de, fich bei ihren Regimentern zu einer | 
— — æ * * 1 2 Dr | 
Cardiff, Wales, 19. Mai. Nur der Mut, weldhen die Bemannımg eines! — — au * J 
a s u 2 Tür i ruppen, Lebensmit— 
ampfers zeigte, ermöglichte die Rettung der Paſſagiere und Bin, VASEN pp | 


norwegiichen T u 
n ) * * — teln und Munition von Burgas, Lule 
der Beſatzung des torpedirten britiſchen Dampfers „Dumeree“. Ohne Rüd-| und SKefhan nach der Gallipoli⸗Halb⸗ 


ficht auf die eigene Gefahr nahm das norwegiihe Schiff die Anfaffen des, infel. Alle Belagerungs- und moderne | 


} ® 
rafdh jinfenden Dampfers auf. Der erjte Torpedo hatte feine verhängnifvolle | Feldgefhüge wurden nach der ägeiichen Deutſche ſtehen offenbar gut. 


|Küfte verfandt, mofelbft Keihan und 
Malgara jchleunigft befeitigt werben. 


Kaifer im Schlachtgewühl. | 


| ®irfung gehabt, aber der zweite war des Dampfers Verderben. 


ITeues von den Dardanellen. Wird etwas nachaiebiger. 

Athen, 19. Mai. (Meber London.) Es wird gemeldet, daß Verſtärkun- Waſſhington, 19. Mai. Die britiſche 
gen für die britiſch-franzöſiſchen Alliirten zu Kum Kale, am Eingang der Regierung bat heute das Stants- 
Dardanellen, gelandet jeien, und dah die Altiirtenflotte alle türfiichen Forts | Pparterıent benagrichtigt, daß fie bie ‚Anbaltende Regenfälle feit Montagnadht und ein dider Nebel machten 
an der Kitite Kleinafiens bombardire., Friſt, in ber deutſche Woaten — unmöglich, weiter, als 100 Meter zu ſehen, und haben militäriſche Ope— 
werden beſchoſſen. tralen Häfen nad Amerila verſchidt rationen ausgejclojien. Es fanden an der ganzen Front Feine neuen Öe- 


npYy on ia 5 u ® 41 = 4 F 2 —* — — 
Tr FAT, ie London, 19. Mai. Der Korrefpondent der Londoner Jaersen "open, DER zum: 3. SUR: Bee | fechte jtatt, und felbit das GSefhüßiener war meijtens jehr Jhwad)! 
Wien, 19. Mai. (leber Yondon.) Der djterreihijcd-ungariide Gene- | . ondon, 19. Mai. Der Korrei ent der Londone in. { 
‚ Eaypten, behauptet, angeblich auf Grund einer Meldung aus Konjtatinopel,|1. März gelauft worden fein. 


„imes“ in Stairo, | längert hat; fie müflen aber vor dem! u San e EEE 
uieo, | Kingeei hal; Pe ſer 9 „Oeſtlich von der Yer wurden zwei Angriffsverſuche des Feindes durch 
ralſtab gab geſtern befannt: ug . u | General Weber Baia, der deutiche Veichlsbaber der Dardanellenforts, jei|fprünglich war der von England feit- 

„Nad) jchweren Kämpfen haben jid) die Truppen der dentihen Verbün- | an Wunden geftorben. gefegte Zeitpuntt der 1. Juli. 


Iunjer Feuer zum Einhalt gebracht.“ 
nn * — 34 
deten an mehreren Punkten den Uebergang über den San erzwungen und Das aufgehetzte, begehrliche Italien! 
anf dem öjtlichen Ifer feiten Fur nefaht. Der Feind wurde überall, nadidem 


Rom, 18. Mai, 11:55 Uhr Nadıts. (Ueber Paris, 19. Mai.) E3 wird 
jeine Genenangriffe enticeidend abgeichlagen worden waren, in öftlicdher nemeldet, daft der Minifter des Auswärtigen Sonnino den Minifterrat in 
Richtung zurüdgeworfen. | Kenutnik fette, daf noch weitere Anerbietungen betrefis Gebietszugeitänd- 

„Am oberen Dniejter nehmen heitige Kämpfe ihren ortgang. 


nifjen vun DejterreidyIlugarn eingetroffen jeien. N 
„Entlang der ruthlinie hat jic nidts von Bedeutung ereignet. | STERN | J Rom, 19. Mai. Das „Giornale d'Italia“ (ſehr kriegsparteiiſch) mel⸗ 
„Bereinzelte rufliiche Angriffe nördlid von Kolomen blieben erfolglos. | | 0 TS TR II | 


det, daf der deutſche Botſchafter Fürſt v. Bülow und der öſterreichiſch- ungari— 
Hi ; f jef ſich F ſche Botſchafter Baron Machio um ihre Päſſe eingekommen ſeien. Erſterer 
„Die Geſammtzahl der Gefangenen belief ſich in der erſten Hälfte des| |N Ss | — F | ol fich aber, nad) Meldung aus anderer Quelle, geäuhert haben, Da ai 
Mai auf 174,000. Wir erbeuteten 128 Nanomnen und 365 Majdjinen- | SU REN — 1 | jedenfalls erſt nach dem Wiederzuſammentritt des italieniſchen Parlaments 
geſchütze.“ Is 


| | Rom verlajjen werde, 
London, 19. Mai. St. Petersburger Meldungen geben zu, dab die Nom, 19. Mai. (Meber Baris.) In den öſterreichiſchen und deutſchen 
Auffen an einer Sront von 200 Meilen Länge allenthalben vor den Dejter- 


Botjchhaften wurde heute das Gerücht, die beiderjeitigen Botichafter m. 
reihern md Deutichen zuriikweichen müffen! Die „Verbündeten“ werden | ihre Bälle verlangt,-und da ihre Abreife bevorjtände, als unrichtig erklärt 
aber mit der Verfiherung getröjtet, daß das deutiche Bordringen keinen | Berlin (über Amiterdam und London), 19. Mai. Der geitrigen Reichs- 

MEN m A | af ” iche Winif 7 3 Sau und die Galle 
vollitändigen, überwältigenden Erfolg gehabt habe, indem die Armee des | tagsfigung wohnten jümmtlihe Miniiter bei ‚ und das Haus und die Galle 
Br“ er — Me * — rien waren dicht gefüllt. Der Kanzler v. Bethmann Hollweg hielt über die 
Generals Linſingen weniger Glück gehabt habe. als die von General Maden- Haltung Italiens und die angebotenen weitgehenden Zugeſtändniſſe Oeſter— 
ſen, auch die Oeſterreicher in der Bukowina ſchlecht abgeſchnitten hätten, und 
* — > o.. . » 
daß die neuen öſterreichiſch-deutſchen Erfolge mir die Wirkung haben wür— 


(Geliefert bon der 
Berlin, 19. Mai. Wie das Dentiche Hanptanartier mitteilt, wohnte 
Kaiier Wilkelm perjünlic der Schlacht bei, in weldyer die deuticden Truppen 
in Galizien einen Webergang über den Sanflus am Samjtan erziwangen; 
und jeine Gegenwart wirkte befenernd anf die Truppen. Nachher bealüd- 
wiünichte der Kailer den General dv. Mardenien zu jeinem großen Ziege. 


„Aſſoziirten Preſſe“.) 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 
Paris, 19. Mai. Da franzöfiiche Kriegsamt meldete heute Nahmit- 
tag nur: 


Adalia, Phoenicia und Halecarnaſſe 


— — —— — — — — — — — 


Eiſenbahner auf einer —X 


— 


reich · Ungarns an dasſelbe, eine ſehr bedeutſame Rede, die keine große Hoff⸗ 
nung auf Abwendung des Krieges mit Italien ließ! Er ſagte in der Rede, 
den, den Krieg mehr in die Länge zu ziehen. 
London, 19. Mai. In einer Neuterdepeihe aus Sfr Vetersburg wird | 


beitätigt, dal; General Korniliew, Befehlshaber der 48. ruffiichen Divifion, | 
welche jich bei dem aaliziihen Rückzug durdy eine überwältigende deutſche 
Streitmaht bindurdhichlug, geiangen genommen worden ilt; er joll ſchwer 
verwundet jein. 

Deveihen vom Sanflus weilen darauf bin, dal eine ganz gewaltige 
Echladıt nördlidy von Braenwsl im Gange iit! 


Deutiche Stimmen über unjere Sujitanianote. 
Berlin, 19. Mat. 
ſitania“ 


(Ueber Amſterdam und London). Ueber die amerika— 
iſch Note, deren amtlicher Wortlaut ſeit geſtern Abend in ganz 
Deutſchland bekannt iſt, ſchreibt die gemäßigt-freiſinnige „Voſſiſche Zeitung“: 
„Wenn Amerika es zuwege bringen kann, daß britiſche Kauffahrteiſchiffe 
nicht mehr unter falſchen Flaggen ſegeln, daß England aufhören wird, Kauf- 
fahrteiſchiffe zu bewaffnen, daß Kriegskonterbandeladungen nicht mehr durch 
amerifaniiche Bailagiere gededt werden, dann werden die Ver. Staaten | 
Deutichland auf ihrer Seite finden in dem Bemühen, den Unterjeebootfrieg | Großer Maienſchneel | 
in menichlichere Kanäle zu lenfen. Wenn Amerifa verfehlt, Großbritannien | (Beliefert von der „Mloziirten Breffe”.) 
in diefem Sinne zu beeinflufjjen, jo werden die Ver. Staaten mit dem Unter-!| Sanjas City, Mo., 19. Mait. Tin] 
feebootfriege vorlieb nehmen mürfen, wie er jest geführt wird. Amerifa muß | Goodland und im nordmweitlichen | 
Sorge tragen, da; feine Bürger fo wenig die lottenfriegszone betreten, wie Nanlas liegt der Schnee drei Boll 
fie in die Keuerlinie bei Arras, Zille oder VBraemysl gehen würden!“ hoch. Aubergewöhnlid itarfen Re 
Kapitän Perfius jchreibt im „Berliner Tageblatt“: gen gab & in Widita, Kanjas, im 
„Wenn trog der Warnung der deutichen Ndmiralität (und des deutichen ag Dlahome und 2** 
Botſchafteramtes in Waſhington) gegen das Betreten der Kriegszone ameri. ven Miſſouri, und die Flüſe in die 
faniiche Bürger fi der „Zufitania” anvertrauten, jo fällt die Schuld au F| | Gegenden find jehr geitiegen, 
fie jelbitundihre Regierung. Nanı Amerika garantiren, dab | dod werden Hochfluten nicht be 
weder Geihüge, noh Munition an Bord waren, und ferner, dal; ein Taud)- 


Kdyr 
‚mul 


‚ fürdıtet. 


| EU 
: — 9. ür 
boot, wenn es auftauchte, nicht der Gefahr ausgeſetzt war, von der „Rufita-| o Denoet, —— Ze nah 
wa“ geranımt zu werden? Wenn die Antwort verneinend lautet, wie fie) fiche New: Merito n2 nörbfidhe Ari- 
unzwetrtelhaft lauten muf, dann wird die amertfaniidje Regierung nad) rubi- * en. α 
—— erstehen. dat fie Fein Re ‚sen das Tornedirpn | ZONAa wurde auf heute Nachmittag um! 
ger Erwaqung veriteben, dab tie Feın Necdt bat, gegen das Torpediren Mbend vom Bundes-Wetterbüro Ne 
der „Yulitania“ zu profeitiren. : nr . 


u — se zus 2 ‚. jaen und Gchnee angefündigt, au 
„Wir erwarten, dab die deutiche Regierung die Feitigkeit haben wird, | würde wahrfcheinlih in Utah, im öft: | 


feinen Schritt zu widerrufen; und fie jollte in diefem ‚alle der Zuftimmung | ficken Kolorado, und im norbiweitli- 
des ganzen Voltes jiher jein. Wir hoffen, man wird aus der Verjenfung der | hen New-Merito Froft eintreten. Die 
Luſitania“ ernen, daß kein Neuftraler fi britiihen Schiffen anvertrauen | Zemperatur im öftlihen Kolorado und 
oder ihnen Waaren zur Beförderung übergeben jollte.“ in Wyoming war geftern um 15 Grad 
Wafbington, D. K., 19. Mat. Wie es beibt, werden zwei wichtige Faf-| niedriger, ald da8 um diefe Jabres- 
toren die Antwort Deutichlands auf die Wafhingtoner „Lufitania“-Note um | zeit durchichnittlich der, Fall gemeien 
eine weitere Woche verzögern. Eritens, jo heißt es, werden die nädjiten paar |ift. MWefentliher Schaden an Früchten | 
Tage die Entiheidung bringen, ob Deutichland dur Eingreifen Staliens | wurde fhhon verurfacht, 
in den Krieg fi einer neuen Situation gegenüberfieht, die darin gipfeln | Noch ein Streiker » Mordprosek 
würde, dab es überhaupt feine Waaren mehr über das Mittelmeer erhalten | (Setietert von der „Affociirten Rreffe), 
fann; zweitens dürfte nad) Anfidyt mahgebender Diplomaten dadurd eine) Trinidad, Kol., 19. Mai. In dem 
Verzögerung eintreten, dab abgewartet werden muB, ob die Ver. Staaten! Prozeß gegen Robert Uhlib, Präji- 
aus eigenem Antrieb einen Protejt an die Alliirten enden wegen angeblicher |denten der biefigen Vereinigung der 
Verlegungen des Völterredits durch Beläjtigung des amerikanischen Handels | „United Mine Worker of America“, | 
mit neutralen Ländern in Europa, . wurden bereit3 11 Geichworene bon | 
Regierungsbeamte in Washington jind allgemein der Anficht, dah die) den Vertretern Wer Anklage und ber 
öiterreichiich-italieniiche Frage die Nufmerkfamteit der deutihen Regierung | Verteidigung angenommen. Ublich | 
in diefer Woche ganz in Anjprıch nehmen werde. wird der Ermordung des „Combons“ 
Dueenstown, Irland, 19. Mai. Die Leichen von 3 „Quiitania“-Opiern, Mad Powell befäulbigt, der in einem 
2 Männern und einer Frau, find neuerdings geborgen worden. Die Manns-| Kampfe ziwifchen  ftreitenden Minen- 
leihen erfannte man mit annäbernder Beitimmtbeit al3 die von Charles | @rbeitern und Pinenwädtern y >| 
9. Lund von Chicago und Montagu F. Grant, von London und Chicago. | Oktober 1913 nabe Zublow bes Def 
Weber die Perjönlichfeit der srauenleiche läit fi) nod} feine Mutmahung an-! teren von —Se nach der anderen Seite 
stellen ‚geritten "fein fol, und erjchoffen 


| wurde. 
Heht an deutiches Prifengericht. Des Deühdenten Müdzene. 

De u ie *84 az Be „= ‚I (Geliefert von der „Affoclirten Breffe”),. 

Watbington, D. K., 19. Mat. Es wird gemeldet, da Deutichland die) Kap Henry, ®a., 19. Mai. Die 
Angelegenheit des ameritaniichen, mit Weizen für England beladenen Schif- Naht „Mapflower” mit dem Präf. 
tes „William ®. eye“ (meldes vom deutihen Silfsfreuzer „Prinz Eitel|Rilion und feiner Partie fam, auf! 
‚stiedrich“ zeritört wurde) einfach einem deutſchen Brifengericht überwiejen | | 
habe. Tod wird angenommen, dak die deutiche Admtiralität dieje Ver- 
rugung bereits getroffen hatte, che die amerifanishe Schadenerjagnote ihr 
zuging. Muc die Verweifung an ein 
Deilegung der Sade nit au. 


‚New Norf, an den Kaps vorüber und | 


Priſengericht ſchließt —— —— Bene | 
oder Donnerjtag Vormittag eintrifft. 


der Rüdfehr von der Ylottenrebue in| 7 be 


fuhr die Chefapeafebai hinauf nad } 


(Geliefert 


jen bat, eine neutrale Saltung ge- |erlaffen. 


Portugals neues Kabinet, 


bon ber 


Affociirten 


Preife*). 


Lillabon, Portugal, 19. Mai. Es 
wird verfündet, dab das neue gebil 
dete portugieſiſche Kabinet beſchloſ 


genüber allen politiihen Parteien 


| zu wahren. 
Die hiejigen Zeitungen 


ſprechen 


über die Beſuche, welche zwiſchen den 
Befehlshabern der ſpaniſchen Kriegs 
ſchiffe, die im Tajofluß liegen, und 


de 


n 


Liſſaboner 


tauſcht wurden. 


Reiniaunasgeichäft, Nr.4222 W. Ma= | 
eine mit Benzin gefüllte | 
Kanne erplodirte. Der Verunglüdte "runosdampfer „Chriftine“, der nahe 


diſon Sir., 


Behörden 


— 


Benzjinfanne erplodirte. 


ausge 


Schwere®randmwunden an den Hän: 
den und am Gelicht trug der 3Ojährige 
Sohn Stoppel davon, 


mußte nach dem 


überführt merben. 


Ebicaao 
fung beute 


des ıno 


ler 


Sllinoie: 


St. Anna Hofpital| der 


als in feinem 


— — —— 


Das Weiter, 


Abend, 


Rordoſtwind 


Regen beuie 


und Umgegend: 
morgen früb 
ragigen Tages wabrſcheinlich 
einſchneidender Wechſel jnm der Luſwärme 


zunehmende 


Abend 


Ben 
und wäbre 
Regen 


und morge 


nd 


sein 


te 


ar 


n, | 


fein einihneidender Wedfel in der Luftwärme 


bei 
lid 


or 


ana: 


ıle 


J 


Abend wärmer 
Kiebermibigan 


wabriheinliib Regen 

Abend und moraen. 

Abend Feofi 
Zonmenuntergang, beute: 7:07, 
Sonnenaufgang, morgen: 4:25 


Monduntergang: Heute Mbend 11:57. 
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Regen beiie Abend und morgen bis 
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welche die allgemeinfte Zujtimmung fand, u. a.: 
„Aus der geitrigen Rede des ungarischen Minifterpräfidenten Tisza 
werden Sie entnommen haben, dab die Wiener Negierung in dem aufrichtigen 
' Bemühen, den dauernden Frieden zwiichen der Doppelmonardie und Stalien 
| zur jihern, und in Erwägung der Yebensinterejfen der beiden Reiche jich zu 
| weitgehenden territorialen Zugeitändnifjen entichloß. 
| „sch halte es für angemeſſen, Shen über dieje Zugeltändniffe Aufkläs 
rung zu geben. Sie umfafjen: 
| „1) Die Nbtretung des von 
| landes Tirol. 
| „2) Die Abtretung des weitlichen Sfonzoufers, joweit die Bevölkerung 
ausſchließlich aus Italienern beiteht, jorwie von Gradiska. 

„3) Zrieit foll zur Kaiferlich freien Stadt erhoben werden und eine 
| Verwaltung erhalten, die ihren italieniichen Karafter aewahrt hätte, Außer- 
| dem hätte man Trieft eine italienische Univerjität zugeitanden. 

„4) Anerkennung der italienischen Oberhoheit über den albanischen 
| Seehafen Aolona und der dazu gehörigen Interejjen. 

5) Die Zuficherung, dag Deiterreich-Ilngarn mitbezug auf Albanien 
| feine politifchen Intereſſen verfolge. 

„6) Bejondere Wahrumg der nationalen Interejien der in 


* 
x 


Stalienern bewohnten Teiles de3 Kron— 


in 


Nene Berordnung für Ausländer, 
Berlin, 19. Mai. (Ueber London.) | 
Neue Verfügungen für Ausländer in! 
Berlin und der Provinz Brandenburg | getretenen Sebietsteilen... —— EEE — 
wurden vom Militärkommandanten „8) Die weiteren Wünſche Italiens rückſichtlich der allgemeinen Fra— 
Diefelben treten dom 1.| gen tollen in jeder möglichen Weiſe beachtet werden. * 
Juni in Kraft und beſtimmen daß „9 Nach dem Abſchluß der Uebereinkommens ſoll Oeſterreich Ungarn 
\alle Ausländer, ausgenommen Defter: | eine feterliche diesbezügliche Erklärung abgeben. 
reicher, Ungarn und Xürten, binnen! 


N 


eiterreich- 


„7) Ammeitiezufiherung für alle politiiche Gefangene aus den ab» 


I Oy 
} 


„10) Ernennung gemilcdhter Kommifjionen für die 
| zelbeiten der erwähnten Zugeitändnifie. 

| „I1) Deiterreichiich-ungarifche Truppen, die den abgetretenen Gebiets- 
teilen entitammen, jollen nach dem Nbihluf des Mebereinfommens nicht mehr 
zum Krieqsdienit herangezogen werden.“ 

„sc Fann binzufügen“, fuhr der Kanzler fort, „dar Dentichland zur 
Stärfung der Beziehungen zwiichen jeinen beiden Verbündeten im vollen 
Einveritändnig mit der Wiener Negierung es unternahm, Gewähr für die 
\fich bereits vor dem 1. $uni in biefem, De ze. a eng Feine. 6: — 
Diftritt befunden haben, müffen vor] De terrei „Ungarn haben hiermit einen Veſchluß gefaßt, für den fa 5 er 
dem 10, Juni vor der Polizei erfei | zu einem Ergebniß führen ſolte, in den drei Reichen meiner feſten Ueberzeu, 
nen ’ gung * eine überwältigende Mehrheit eintreten würde. — 

⸗ „Durch ſein Parlament wird das italieniſche Volk zu entſcheiden haben, 
ob es die Erfüllung ſeiner höchſten nationalen Beſtrebungen auf friedlichem 
Wege erreichen oder ſich in einen Krieg ſtürzen und morgen gegen ſeine Ver— 
bündeten von geſtern und heute das Schwert ziehen will. Ich kann die 
Hoffnung nicht vollſtändig aufgeben, daß die Schale des Friedens ſchwerer 
wiegen wird, als die des Krieges.“ 

Rom, 18. Mai. 


Regelung der Ein— 
124 Stunden nad ihrem Eintreffen in 
der Stabt oder der Provinz perjönlich 
‚bor der Polizei erfcheinen und ihre 
Pälfe unterbreiten müfien. Ausländer, | 
welche diejes Gebiet verlaffen wollen, | 
‚müflen ebenfalls vor den Behörben| 
\perfönlich erfcheinen. Ausländer, die 


Kanadiihes Taudboot richtet Unheil an. | 
Paris, 19, Mai. Der Kleine Regie: | 


Orleans-Inſel verſenkt wurde, 
‚Toll von einem kanadiſchen Tauchboot 
|„geramimt“ worden fein. Acht Leute) 
ıbüßten dabei ihr Leben ein, und ber 
Kapitän erlitt einen Beinbrud. m 
Ganzen mwurben 6 bon ber 14 Köpfe 
betragenden Befagung des Dampfers 
gerettet. 


(lleber Paris.) Eine fönigliche Verfügung, derzufolge 


| fügung geitellt werden, wurde heute in der amtlichen Gazette veröffentlicht. 

Wafhington, 18. Mai. Dejterreih und Italien haben die Vereinigten 
Staaten erjudt, ihre Interefien in Nom und Wien zu vertreten, falls die 
diplomatischen Beziehungen zwischen den beiden Ländern abgebrochen werden 
jollten. Die Regierung in Wafhington hat ihre Botichafter benahritigt, 
fih für einen derartigen Fall bereit zu halten. 

Wien, 19. Mat. (Ueber London, 3 Uhr Nachmittags.) -E3 herrjcht 
bier der Eindrud vor, daß die öfterreihiich-ungariiche Regierung noch Feine 
bejtimmten Andeutungen erhalten hat über den Entihluß, zu welchen das 
italieniiche Kabinet bezüglich des Fünftigen politischen Kurjes Italiens viel- 
leicht gelangt ift. 

Die öfterreihtich-ungarifche Negierung it binjichtlicy der angebotenen 
Gebietözugeltändnijje joweit gegangen, das es durchaus möglich ericheint, 
dab doch noch die Verhandlungen einen friedlichen Abiehluß finden. „Unfere 
Sue Zugeitändnifje find größer, weit größer, als fich die Meijten einbilden“, 
Einbrecher drangen geitern Nacht in | jagte ein hochitehender Beamter. Aber die Sauptfrage jcheint jekt nicht die 
das fünfftödige Gebäude 171 W. Ran | zu fein, ob fih eine Grumdlage für eine gütliche Verjtändigung finden läßt, 
dolph Str., mo fidh das Barbengejääft | [onbern vielmehr die: Sat nicht die italienische Negierung jih bereit 

| 


Englands Renierung wird umgeorgelt. 
London, 19. Mai. (5 Uhr Abends.) | 
Der Premier Yaquith gab heute im| 
britifchen Unterhaufe zu, daß Schritte 
in Beratung find, welche zu einerMeu=' 


weiteren perfönlihen und politifchen | 
ı Grundlage führen follen. 
— 


| 
| Einbruch. 


von Devon Reynolds befindet. Aus | für den Eintritt in den Krieg auf Seiten der Verbündeten entihloffen? 
|biefem jchleppten fie Plumbermateriaf | London, 19. Eine amtliche britifche Angabe behauptet, dab die Allirten 
‚und eleftrifchen Leitungsbrabt im | ihre Stellungen an den Dardanellen, refp. auf der Halbinjel Gallipoli, „täg* 
Werte von $1500 fort, außerdem be= | lich verbefiern“. Doc) wird hinzugefügt: „Ihr Hortichritt ift indeß nur lang- 
Ihädigten fie mutwillig Wände, Heiz- | jam, und die Türken feiften wirfjamen Wideritan d.“ 

förper u. f. w. in dem Gebäube. Die) Verjchiedene angebliche Fleine Erfolge dafelbjt werden gemeldet; doc) 
Polizei forfcht nach ihnen gehen dieje Meldungen nur vom 12. bis zum 16, Mat, 


alle Eijenbahnlinien und Nationen in Stalien den Militärbehörden zur Ber: . 





Haufe zu. Die Niene des Eures war 
ſinſter geworden und paßte wenig zu 


—— ne Ton, mit dem er be⸗ Dies iſt kein gewo öhnlicher 


Ich gratulire zur Entente mit 


Doppelte Star W8 
t 5 
den ganzen Tag! Satan un Bl. Bilder:Der k au ® 


- > an. „Was jagen Sie?“ 
Proguen | Droguen Ich erlaubte mir, Ihnen zur En— 
cs parfü O5: Werdami tente mit Deutichland zu gratuliten,“ Di W ⸗ 
mirte 4 | ® a — on lachte der Eure ſpöttiſch. Ich ſehe ie er te 
Be. 4 \ nn. 15c ja, Sie find ganz d’accord!” * * 


Der Oberſt ſireifte ihn mit einem 

B0e Bert, 2 Iron und 1272: 1278 MiLwAuKkEE ÄAWEE .| 25 Graves Zahn ftreifenden Ceitenblid. „Blaaeur!... 
ein — Pulver ee 2. ae 
für se puone monroe soo 12DE 1259 N. PAuLina sr.|i“ Al un 
j Der Eure lachte jet aanz laut mit 


Fanch Federn ıı Ztrauken ms⸗P i on Sün 
| einer großen Aus Schattirungen tie —* Yaubiwerf und | | 
Troß der Taliac 3 uß Lomse Boms B n luſters, in 


& 85.00 
für 7 Damen Ungelähr Run. mon colonel, Sie find da auf einen | ww | als 
nu ig 2 s * —* als 
vaaren bieten ein nur einen Jbhrer Feinde zur Aoruhr 
te nn ties in Schubzeug, mit den Der Oberit blieb ſtehen und maß Bunderte von Prahtvollen einnerahmten Bil: 
) S + A n s F tirte Kailtelle, Bearigemälde,  Delgemälde, reli 
vezielle Frei || forrefien che — wollte. „So, jo, Ste erlauben ic ne 2 
. a r * * der 5 und bober Midieite, Gilt, Kircaflian Yalnıt 
ftepen und fritt in gefräntter Hoheit B Weatbered Tal Finifbes. Gerade 
. * * ii Donnerstag zu 
ins Gewächshaus geführt, wo fie Blu I 
im Vreiſe geſti d, verlaufen wir die Ibeit Bunde ‚ Bartien, 
wieiie am vseben. mit. Anke Zirams. Sröhei ner, ein jchon älterer Mann, in einer 
Ertra Waiſt Spe: * * 
v Seidene teider- wallerblauen Augen in dem —2 Milwauker Avcney at Paulina Street 
e 


5 Te ” ’ ” . 
2 ’ . N —* ſo hoch wie 
| 1000 ungarnirte Str ohhüte: Formen g niedrige Schuhe, 1 89 einem zornigen Unterton. „Ma foi, BAR N 
| a . — n. nicht 
| en die neuen Pioden, Gerz fereingefeen, ben K mic mi jemals — 
arnirt w — cD geleiſt J > 
garniet. Yu Der YaBailiere Pump, in Pa- Ihnen geleifter habe. ch woulte Yhnen 
reichtaitiae Aus tet oder miattem Leder mit en — v D r € r 
wah Groß alien neueiten Frübjabr-Novel- jchiden. 
Die —— Dänns 9 . . d beitebende aus einer großen Auswahl von 
rapgiren don SDTTEIEN sangen Bam, Die den anderen, ale ob er ihn freſſen — 5— — Eichi * imi- 
und aufm. || meue Höbe Whjäße und mit der 
ıcrit und m s 2a 0 2 >: widie Enjets, in Größen 16x20, 12x24, 12x28 
+ Pe ae uns | berabgeiebt von 83, Scherze mıt mir?” Damit ließ er ıhn . a - und 12x30, ferner viele andere; mit flacher 
en x e Pi oder Weatbered Tal Finiibes. Gerade zur 
: ö : & : E | reiten Zeit für Ausibmüdugga nad Dei 
690 | e Zreppe hinauf. Yun : .> ' | Frübiabrebausreininung Iyert don $1.22 
Ginette hatte ihren Gaſt inzwiſchen I Ei 5is 85.00. Ihre umbeichränite Muswadl am 
I 
s 1 men für die Zafeı mitnehmen wollte, 31.39, s1.M ud (HK 
I sido I ade mi ieX dr ac $ 34 * 4 
ne ee end = Ih» — — — ei ihrem Erſch ar et 
| reifen von Ede md... —— iõc 10 1. Irobe hie * ce Ad y Dei ihrem Exfeinen war ber Gät * — —— —— 
me. = — — . / öben rongiren von 2 ranaircn von 844 © ö en. 5 f 9 T 
ee _ er 51», requläre Ai 1.38: ezietl Hin Arı vertlärter Unterwürfigleit herbei = 3 > | > I 
| — — geeilt und ſtand nun, ſeine gutmütigen Wen 
| < tolı en bra 
| — * ud W fd fi ſe ten Gefiht voll Hingevung auf | 
| Tap. Seide Waiit?, Das gan un amloſſe. ſchöne Herrin gerichtet, mit einem gro 


———— rt ein tbortagen: | 
den #biindelvtiacr , tilanten 12:zöllig reinwollene leide 


* — * .. .. 
Oliver Twift Anzüge für 
bein Blumentopf vor ihr, von welchem —2 
Hıle neuciten in Sal * 2 * Knaben zu 391 he Blumen abfehnitt * Senator Compton führte in einer An 
Seid 15 m I EEE NE . : san, - : * — 14 an 8 
— Sermein unit ling, Granites, wollenen Gi Gemaßt bon ebr „Ieintn meißteren A — u accab „Sagen Sie, Baptifte, warum zit Iprache zuqunfien des Antrags aus, 
DC orreiichn Luts und ERBEN. ne und Balbmiere e 1 J E — 


2otaiberiqcht. 


— — ine Annab für ſi 
— tern denn Ihre Hände jo?" fraate fie daß feine Annahme an und für Ti 


Nehr als cin Tugend Styles u 00, Tommeritag J aulär ce Werte. Donmere.aa ımd Treilar . f | { d d tei N S egeſt 
ee nu ver N — — —W ine Werte Donnere ag md ‚Sretlan se w ee e * ) t be i 
gur Au u "98 marlirt ;it.. . 39 | Ipesicht mariirt zu. . i 3% ihn Dabei freundlich, „Haben Sie Dar kv orlage ge ur = N u ae — 
Donnerſta € c > j 4 ‚bi . x nq ges menienb. 
u nur * son. | ölline und 40 oz z 7 —— Zulties, 
| nz s ; V eſchr Beſtimmungen fw. v. 
J Ulerneueſten Zu „Ma foi, non, madame! beteuerte wiſſer beſchränkenden Beſtimm na anf 
zibatlirungen — mit 


Tribtabrs | . * > * Am - a ih Weriünt Weri (2 der Rarfbe- mit jich bringe. Gegen den Antrag 
| Seidene Damen: | nn na | Geſtricktes Unterzeug ſür 539 a Mr — * ſprachen die Senatoren Keller, Manny, 
| sinifb, die requläre $1.19 Zorte * a. ' r „no ' 

Iedermann 


Greve — * Wein getrunten?“ 


— 


Finifb, 2 i 9 hörden mit der Stadtverwaltung. | Wi Smi ınd Glearn. Senator 
Strümpic, 1dc || —. ver Yard au 951 bie dummen Hände . Pierch, Smith un —— — 
* * | | mur.. .. Run ia, der Blumentopf ih in auch a Seller erilärte, die Vorlage werde jegt 
Wert 4560 ein Gerippte Union _Zuits für Damen, mit niedrigem Hals ar ja, h — bereits als die Steuerdrückebergervor— 
Gemar dt bo | ( . . S . 
.. — 20 “ nr 2 * ge bezeichnet, da ſie den Beſitzern von 
zobien ı . bis zu 44 — ser Ir ec bon den indiichen Lilien dort i \ 9 3 j rn 
ben rn amenten, toquläre A5c zorie, ver Yard "15c : i . 2 oe Yo 
Ierte, Donnerliag md \ 2*64 er = Ines Bal- | für Wänne solle La . eu. * a Il ern auf diefeldben zır drüden. Der als — nn 
ag All. reite Vercales, in dur — Blumenlaſt tragen half. Beide Arme Senat nimmt Zuiak zur Berjaiiung an, State Grange een Zandmirtever= | s10 
breite Bercales, un — NERNBEE ‚ = a . , , . + — 234 3 . 
— — De Ze inuen und hellen Zarben A A : voll beladen, ging fie mit ihm zur Ter der von Vertretern der Landbezirke be— ( \ J . 
erner, m r Ichwar‘, auläre — ne EIER Sröken eauläre 30c serie, | auläareı X » Ipe = 
15c Werie. hera reguläre 1060 Werte TR Du rer 0n . 
’ : i —* virte ſich klar würden, daß unter den J 2ig $14.00 I Zeiten, ganz zufam- 
» & “ , “ riere iments, \ - ’ > — zielt . ſohe Seiten, yanı ‚nram 
% SER — eben eingetroffenen „Soit“, jeinem, fenhalle des 1. Kavallerieren % a end: da ine war ee Se ae 
2 * Leib- und Magenblatt, und der Curé 
Ersparnisse. 


BB: Ben ehr feiner Bor — Sualität für 2 2 obne Aermel. Spiven beſeßte Anie Wrößen raneiren Imme!... fo, nun geben ©ie mir nod AUenderung der Steuergeſetze. 
Se q 1 u i ol * —A I 
Ferfen, weiß 0d. lobfarb.. mit wei vaſchlleider die regu bei dieſem Verlauf Seen n . : i E —— ‚ Mertpapieren erleichtere, ih um Steus, 
Sinabem-Unterbemden ı. ln: | RBorosfnit Union » Zuits Sie Ittt nicht, daß Beriheim ihr ihre pap f > 
Freitag Alenneeeee 6 
Baumwoll trumpte Mi ‚hans 2 > pvder sinömellüngen, in allen Xange Mermel bie Te S — — 
— ne ve * . band betämpfe ſie. Wenn die Lands | 
32 bei diefem ® 19c | jtel Bei die raffe zurüd, wo der Oberft mit dem kämpft wird. — Bartgelände für Wai- pl 
gefegt auf nu per - Mard „Day | lauf zı ur fenı Berfauf 
\ Landwirt mit einem Landgut im Wert gefickt, aepoliterter Sis und Nüden, veritell- 


mit einem Yiebestoman der Prinzeſſin ° j De. u * bar in irgend eine Lage, große Näder, mit 
. ; ſaß. Sgenderichted — a 4 ] . bon $10,000 Steuern auf den bollen extra ſchweren Gummireiſen, Automobil 
oufe Marl Weine und Liköre. Fleiſchwaaren. Berkheim machte Miene, fih zu Springfield, den 18. Mai. |Steuerivert werde zahlen müflen, | Soc», valtiiänsin mit Sturmicitd ganz 
‚gils und = u * ein cin —— Erbſe ve 25 Zlaſch Old MevBraver Leaf Lard 3. verabfa, ied n t ”. I 34 Mit 124 gegen vier Stimmen nahm während der Beſitzer von $10,000 in herum, um das Baby vor dem fühlen und 

3 5; % Saß kioigan, Mels 18, Kentudn Lonrbon oder Stentudh | Biumd RE eri leben, ; & Yorck ij windigen Wetter zu jhüsen, ein @ 
ab ⸗ beneli. Büchſe. .......... 100. Eroof, : Aber Sie bieib * natürfich Das Haus heute die X jorlage an, weiche | Wertpapieren es leichter. haben würde, — Tue zu 89.95 

Sure Suc, 1 i — at oo „aber Sie bieiben Doch nmaturlic x der Beiteuerung zu entgehen, oder ich 

Seiniter granulirter > en BEBBR zum Abendeflen!“ hielt ion der Oberit Die Verſa melzung der Chicageer der WENeuerung zu ent = 

| suder, 10 fund Be s Bern er — — ——— Vartbehorden mit der Stadtverwal- einer niedrigeren Steuerquote erfreuen 
Argo Stärle, | wit 1 Bid. Slaifee zu 25c Feiuer oppe Weireide 5660 dambi seat, 11 3. jurid mit einer Liebenswürdigkeit, er . A + würde, wirden fie nie für den Antrag 
3-Badeie für........ ind aufwärts IRRE: —— ur eee⸗ —“ deren Zwed, den Cure zu ärgern, er in fung vorſieht. Sie wird dem Ze un r — — 
Tafelbier, Kiſte mit zwei ven Zirbpen De 4 on: en E ) ) e 4 
a | wei 65 ne 12} veilen verfniffener Miene keitens ae überwieſen werden, in dem eine gleiche Zn — 

glückt ſah. Und die Prinzeſſin, ſich Vorlage zur dritten Leſung ſteht. Die efürwortet ſtärkere Flotte. 
6 x ul. ’ M,i ‘ nr . FeR 4 .. 
— 123c lich erfreut über das Berbalten ihres Maßregel, welche von der Chicagoer Für eine jtärfere Flotte und für 

| $1 „laiche Talilor Hoanaf m su. * * su Di de ep: 43 — 4 
—Eg — — —“ — —— 330 aee 10Je Vaters zu dem Deutſchen, unterſtützte Freibriefltommiſſion entworfen und eine ſtrammere Flottenpolitik erklärte 
hohe Vuchfe —A — ‚9: temer Klafhe, öllereenn ODE hränmern: Swute in — Ge mit einer. einlabenben vom Stadtrat qutgeheißen worden ift, | fich der Senat nach längerer Debatte 
’ ä s Ü B k ⁊ * si 2... . 9 J a co ⸗ 2 2 > > Que — — — 
Geſte nach ihrem mit zwei großen verfügt die Verfchmelzung der Pati- mit 26 gegen 18 Stimmen. Für den 


Go-Gart Departement — 3, Flose 
Saar oder Abzaäahlung. 
- | 
Kaffee, friſch geröſteter Zwelſchen, laliforn 
Golden Rio, Pit ° r mittlere Größe, 
4 Pr $1 ‚slainepennivivdanta 
(Bon 9 bis 11 Norm. u, 4 | Kun u — Flaſchepen na Sic 


434 24 ve Woielteh, volles T 
»i8 o „ZamıI 


Milwaukee — a en Strom 





Jimm hin das heilige Schwert aber jeufzte die Prinzeffin, welche bis 


jegt mit itummem MWohlgefallen Bert 


Noman bon 8 arl Yu guit Nind, heim beobachtet hatte, hörbar auf. 


Berlheim gewendet, mit ausgeſtrecktem 
über ven Garıen zu einem kleinen 
Landhaus am Walde, deſſen Ziegel 


Spitzentiſſen ausgelegten Seflel hinzu. und anderen Behörden, welche das Beſchlußantrag ſtimmten alle Repub— Auguſt Meyer-Eigen, der die ergrei— 
* x —* sr) 


fügte: 
„Ste glaubten, man läßt einen an 
genehmen Gaft in La Garenne fo 


Steuererhebungsrecht haben, mit der 
Stadtverwaltung. Nicht eingefchlof: 
fen find die Abwaffer- und Schulbe 


lifaner, daggnen ein Teil der Demo 
Die Senatoren Keller, 
bir und Piercy erklärten, es jet nicht 


fende Leidensgeichiöte des Bruders 
Medarbus vor den Seelen der Hörer 
in meilterhaften Tönen und Yarben 


ichn-ll mi = 2m ö ie ſtädtiſcheSchwi s- der richtige Zeitpunkt für eine aufleben ließ. Die ſchöne Muſil von 
BE der Politit angelangt? Dann bin id |Yinnober glänzte. Dabei hob fie ben _®Berfheim verneinte fih freudig, recht auch in Zukunft behalten werben. | hinzu, daß in Anbetracht der Span- | den Untergrund verleiht, wurde von 
a un a nn Weſen wohl hier überflüſſig. Und ſie tat Arm ein wenig an, ſo daß ber Züu a ee „südlich, Madame, Ehe die Vorlage Gejeg werden kann, nung zwijchen den Vereinigten Staa- Frl. Lulu Marie Engelmann, der auch 
Sinmal noch die Welt geneien. , 19% als wolle fie aufitehen. herabglitt, den rm fast bis zur Sul» 7 en zu dürfen.“ J muß ſie von der Wählerſchaft in einer ten und Deutſchland der Schritt falſch einige der anderen vortragenden 
„Rein, bleibe figen; Mignonne,“ bat ter entblößend. So hielt fie ion aus- Die Prinzeffin entfernte fi. Gfeich Urabftimmung qutgeheiken werben. | ausgelegt werden fünnte, | Künftlern zu Dank verpflichtet find, 
ä der Oberjt, indem er ihr zärtlich feine  geitredt, bis fie ihre Erfiärung beendei darauf ſchlug die Glocke des Pförtners Verausgabung bon "Pfandbriefen im ”., ftimmungsvoll wiedergegeben. 
(4. Hortjegung.) aderige, farblofe Hand auf den Arm Yatte: dort drüben wohne er, Herr an, umd es erjchien Herr ’AlÜgre, ein Nennwert von $1,000,000 durch die Die geſchätzte Wortragsmeifterin 
Jawohl,“ erwiderte Berkheim mit fegte. „Wir werden von etwas An- d’Alegre, ganz einfam, jei eim ehe- etwa SOjihriges, fehr ſorgfältig getlei Sinconpartbehörde genehiniat eine — Gertrude Hemken machte die Zuhörer 
Her Selbſtverſtändlichteit, dem Blick derem fprechen. Erzählte uns etwas maliger Pärlamentärier und ſitze den detes, hageres Herrchen mit einem für vom AbgeordnetenConlon eingebrachte Frau Schumann-Heint und das Konzert Mit der Szene aus Ostar Wildes 
des Dberften jtandhaltend. Es ent- von Deinen Blumen!“ ganzen Tag in feiner riefigen Biblio. den Idimäctigen Körper zu aroßen, Vorlage, die mit 123 Stimmen anae- für die deutihe Thenterfaiie. „Herzogin von Padıra“ befannt, in 
ging ihm aber dabei auch nicht Die „U, ich werde jie Monfieur zeigen! ıhet. Und jeht erft ſchien jie bemertt dod) eindrudspdll fchönen Kopf. Er nommen wurde. Gin Verfuh, eine. Grneftine Schumann- Heint wurde Me (her der Liebhaber der Herzogin 
bange Unruhe in den Augen der Prin- Wollen Sie?“ Sie iprang auf, mit, zu haben, wie Berfheims Blid im Hin fah viel eher wie ein Kunfttrititer als weidrittelmehrheit für . die Map geftern Nachmittag in Powers’ Then diefe zum Gattenmord auffordert, jich 
zejlin, die wie in einer ftummen Bitte der Freude eines Kindes, das dem Be- uberfchauen weniger auf dem „iegel wie ein ehemaliger Parlamentarier nahme zu erlangen, damit fie fofort in , ter jubelnd begrüßt. Sie war gelom- aber entjegt von ihr abwendet, als er 
zu ihrem Vater hinüberfad. Er be fucher feine Spielfachen zeigen darf; dad drüben, ale auf ihrem entbiöpten , MUS. Nur das ſchwarzgefaßte Monotel Kraft treten könne, fchlua fehl. Eine men, um den miktönenden Ausklan, von ihr erfährt, dap lie die Tat jchon 
griff das nicht reiht. und büpfte wie ein Reh die Stufen Arme ruhte. Da lief fie den Arm An breitem Seidenband prägte feine gleiähe Vorlage für die Wefipartbe- der. deutfchen Iheaterfaifon milder. | Ohne feinem Rat begangen hat. Aus 
3 entjtand eine furze, unbehagliche hinab. Dabei bemerkte Veriheim jcnell jinten und z0g twie zufällig, doc; diſtinguirte Erſcheinung gleihjam in görpe, ebenfalls Werausgabuny von zu helfen, und die Zugkraft ihres gro- Race flagt fie ihn vor ihren Leuten 
Paufe. Um jie abzutürzen, begann | wieder die biegfame Grazie ihres zar- | mit einer reizenden Verſchämtheit, den etivas Welt rännifch = Offizielles UM, einer Million in Pfandbriefen berfü- | Ben Namens füllte das Haus bis auf des pon ihr jelbjt ‚ berubten Mordes 
Bertheim die Iandfchaftliche Schönheit ten und doh in all feinen Formen | Tülle des Aermels forgfältig bis zum MI dem man ihn fich ebenjo qut auf gend, wurde zur dritten Cefung vor- | den legten Plag. Neben ihr hatten | AM- Irl. Hemten ließ dieſer hochdra 
von La Garenne zu rühmen. Und jetzt fraulich gerundeten Körpers. Im Handgelent herab. — Rebnertribüne der Kammer wie gerückt. fich bedeutende Kräfte für den Erfolg matifchen Szene ein bumoriftiiches 
war e3 fein pollendetes, gänzlich ein-  Weitergehen raffte fie den geichligten Hier, in den Selleln am BEE im Salon ‚einer Minifterin vorftellen Bearfaelände für Watientalfe. der Sache eingefeßt: Auguft Meygr. Stüdlein folgen. 
wandfreies yranzöliic, das den Dberit Rod ein mwenia. haus, fand der Cure die drei, als tonnte. Mit haſtiger Herzlichteit he Im Sau * Sons empfohlen Eigen und Kurt Gorit, Gertrude Leon Sametini, ein hiefiger Biolin- 
völlig entiwaffnete. Der Ausdruc fei Herr von Fontenan fchlenderte lana jeiner Gewehnpeit gemäß, aeaen 7 Uhr grupte er den Oberften und den Eure, .irde vom Ausſchuß für militäriiche Hemten und Leon Sametini, als Di⸗ künſtler ven Ruf, ſpielte Kreislerſche 
nes talten und trockenen Geſichts ſam hinterher. Sein Blick ruhte mit eintdaf. Und während er, den Hut in welche welche beide ſeine Begrüßung Fragen die Borlane des Abgeordne— veftor %. Wight Neumann und alz| Sahen,die man vorsturzem - von 
wurde mit einem Mal freundlich. Und Stol; und Zürtlichfeit auf der Geſialt der Hand, mit ſeinem piumpen, von diel kühler erwiberien. Und zu Bert- un Burns. welche die Sincolnparfbe- eifeige Förderinnen die Damen rau dem Ben jelbft gehört hat: „Cap 
der Prinzefjin merfte man deutlich an, der jungen rau, und er lächelte mit, der Yaft des Körpers jchwantenden Heim Jagte er nad der Vorftellung, hörde ermächtigt dem Staat ein Ge; Emma Eitel und Frau A.O. Davidis. rice wiennsis,“ die alten Wiener Wal 
wie fie aufatmete. io oft Ginette in die Erklärungen über Gang den RKiesweg herunterfam, ‚!eine Feinen, feinen Hände lebhaft in: (inde für die Waffenhalle des 1. Ka-| War der finanzielle Erfolg vesften- 9° „gietesieib — ar. 
„Darf man fragen, was Sie in un> ihre Blumen einen der kleinen Scherze drüdte feine Miene unverbohlene Ent einander reiben: 2 ballerieregiments abzutreten. zerts ſchon im Voraus gefichert, To sur te eg An 
jere Gegend führt?“ begann der Oberjt einflichen ließ, die fie mit jo reizender täufgung aus. Die Prinzelfin be „Sie find ein Deutſcher? Ah, freue Arbeiterihaft erringt Griola bradfte der Verlauf tes Nachmittags Metini fam feinem Vorbild nahe und 
nah einem zärtlichen Bli auf feine Naivetät anzubringen wußte. grüßte er mit einem geräufapolien Mi immer, einen Deutjchen tennen zu Die organifirte Arbeiterichaft er- auch einen fünftlerifchen von feltener erfreute die BR WR U Een, 
Tochter. Bertheim ſtand ganz unter dem Kuß auf die Hand, die ſie ihm, ohne lernen, denn ich bewundere Ihr Vater BB Ichauifannge Sieg dadurd;- | Art. | tation aus „Ihais” und einigen ande 
„Nichts DBejonderes, Herr DOberit. Bann ihres Anmutszaubers. Zwiichen ihre läffigebequeme Haltung im Ge land. ; u tr da die dom Abgeordneten McGloon! Die erhabene Vortragstunft, mit rege un ee 
3 liebe es, mich in Deutichland ein all diefen Rofen und jeltenen Blumen ringften zu ändern, mit müder Grazie ‚Beribeim hielt dies für eine Ieere eingebrachte Vorlage, welche die Zahl welher Frau Schumann- Heint in FE WERE EEE. DER RER = 
wenig umzufeben, und jo bin ich dies- erichien fie ihm jelbft wie foldh ein entgegenbob; den Oberiten mit dem ge: Porlichteitsphrafe. Um etwas zu er- der Wagen eines Güterzuaes auf fünf- Laufe der Jahre Millionen bezaubert FOREN: SER WE OIHELUE>. VER DETBESE zu 
mal in die Vogejen gefommen, die ich Gefchöpf aus Duft und Farbe, eine wohnten „Salue“ und einem Empor: | idern, enigegneie er: n..!aig befchräntt, in diefelbe, und noch if daz| et ie — TER cchiähle 
no nicht fannte.“ jeltene Menjchenblüte aus einer Welt, zichen der Augenbrauen, mas den a8 bewundern Sie am meiften usoenommen wurde. Gine Lange, | Schönfte und Veft: von ihrer wunder- era vn ce 
„Aber dies bier ift Srrantreich. in der die Materie des Ardiichen zu Ausdrud eines fragenden Gritaunens AN Ihm: J 


hetruſete Unterſceede ' „Das 3 ou⸗ 
— pi: . z re . ü . a ?y 
u var 
nn —— — m.» Ba ie ua. fiellenmeife recht bittere Debatte, ging baren Stimme ihr geblieben. Noch 
Kennen Sie Frantreid;? jener Dajeinsform antiter Halbgdi- bedeuten zu follen jdien; und Berkheim „">'e Totale ‚smielligenz und Haats- zen Beichlun voraus. Der Nupein- immer gehorht das Ofkgan mit fe.t: 


dem Balle.“ 

„Ein wenig. Aber Paris tenne ich tinnen gedieh. als letzten mit einer ziemlich reſpelt —— Disziplin. — — Soltes rihtungsausfhuß Hatte mit 13 gegen nen Ausnahmen dem Willen der a:o — 
gut. Ich babe dort mehrere Jahre ge „Sehen Sie diele herrlihe Orbi lojen NRadläffigkeit. * u einpe täbolle Bereilwilligleit. "0 14 Stimmen beichloffen, die Adieg- | ben Künftlerin bei der Wieder: sa 7 +) 26 f 
lebt.“ dee,“ ſagte die — zeſſin, ihren Gaſt „Mein Beichlvater,“ ſagte die Prin ’ — —— „sdee UMETZUOTD, una der Mafregel zu empfehlen. Der nein der Neufchöpfung, der Gefu ebeswWerrt. 

„AB Kaufmann?“ mit ungezivungeher Natürlichleit am zeifin zu Berkheim. N u lem aber feine hohe Fähig Abgeordnete Mulcahy legie einen Neuſchöpfungen waren die altve i — 

Monſieur iſt Schriftſteller,“ warf Arme faſſend und zu einer Pflanzen „Dem id) das Glück verdanke, in —* —— — Ideen praftifche minperheitäbericht und eine Gmpfeh: | ten Lömefchen Lieder vom „@ — Jeder Zeutſa VF 
die Prinzeſſin ein, „politiſcher Schrift gruppe unter einem aufgetlappten Ihre Nähe gelommen zu ſein, Ma Werte zu —— kofat.} (una, dem Mebrheitsbericht nicht zu- | burih Mit dem Sta) in der Han)“ Jeder Zeufſche hat die heilige 
fteller.“ | Glasdac hinüberziehend, „ich habe fie Dame,“ jeßte Berkheim mit einer halben (ortjegung folgt. zuflimmen bei. Der Abgeordnete E. | umd von der Muiter an der Wiege, Pflicht, fi daran zu beleiligen, 

Der DOberjt heftete wieder einen lan- mit dem Blütenjtaub einer anderen Berbeugung nah dem Cure hinzu. , 2. I TTT— — — D. Shurtleff ſprach gegen die Maß Offenbarungen höchſter Kunſt und ſee 
gen, prüfenden Blick auf ihn. Dann ſelbſt befruchtet... der Gärtner hat Dieſer aber quittirte über den Dank Diefer Schmer; iſt ſchreckſich regel und erllärte, die Vertreter der liſcher Erhebung Wagners Traum⸗⸗ RE : 
ftrih er ich feinen arauen, an den mir gezeiat, wie man’s maden muB.” des Anderen nur mit einem Stirnrun Eifenbabner hätten den Beweis nicht und Strauß’ „Zraum durch die Däm dur den Fonds Der, deutichen 
Enden in zwei nabelfeine, von Bomade Und aus der Einfalt, mit der fie das zeln und wandte fih der noch immer — Wo ifl „Kamphof in g- erbracht, daß e3 gefährlicher fei, einen | merung”. hr echt deuticges Herz ent und öRerreih:jgrungarichen a en 
dunkel gefärbte Spiten ausgedrebten fagte, ftieg in Berfheim jet die Ver- läflig im Seffel bingeftredten Prinzef Güterzug von hundert Wagen zu be- büllte dieKünftferin rüahaltlos in den geſellſchaft. ſind der ee 
Schnurrbart, als befänne er fih auf mutuna auf, daß diefe Frau in Wirf- fin zu, fie von oben biö unten mit dienen, als einen folchen von fünfzia aeg ven Hugo Wolfs eußet den bereits veröfientlichten Dei» 
etwas. liteit noch ein reines Mädchen war. einer folhen Kühnheit des Begehrens F* beteutet jofertire Serebihiedun alle Wagen. 7 

„Bolitiiher Schriftiteller?... Ib Warum follte jie es auch nicht fein? betrachtend, daß es Berkheim empörte. Pmersen nnd —cien, wenn man 
Iefe fehr viel Politifches, auch deut- Er fchäbte ihr Alter auf 19-20: Ginette muhte davon etwas in fei Camphotia nesraudt. freie 
fches, aber Xhr Name ift mir meines Nabre, und fie war mit einen Manne ner Miene gelefen haben. Si+ änderte ——9 beweiſen Mit 111 gegen zwei Stimmen Almacht“, als der Beifallsfturm fein, Terran - : 
Willens noh nirgends begegnet.“ von über 60 Yabren verheiratet... fofort ihre Haltung und jogte Mit gar aut — —* u Höbnen md gung nahm das Haus eine Vorlage des Ab⸗ Ende nehmen wollte und fie „Die \ RR SU. . 

„sch Tchreibe meilt anonym,“ log Hm Schotten des Gewächshaus- einem Augenaufſchlag des unſchulds * uden umd zu irlimmen. Schmerzt Cus dae geordneten Jackſon von Chicago an, Wacht am Rhein“ anſtimmte. Mit ihr ** F ar 

Berkheim. giebels ließ ſie ſich plößlich in einen der vollſten Erſtaunens: joiort. Dadt Abe eimas verltaunt? Gampne, Meiche die Vorführung von Film- und | al? Yührerin jang das Publitum 

„Ab, warum das?“ dort aufgeitellten Rodrfeflel fallen. „Was jehen Sie mich ıdenn jo an, {ie „den Sehmer anderen Dramen, die Raffenfireitig- ftehend mit. „Damit Niemand böfe | Früher auitrixt 

no. Meil... meil es fo bei und, „Ud, es ift heute fo heih... man Herr Eur?“ "susfelentönsurg, fteifem » teiten verurfachen fönnen, verbietet, | Werte, und um zu zeigen, daß mir 
üblich it. Man meidet auf diefe Art) wird müde. Ich war fchon fo viel un- „Ift es heut nicht erlauft, Ma: | jönersenden@elenien eur Jadfon führte aus, die Mafregei fer, Deutfchamerifaner wirklich neutral| 
am: beiten perſönliche Polemiken.“ terwegs.“ gegen Dramen von der Art des Find,“ wieFrau Schumann-Heint ſag-⸗ 


riehlt by Gretblein & Co, © m, D. 9 


Emanuel Geibel, 


—— 


Sier war Sarmonic, 


a 


i i . ut 5 II mo 632 f 9 : hr 
Vie Mahregel wurde mit © „Lainicah“ Grüß’ dic, Deutjch- tigen GIER geitern Abend bie nah 
gegen 46 Stimmen in den 9: us if; ri», us Ha ven Hrrzensarund“ und itehenden vummen zugegangen: 

ber aufgenommen. 0) Bin Vortrage von Schubert! | Weit Zide Skat Stlub, 6. 


Zuſammen 


dame?“ fragte der Curée in einem Ton, I3 Bruftiämersen,ent- 
SE s . u A . * —* *  zlindeten Drüfen, rbeuma- am ® * in - Gommerce. 
„Haben Sie ein jpezielles Gebiet? „Wo mwarjt Du denn allee, mein alö wünfce er damit vor den anderen Inwen Schmersen, „roh „Elansman“ gerichtet. Der Abge— te, wurde dann au noch „Mu ER a — 
„Das gerade nicht . . . aber ich be- Kätzchen?“ fragte der Oberſt. ein gewiſſes Gewohnheitsrecht an dieſer· Inn das der Fall in, — ordnete Pierſon von Wilmette be— Countryꝰ geſungen. Morgen Abend 6 Uhr werden bie 
Thäftige mich zum Beipiel fehr gern „Zuerft drüben im Dorf... ich Frau zum Ausdbrud zu bringen. En a en — E fämpjte die Vorlage, da feine Annah- |’ Der Nachmittag begann mit dem gRitalicher be — — Confe 
mit ben Beziehungen unferer beiben habe gebeichtet.... dann bei einer fran Die Prinzeffin fand lanafam auf arena &s ih —8* me die Rede- und Preßfreiheit beein- Vortrage von Wildenbruchs wohlbe — * Afſocianon of Commerce 

2 > ® f ‚ x Un J 3 on berratibeud m r A datt un 32 0, a. ’ u 2 t x ILIatzDi - 
Länder.“ fen Frau, dann bei Onkel d’Alögre.“ nud fante mit lächelnder Würde: „Er "die serttellumg erfein ie trächtigen würde. fanntem „Herenlied“ durch Herrn Mezzanin-Stod des Neuen Kai 

w + ⸗ 2 + : DM N; f ’ Hr . : a4 mac all ber Zhmer;en nmub Leiden beianbi —— u. : 34 * ee ee A; z x 

sn den falten, grauen Augen des * „Bei dem warſt Du auch? Die laubt iſt es zn ... abet bielleicht Da ar nt FO chwa, fomderu beicit ven — *— ſtüßt auf Oppoſition. — — — fjebof Hotels einenEmpfang mit nach 
Oberſten blitzte etwas auf, was ebenſo Miene des Oberſten drückte ein wenig gar nicht der Mühe wert. ———— Hain m Senat fam beute nad dreiftün- Ni ht Ein Frübiehre- Tonifum, | folgendem Ejjen abhalten. Anjpra 
aut Kampfluft wie Syreude darüber Unmillen aus. Der Eure iniff die Lippen zuflam- une warantie ao folut zuberliftin. Dansit Sr, diger Debatte der von Senator Comp: - 


ſ ʒe | Berftopfung, ze müde chen erden Vizepräfident U. M. 
jet F I ’ Yenmih Ma ’ ; ar . irt> i ; ; be Fhr-janft, einen VBewe.s von feine“ au ı A * ey 
rein fonnte, daß man auf fein Leib — „Gewiß, Papa, ich habe ihn zum — und ſtreifte mit einem unrubigen Ten Stiftung erhaltet > Kap Sin ee Zee ı tom eingebradhte Abänderung Santrag a ‚Geräbt, Unperbauficheit, Schoner von der Bennfylvaniabahn 
ınd Magenthema gefommen war. Da Abendeijen ı gebeien”  Gie n.“  Gie mie, zu Blid erfi fie, dann die Rofe in Bert- « Tecied Rrobepadet wii ungchender Pol, ZUL Staatöverfaffung, der die Aende- 


; c s Ipr einiao Eurcu Man une 9 erzen, Biliofität, | und der Patentanwalt Thomas 9. 
heims Hand. Darauf trat er zum iii: Aria urn Ramen um Eure Id zung der Gteuergejehe ermöglichen | — 


rs; | Oberft d Campblim wird im ee" Apotbelen zu 50« | Ganten Wagen, Weit bon London halten. 
CASTORIA Fü säuginge und Kinder. nn 2z — ni er en, er fich gleichfalls erhoben ‚die Echadtel vriauflt oder cd wird na® Ems foll, aut Annahme. 35 Stimmen wur⸗ 


hatt Uebelriechenden Athem, 
alte, \rinana des “reiles Euch direft zugelandt don | dent dafür, 12 dagegen abgegeben. Er 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


Eine träge Leber, 
Mit ihm zufammen ging et dem! es as Co, Su Monroe Nibe., Grand | | erhielt die nötige Fmeibrittelmehrheit. Gute Gefundheit.,, | Selst Die „BonntagpoflN u 


— 





— 7MWendpooſt“ leſe, 


er —— Aut wu, 
Anter zjenn Krankheiten 
ſind es neun. deren Urfadie einem umreinen Zuftande des Vlutes zus 
— — — Blutreiniger iſt das richtige Heil⸗ 


Forni's 


Alpenkräuter 


findet als Blutreinigungsmittel kaum feinesgleihen. Er ift über ein 
Sabrhundert im Gebraud; ange genug, um ſeinen Berth zu erpros 
ben. Stage nicht in den Apothefen danad. Kann mur bei Spezials 
Ugenten bezogen werden. Um nähere Austunft wende man fih an 


DR. PETER FAHRNEY & SONS Co, 
19-25 So. Hoyne Ave. CHICAGO. ILL 


Befanntmachung. 


Alle Freunde der auten Sadıe, die zum Maienfeit (22.-31. Mai, im 
Yismard-Garten) beiiteuern wollen, werden gebeten, die betreffenden Sachen 
jofort nach dem Bisma-Sarten (Ede Broadway, Balited und Grace Str.) 
;u jenden, wo jeit einigen Tagen jemand dauernd ammelend iit, um die 
Sachen in Empfang zu nehmen, und Quittung zu erteilen. 

Alle Geld-Beiträge find in der Zentrale des Maienteites, 150 W, Ran- 
dolph Str., abzuliefern, wo ebenfalls alle Sammelbüdjer, (Donation Boofs) 
bis ipäteitens Donneritag, den 20. Mai, Nadjuittags + Ihr einzuliefern jind. 

Yır den nachgenannten Stellen fönnen Eintrittsfarten zum Maienfeit 
zu ermäßigten Preifen (in Kouponbücern: 12 Karten für $2.50, 25 Karten 
für 55.00) auch noch wahrend des eltes gefauft werden: 

Bismard Hotel: 173 W. 


— 


Randolph Str. 
Albert Breitung, 300 S. Dearborn Str. 
Albert Breitung, Sherman Hotel, Ecke Clark & Randolph Str. 
Joſ. Fallbacher (Wurz'n Sepp), 715 W. North Avenue. 
Adolph Georg, 153 W. Randolph Str. 
Samburg-Amerifa Yinie, 150 W. Nandolvh Str. 
Kaiſerhof Hotel, 316 Clarf Str. 
Koelling & Klappenbad, 170 W. Adams Str. 
Krauje State Savings Bank, 1341 Milwaufee Ave. 
A. Krod & Eo., 59 E. Monroe Str, 
zincoln Safe Depojit Co., 2805 %. Llarf Str. 
incoln QZuruballe, 1023 Diverjey Boulevard. 
%orth Ave. State Bant, GOO W. North Ave, 
Kıenzt, Diverjey Bariway und Broadivav, 
Siote Kommercial & Zavings Banf, 1935 Milwaukee Ave. 
Rudolf Seifert, 78 W. Wajhington Str. 
The Lincoln Wartet (Chas. Diedmanmı), 3950 N. Robey 
Wider Barf Hall, 2010 W. North Ave, 


sohn Zimmermann, 162 NR. LaSalle Str. 
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von amerifaniichen Frauen und Siindern 
beichligt werden, während man jich Der 
enaliisen Borichrift fügt, auch feinen 
Ballen Baummolle nad) Deutjchland ge 
bein zu latten. 

Achtungsvboll, 

RoberiKleiſt, 
Racine, Wis 


iD, 


(Eingejandt.) 


Fur Einfendungen aus „cm Xelerfrei3 tt die 
Redaltion midi verantwortlich. Zuſchriften 
müjjen möglion klar und Iurz gehalten, und 
frei von perjönliben Uugritien, das Papıer | 
nur auf einer Seite beicyrieben jein. Nur 
Swiäriften, weihhe den Kamen und die Udreite 
des Einſenders tragen, merden berüdtichtigt. 


——+ —ñ— 


Yyieht Kandidatur jurüd, 


VPiotrowstki begibt 
nad Europa. 
Nikolaus 2. Piotrowsti, Stadtan- 
malt mahrend Mayor SHarrijons 
Amtszeit, hat feine Standidatur für 
das SKtreisgeriht zurüdgezogen. Die 
demoiratiiche County = Parteileitung 
wird am Freitag zufammentreten, um 
einen anderen Kandidaten an feiner 
Stelle auszuwählen. Gleichzeitig wird 
jie entjogeiden, ob jie nicht doc, einen 
Kandidaten für das Superioraericht 
gegen Richter Iheodore Brentano ins 
eld jtellen wird, Nichter Brentano 
it von dem Countyfonvent, der das 
demokratiſche Ticket zuſammengeſtellt 
hat, indoſſirt worden, doch haben ſeit 
dem mehrere Kandidaten und Vertre 
ter einzelner Wards in der Parteilei 
tung darauf gedrungen, daß ihm ein 
Kandidat gegenüber geſtellt werde. In 
den Kreiſen der Parteileitung iſt man 


An die Redattion der „Abendpoſt“. 
Ich bin ein 80jähriger Nilger, das Le 

ſen fällt mir oft ſchwer, aber die Um 

ſtände des Krieges, von denen ie 


U 
ne. 


ſich 


ich in der 
raffen mich wieder ein 
Wir oſtfrieſiſchen 


id ſagen es 


Deutſche 
öffentlich, daß 
Fluch des 
ſteht. Ich 
amerilaniſcher Bür 
wurde, mußie ich 
aſſung Der Veremigten 
ehrlich nachzu 
Recht und 


Recht dieſe 


wenig auf. 
eriennen ın 
unjere 
TIreubruchs 
bin jchbon 45 Sabre 
ger; ich Bürger 
ſchwören, der Verf 
Staaten treu und 

Das iſt alſo unſer 
Pflicht, und dieſes 
Pflicht ſollte unſere Obrigkeit aus 
üben. Sie fordert zum für den 
Frieden auf, aber unſere Bethelden ſollten 
ſich auch einmal die Worten d 
Paulus ins ich 
Morintber Teid freigemacht, 
ibre euch wieder unter ein 
zuſammenführen?“ 


zeugung von uns 


unter 


eineids 


i 
und des W 


(li> 


leben. 
umere 
und 


7) 
klalki 


Beten 
es Avoſtels 
Herz eiben: „m 
warum laljet 
fremdes Nod 
Das iſt die Ueber 
Deutſchen hier. 

»). Doumas, 

Steamboat Rock, Ja. 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 
Notenwechſels 
ſchland, welcher einen 
nicht ausgeſchloſ 
hAmeritaner in 


dent Wilſons in den letzten Tagen 
Stimmung unter der Bevölkerung für 
die demotratiſche Nationalverwaltung 
gemacht hat, und daß dieſer Stim 


Bezüglich des zwiſchen 
Amerika 
Krieg mit Deuiſchl 
ſen läßt, wird der taner 
eine Xage gebracht, allerjeits 
lleberlegung erfordert. Einerſeits heißt 
eö, Dem adoptirten Vaterland treu blei 
ben, andererjeits Dem Mutterlande 
Yiebe zu beivabren und 
wir zehn Monate lang t acbeuchelt 
haben. An den amerifantiipen Wabliprud 
country, right wrong, 
ktönnen wir nicht einſtimmen. 
men in der engliſchen Preſſe haben 
bezeugt, daß ſelbſt Ameritaner Ddarık 
nicht einſtimmen, denn es hieße für Ame 
rifta fämpfen für Recht und Unrecht, 
und ob Deutſch-Amerikaner oder Ameri 
kaner. Für Unrecht, für eine ungerechte 
Sache, ſoll niemand ipfen, ſelbſt aus 
den Humanitätsgründen nicht, von w 
chen ikaniſches Heuchlerpack faſelt. 
Amerika erſucht Deutſchland, aus Huma 
nitätsgründen den Krieg gegen England 
zu Waſſer aufzugeben, damit England 
mit Hilfe Amerilas 100 Millionen 
ſchen aus Humanitätsgründen aushun 
gern kann. Deumicysamerifaniiche | 
Brejle hat zehn Monate lang für Deuricy- | 
lands gerechte Tace aepredigt, viele 
Aınerifaner, darunter folche von Auf und 
Namen, ichlofien jich der Sacdıe an, umd 
alle haben fargel ie Jeritorung 
der „Luſitania“ aerecrfertigt war, Wenn 
Kriegshetzer es f die 
Regierung gegen die j 
bringen, jo jind wir nod 
pflichtet, uns auf D 
Deutiche füı f ‚und Deutiü 
Amerilaner lampfen auch nır für Res 
und wein lvir jeBt anders Denfen, Daun 
tind wir zehn Monate lang Heucler ae 
weſen. Es iſt klargelegt, daß England 
das kleine Belgien und das ſchöne Frank 
reich als Mittel Swed gebraucht. 
Kanada haben wir bedauert, daß es die 
Gelegenheit nicht benutzt, ſich zu befreien, 
ſind wir nun ſelbſt am Einſchlafen, und 
wollen Deutſch-Amerikaner den Englän— 
dern jert jelbit den größten Sieg in die 
Hand geben, wollen Deutich-Amerifaner 
die engliichen Lücden füllen? Die Deutjch- 
Ameritaner find verpflichtet, fiir Amerika 
gegen die Welt zu kämpfen, aber fie jind 
nicht berpf zu fampfen, wenn es 
rür eine ungerechte Sadıe acht. Bis heute 
bat Die aejamımte deutichsamerifanifche 
Kreile noch für Gerechtigkeit eingeitan 
den, ſie muß es ferner tım, weil die Ge=- 
n wird und fiegen mu. 
Bedauerlich iit die Ausjage des’ Her- 
ann Rid Redakteur der New Norfer 
tgatszeitung, denn ſie iſt gleichbedeu⸗ 
ir „Serman-Imericans! _ Eng: 
and img and countch need houl” 
Y Die amerilaniiche Note bedarf wohl 
tonıt Feiner weiteren Erörterung, aejagt 
werden lann noch, daß Amerila erlaubt, 
dar engliihe Munitionstransportichiffe 


und 


Bxul 


Beuta 


welche 
terkandidaten zugute kommen wird. 
Die demokratiſche Parteileitung iſt mit 
der Ausarbeitung einer Platform für 
die Richterkampagne beſchäftigt, wäh 
rend die Republikaner ſich mit einer 
kurzen Erklärung, daß die Parteikan 
didaten, wenn erwählt, die Geſetze 
durchführen werden, begnügen werden. 

Was der Grund für Piotrowskis 
Ausſcheiden aus dem Rennen iſt, iſt 
nicht recht klar. Es heißt, er habe ſich 
nach Europa begeben, und zwar in 
einer vertraulichen Sendung. Man 
munkelt von einer diplomatiſchen Miſ 
ſion. Piotrowski hat ſtets zu den 
deutſchfeindlichen Heißſpornen im hie 
ſigen Polenlager gegolten. 
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Geben frei aus, 


zu bewenen, Die 
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Keine Ankläger gegen Dr. Manfred Cohn 
und Frl. Geneviebe Irvine. 

Dr. Manfred Cohn, der wegen an 
geblichen Erlangens von Geld unter 
Vorſpiegelung falſcher Tatſachen ſich 
vor Richter Prindiville verantworten 
ſollte, mußte entlaſſen werden, da, als 
es zur Verhandlung kommen ſollte, 
tein Ankläger gegen ihn auftrat. 

Auch der Fall gegen Genevieve |r 
bine, die in einer Speifewirtfchaft im ' 
Sileifepierte: auf Frau Huah Me: 
Lennan geiho!s.n batte, wurde nie 
dergeichlagen, da Frau Mekennan ji 
meigerte, gegen Frl. Irvine auszu— 
jagen. Dieje iit ald Stenoaraphin in 
der Kanzlei von Everett Jennings, 
dem Anwalt der ſtaatlichen Nutzein— 
richtungskommiſſion, angeſtellt. 

Da teine Belaſtungszeugen gegen ſie 
auftraten, wurden geſtern im Kna— 
bengericht drei junge Leute, die im 
Verdacht ſtanden, den Bänker John 
J. Slomsti, Nr. 2159 W. 18. Str., 
erſchoſſen zu haben, wieder entlaſſen. 
Die Burſchen, die bis dahin unter 
hoher Bürgſchaft geſtanden hatten, wa— 


egt, daß d 
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Autınfart 3; 
reagiert Yreoe 
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ber Straße, und Harold Mortell, Nr. 
807 Weit 14, Place. 


angeblich | 


der Anficht, dab die Haltung Präfi: | 


| u 

| . tiigen 
| er srıtien 
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' Wcwäkhie, 


ren Tohn Flo, Nr. 1664 MW. 15.| 
Place, Sam Maybrid, Nr. 620 Bar: | 


| Sprechſtunden: 9 


Anerbieten der Banidireinerfontraf- 
toren zurifgeiwieien. 


Streit Dauert fort, 


Ä | Bisher haben erit vier Gewerfichaften ab- 
|  geitimmt, das Neiultat läht aber bie | 


unter den Zimmerleuten herrſchende 
Stimmung deutlih eriennen, 


Obgleich bis jeßt erft vier der 28 
Chicagoer Zimmermannsgewerkichaf: 
ten über das Unerbieten ber Bau- 
ichreinerfontraftoren, ihnen für bie 
| zweite Hälfte der dreijährigen Kon: 
Itraftzeit eine Zulage bon 21, Gents 
|zu gewähren, abgeitimmt Baben, tann 
Iman jchon jegt mit Bejtimmtbeit ja- 
gen, dak e& mit übermältigenber 
| Majorität zurüdgewiefen werben 
wird. Der Streit wird alfo fortaejcht 
werden und an eine Wiederaufnahme 
der Bautätiateit ift bis auf Weiteres 
nicht zu benten. 

‘in den vier Gemwerkichaften wurben 
nämlih nur 4 Stimmen für Annab: 
me des Angebots abgegeben, dagegen 
4303 dagegen. Sn drei von ihnen, Nr. 
1, 58 und 62, wurde bieles jogar ein 
ftimmig abgelehnt. Diejes läßt die un 
ter den Zimmerleuten berrjchende 
Stimmung tar und deutlih erten 
nen, und man gebt ficher nicht fehl in 
der Annahme, dat das Votum in den 
übrigen Gewertichaften ungefähr eben- 
fo lauten wird. 

Die Annahme, dah die Zimmerleute 
mit Freuden von der Gelegenheit, zur 
Arbeit zurüdtehren zu ftönnen, Ge- 
brauch machen würden, bat fich alio 
als eine ganz irrige ermwiefen. Die 
Mitalieder des Difiriktsrates, welche 
fich vor zwei Monaten, als ihnen die 
es Angebot zum eriten Diale gemacht 
wurde, weigerten, es den Gewerkſchaf— 
ten überhaupt vorzulegen, haben die 
in dieſen herrſchende Stimmung offen— 
bar beſſer gekannt als allgemein ange 
nommen wurde. Die Streiker behac— 
ren, auf ihrem Standpunlte, daß ſie zu 
eben demſelben Lohne berechtigt ſind 


wie die übrigen geſchulten Bauhand— 


werker. 


Weitere Gründe, 

Wie e3 heit, war es übrigens nit 
die Lohnfrage allein, welche die Zim: 
Imerleute veranlaßte, gegen das ge: 
| plante liebereintommen Stellung zu 
ne&men, jondern verjchiedene andere 
Beitimmungen erregten ebenfalld An- 
ftoß. So befagt zum Beispiel Artifel 


ıNr. 11, daß jeder SZimmermann, der 
einen Kontratt für die Errichtung eis, 


Ines Gebäudes übernimmt, den Verein 
der Baufchreinerlontrattoren hiervon 
zu benachrichtigen hat. Man befürchtet, 
daß diefem hiermit ein Monopol ver: 
Ichafft werden foll, und daß den Zim- 


| merleuten, welche fich jelbitändig ma-= | 
chen möchten, hieraus 


faft unüber: 
windliche Hindernifje erwachlen könn— 
ten. Auch die Beitimmungen, daß jeg- 
lihe8s Material verarbeitet merden 
‚muß und daß Spmpathieftreit3 nicht 
geduldet werden, jtießen auf heftigen 
Widerſtand. 
Was nun? 

Ob nun die ſtaatliche Vermitt— 
lungsbehörde die Verſuche, den Streik 
beizulegen, wieder aufnehmen wird, 
oder ob der gemeinſchaftliche Vermiit 


lungsausſchuß der Kontraktoren und 
wird, 


des Diſtriktsrates verſuchen 
ſich auf andere Bedingungen zu eini 
gen, läßt ſich zur Zeit noch nicht ſa 
gen. Tatſache iſt aber jedenfalls, daß 
mindeſtens ein weiterer Monat ver 
gehen wird, ehe an eine Wiederauf 
nahme der Bautätigleit gedacht wer 
den kann. Vor Anfang nächſter Woche 
tönnen die Verhandlungen nicht wieder 
aufgenommen werden, und wenn 
ſchließlich eine Einigung erzielt iſt, 
worauf beträchtliche Zeit vergehen 


— El . - |fann, muß biefes noch wieder den Ge 
mungswechlel den demofratilchen Rich: 


werfichaften zur Gutbeißung unter: 
breitet werden. Die Kontraktoren wer 
den, mie fie jagen, auf dem bisher 
bon ihnen eingenommenen Stand 
punftt, daß es ihnen unmöglich ift, ei 


nen höheren Zohn zu bezahlen, behar= | 


ren. Einige von ihnen befürmoeten die 
initelung von Nichtgewerkfchaftlern; 
da diefes aber wahrjcheinlich zahlreiche 
Hemwalttsten verurfahhen würde, find 
die meiiten dagegen. 


y y 
no = 
rg Dlindbbeit wird bcı 
durch ſehlerhafte 
oder micht paſſende 
als vielleicht durch 
irgend eine andere Urſace 
can Ihr Magen, Nieren 
oder iracnmd ein anderes 
Yeiden babt, acht Ihr zum 
Doitor Veshalb gehl Ihr 


J 


wenn Ihr 


ebt 


riacht 


ht zum Doltor 
Iugenleiden babt 
N St das Ange nit chenfo 
1 ı Tur eu, als ander 
rgane Eures Morvers? 
i Auacnbeiäwwerden babt 
len braudt, vertraut Euch feinem um 
Icr au, fondern aebt zu cinem 
il Ningenleiden bebanbelt. 
Augenipezialilt und feit 18 Jabren an 
raße, wo ic Die Ichmwicerialtien Fälle ac 


nichti 
via! 


Or 
elier od 


Arıt, D 


oder ui 


T 
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Id fann die Augen in einem Beſuch richten 
ohne Schhmersen, Chloroform sder Hoipital, 
Senn Rbr die leifefie Abnung babt, daß 
Aupen Ichleht find, oder falls Ihr nerpös 
ſolltet JIhr mich fofort Tonfultiren Jsabrend 
meiner iNjährigen erisinreihen Biaris babe ich 
hunderte von ‚sällen gebeilt, die als bolir Se 
lo aufgegeben waren. »Bielleiht fann ic ch 
Euch luriren toniultirt mid, Ab umterfude 
Sure Mugen frei und lage Euch dann aufriaıtig, 

ob Ihr Vebandlung nötig babı. 
Ruf in Ebicano und die bunderte bon 
ijdreiben bon gebeilten Ratienten Tfollten 
Fuh beweifen, Vak meine Hopfwch-Bebandlung, 
Eiaar, bänaende Lider, HSäutchen am 
Nuge und Schiclen erfolareihh heilt. Ich andle 
bBatienien feibit und lafie nich i 
inc bollitarn 
vawba! 
ıq zu er 
ı faım 
bunderte 
von befr iedigten 
Batienten verweilen, bier in Cbicago, falls Ibr 
in meiner Dffivde vorfpredht wegen genauer Un 
Iteriubung. Mommt beute, wenn Ihr Tönnt, 
| jeden Tag Auſſchub dvergrößert die Gefahr. 


F.O. CARTER, M.D. 


Sprezialiit für Augen, Ohren, Naien- unb 

Halstrantheiten. 

‚120 @. State Str,, gerade nördl, von The fair. 
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Stantsanwalticaft will Todesitrafe für 
Ruiiell Petbrid beantragen. 


Nach dem geftern abgehaltenen In- | N pr 


& — Kor F 


t 


queft überwiejen die Gejchworenen 
Aujjel Pethrid, den geftändigen | 
Mörder der Frau Ella Copperjmith | 
und deren Göhnden, den Großge: | 
Ihmworenen. Er wird heute nach dem 
Eountyaefängniß gebradt merbden, 


„ 


two er ohne Zulaffung zur Giellung 


von Bürgfchaft bis zu feinem Prozeß 
verbleiben wird. Wie der Nechtäbei- 
ftand Pethrids durhbliden ließ, wird 
Verteidigung Geifteögeltörtbeit 
Kapt. Madden und 
andere Beamte, die mit dem Falle zu 
tun hatten, geben zu, daß Pethrid nicht 
volllommen zurechnungsfähig ift. Er 
legte gejtern dem Storoner ebenfalls 
ein Geftändnik ab, das faft in feiner 
Weiſe von dem der Polizei abgelegten 
abwih. Während des nqueits zeigte 
Petbrid auch nicht die geringfte Spur 
vor Yufregung. Den einzigen Ge: 

fühlä3ausbrud; zeiate er, ald er por dem 
Inqueit feine Schweiter, Frau Donnie 

McAfee, den Raum betreten ſah. Er 

weinte dann bitterlid. Die Staats 

anwaltfhaft wird die Todesftrafe be- 

antragen und will jobald wie irgend | 
möglid in die Verhandlung des Pro- 
zeljes eintreten. 

usa — 


Bdier Anfang. 


Thomas Hillod bewährt jih nicht 
Kraftwaaenlenter. 


Die erite Ausfahrt in feinem neuen 
Kraftwagen, die geitern Thomas Hil: | 
lod, Nr. 5526 Late Bart Avenue, in 
Begleitung von Frl. Catharine Woerz, | 
Nr. 5492 Late Park Avenue, und jei- 
ner Schweiter Carrie unternommen | 
hatte, fand einen böfen Abichluß, als | 
Hillod, der den Wagen lenkte, im Jad= | 
fon Bart in der Nähe der Zaqune ge: | 
gen eine Schußinfel fuhr. Diele jo: | 
wohl, mie auch der Kraftwagen, wurde | 
duch die Wucht deö Anpralles zer- 
trümmert. Frl. Woer; murde aus 
ibrem Sit geichleudert und trug er: 
bebliche Verlegungen davon. Hillod 
wurde verhaftet und megen unborfid- I MEHR Hi 
Da ı — JROBER TETMMBL In: 
tigen Fahrens aebudt. ıh Inu H I 
— IH 
Er — 


als 


— — —— 


Aus Bereinstreifen, 

Am Sonntag, dem 30. Mai, ver- 
anftaltet der Concordia Män 
nerdhor jein Rifnif und Sommer: EOS 
nadıtsfejt in Vogels Garten, Harlem | Draußen gellen Trompeientöne, befeh- 
Ave. u. Harrifon Str., Foreit Barf,|lende Rufe jchallen von der Straße 
KU. Wie immer hat der Feitausfhuß | herauf: „Achtung! Die Lichter löjchen, 
Sorge getragen, jeinen Bejucdern |ein Zeppelin!“ Jch mache Licht; halb 
einige redht vergnügte und fröhliche | zwei Uhr; ich fpringe ana Fenjter und 
Stunden im Freien unter jchattigen | zerre die Flügel auseinander. Auf 
Bäumen zu bereiten. Muher einer|dem Bürgerfteig jchreit ein Polizift:| 
vortrefflihen Qanzmufit werden | „Wollen Sie jofort das Licht aus- 
auch Spiele jeder Art Alt und ung | drehen!“ Someit ich vom vierten Stod) 
5 werden die |aus fchen kann, erlifcht die gefammte' 
Freunde von „Gut Holz“ daran? | Straßenbeleuchtung. des Boulevarda 
aufmerfjam gemacht, dal; jehr wert-| St. Michel und des nahen Quremburg= 
Kegelpreije für Herren umd| Quartier. Webrig geblieven ift nur| 
Damen zur Verteilung gelangen. | der jchmwache bunte Schein der inwendig 
Mafien- wie Einzelböre werden zu | belichteten runden Zeitungtioste. Bus‘ 
Schör gebradht werden. Für Erfri-|ftende Automobile, Stimmen, "eilige 
chungen jeder Art hat der eitans- | Schritte, Hornfigrale in der ungetwif= 
ihuß beitens aeforgt. Eintrittsfarten | fen Tiefe — in der Höhe flarer Ster- 
für Serr md Dame 25 Cts., Kinder nenhimmel, nicht ein Lüftchen bewegt 
haben freien Zutritt. Um den Gar— ſich in der lauen Frühlingsnacht. | 
— erreichen, —— zes die | Die notdürftig befleideten Hotelgälte 
Sarfield Bart SHohbahn bi5 Sarlem|, : ie Lee i * 
Ave. Anfang 2 Uhr Nachmittags. drängen ſich bie BEER hinunter. 
u sch bin auf der Straße. \n mweit-' 

— — licher Richtung ſucht ein Lichtſtrahl den 
Vom Baſeballfelde. Himmel ab. Ein Kanonenſchuß fällt. 
Geſtrige Spiele: „Woher der Angriff?“ 
Nationalkeague | * —— E ee Ant⸗ 
j gg, ‚wort des vorbeiradelnden Boliziiten. 
* ch "2.2. 1, New dert 0; * Ich werſe mich in einen einſam war— 
Louis 5, Philadelphia 2; Brootipn tenden Kraftivagen und rufe dem Fübh- 
Gincinnati 0; Boiton 3, Pittöburg 2. 
Ymericanleague. 


rer zu: „Nach den Außenboulevards!” 
Chicago 11, Philadelphia 6. 


Auf dem PontsausChange ſtoppt 
der Wagen. Wir haben unbehinder- 
Alle übrigen Spiele wegen Kälte ver- 
ſchoben. 


ten Ausblick gegen Weſten und hor— 
chen: Surren die Propeller ſchon? 
Federal League. Die Kanonen grollen, die Maſchinen— 
Chicago Baltimore wegen gewehre hämmern, öſtlich und weſtlich 
Kälte verſchoben. St. Louis-Buffalo lreiſen Scheinwerferſtrahlen. Fern 
wegen Kälte verſchoben. Kanſas Cith 
Brooklyn, verregnet. Newark 8, Piits⸗ 


410 -420 N. Weit 


2 
8 


2 


über den Dächern, in fücherartig auf: 
bligendem Schein wird für einen fur= 
zen Yugenblid ein riefenhaft in den 
Himmel hineinragendes Gerüjt Ticht- 
bar: der Eifelturm. Dumpfer Don- 
ner balit. Die Gefhüte auf den 
Plattformen des Giganten find in 
Altion getreten. Leuchtlugeln ent- 
prüben der Tiefe und mifchen fich 
unter die Sterne, Aber fein Zeppelin 
iſt ſichtbar. 

Weiter! Längs der Rue de Rivoli 
Fa ee 'und der Üvenue de l’Opera find troß 
Zeiroit 1 “| der Polizeimarnungen zahlreiche Ten- 
Sshicane . “IH . er . . 

a or | Her geöffnet; Neugierige halten Aus- 

DAMBROR aunsssesnenenenen En Ihau. Grüße und Zurufe tönen von | 
a | seinem Stodiwerf, von einem Haus zum 

andern. Auf hohem Balkon ſteht eine 

Schöne im weißen Nachtgewand und 

hält die angezündete Petrolleumlampe 

mit ſuchender Gebärde weit über die 

Brüſtung hinaus. An den finſteren 
Maſſen der Oper vorbei in die Rue 
Auber, Rue de Rome hinein, den 
Bahnhof St. Lazare entlang, durch 
lauter ſchwarze Häuſerſchluchten; der 
Himmel iſt unwandelbar klar und 
ruhig, Schatten und Stimmen unter 
den Eingängen der Häuſer verraten 
ladelphia; Pittsburg in Boſton. Anſammlungen Neugieriger, aber auch 
American League, ‚ängftlic harrender Menichen. Biel- 

Philadelphia in Chicago; Bo-| leicht ift alles nur blinder Lärm? 
ftion in Cleveland; Rem York in De-| (Eine mwütende Stimme macht ung! 
troit; Wafhington in St. Louis, fofort halten: „Stoppen, oder ich ber- 

Federal League. hafte Sie! Sind Sie verrückt? Verlaſ— 

Buffalo in St. Louis; Brooklyn in | en Sie...“ 

Kanjas Eity; Baltimore in Ehi-| „Le voila, le voila!“ Er ifts! Rafen- | 
cago; Newark in Pittöburg. des Gewehrfchnattern bricht los; es 
— verſtummt wieder. 

Da fängt die Luft über dem Quar— 
tier ſu ſurren an; ſie dröhnt, bebt; 
die Propeller! Einige rauen werden | 
de NMärz! rſte von plöglichem Entſetzen gefaßt und 
Zeppelinangriff auf die franzöſiſche ſchreien; wir übrigen ſind verſtummt 
Hauptſtadt! — und warten, atemlos. 

Das Erlebte ift kurz aufgezeichnet.) Dort — vielleicht nicht mehr als 
JG wurde jäh gewedt. Der Hotelwirt 200 Meter über den 
flopft heftig an die Tür: „Vite Mon- gleitendes Sternbild! 
fieur, levez-vous, un Zeppelin!“ (Sep: | Gaffe, 


Bisheriner Stand dicier Linen: 


‚Rational keague”, 


Kbiladelvbia 
Ghicano . 

Kr it n 
Fittsburg 
sincinnati 


ican League” | 


Gbican® .„.uuuinn 
nanlas 


roollun 


Heutige Spiele: 
National League. 
Ehicago in New Hort; Eincin- 
nati in Bröoflyn; St. Louis in Phi 


Zeppelin über Paris, 
Eine denkwürdige Nacht, diefe Nacht 
bom 20. auf den 21. März! Der erite 


Dächern — ein! 
Am Ende der. 
zwifchen den Dächern, faucht 


‚läng, wie bie Franzofen beionen).| eine ziegelrote, flammende Stelle auf; 


Chicago-Zweigniederlaſſung: Wmi. 


Umzugs-Nachricht: 7. Sept. 1840: Zeitungen in 
St. Louis erwähnen die Ankunft dort von Indianern aus 
Ohio. Sie werden als gutartig geſchildert mit vielen Ge— 
wohnheiten und Geſchmack des ziviliſirten Lebens.“ 


1840 - 1915 
Vor fünfundſiebzig Jahren 
als Ohio ein Indianer-Territorium war, wurde 


Lemp's gegründet die älteſte Brauerei in 
Amerika mit einer nationalen Kundſchaft. 


Dreiviertel Jahrhundert von Brau-Erfahrung ſetzt 
emp in den Stand, dieſer Generation das Bier 
mit tadelloſem Aroma zu bieten — 
„Das feinſte Erzeugnifß— 
der Kunſt des Brauers.“ 


SAM 


In feinſter Qualität und wirklicher Güte des 
Aromas von Falſtaff ſpottet es jeder Beſchreibung. 


Bier iſt Nahrung. Brot und Bier ſind aus den— 
ſelben Materialien gemacht, Getreide, Hefe und 
Baſſer. Brot iſt jeft, Bier iit ſlüſſig — beide 
ſind ſehr näahrhaft. Aerzte verſchreiben Bier, 
um Energie zu erzeugen, Gewebe zu erneuern 
und die Nerven zu ſtärlen. Gutes BVier iſt 
daS Nebenselerir, 

% 


. 
J · 


ern Ave., Chicago, Ill. 


Lemp Brewing Eo., Diitributor, 
Telephon: Secley 636 


- nz - . 
ein trodener Schlag: Die erjte Bombe. Fromm war. Als der große Krieg aus- 
Und jegt wird das deutjche Luftichiff örach, der viel Leid und Trauer über 


Brandbomben ausgeworfen? 


frei. 


Dollarika lebte einmal ein Mann, der 


ſichtbar; der Scheinwerfer hat es ent— 
deat. In ungeheuerlicher Größe, weis 
ben Glanzes, jchmwebt es ruhig und 
jicher einher, Pflajter und Mauern ge- 
ben das Grollen der Motore bebend 
wieder. Die deutjche Striegsflagge 
flatterte über Frantreihs Hauptitabt. 
Trog der dringenden Gefahr ent- 
[pringen wir zwölf, Bolizilten, Nadi- 
Ihwärmer, Kutjcher, dem bergenden 
Hau&eingang und folgen der Gewalt 
der Vifion, weldye die Gajje magii 
erhellt. Noch ein Feuerfchein Faum 
hundert Schritte vor ung. Ziegel £lir- 
ten von den Dächern, Jchon brechen Die 
Flammen aus einem oderjten Stod- 
wert. Eine feurige Ylüffiakert tropft, 
vom Dache, e& verbreitet ji) Schwefel: | 
geitanf; Frauen und Kinder jegreien | 
um Hilfe. Boliziiten und Feuerwehr: | 
leute dringen ins Haus. Die beiden! 
Bomben hätten offenbar die nahe große | 
Bahnaztike von Batignolles treffen! 
jgMlen; warum mwurden aber gerade | 


Der Blid auf die wejtliche Ferne tl 
Das Luftichiff ijt den Schein 
werfern entiwichen und bieivt unjicht- 
bar. Das Abwehrbomdardement der 
Erbbewohner jebt von neuem ein. 
Leuchtkugeln entjpringen der Tirfe in 
weitem Bogen, plagen und verbreiten | 
itrahlenden Schein. Ueroplane werden | 
beleuchtet; fie fyweben auf und fchiwez | 
ben nieder und tauchen ivieder im! 
Duntelbeit; jegt ahnte man fie in ihren | 
feinen grellen Lichtfühlern. Plötzlich 
gleiten zwei Zeppeline in die Schein= | 
werjerftrablen. Sie jteuern in parals' 
feler Fahrtrichtung gegen Norden; ein 
Schwarm hellgrauer Ueroplane ver=| 
folgt fie. | 

Die Vifion verfchwindet mieder; | 
die Scheinwerfer Juchen umjonjt. Noch | 
plagen einige Qeuchtfugeln, die ano 
nen der äußeren Yyort3 bliten und bon= | 
nern, und die unfichtbaren Lufticiffe | 


ahıtworten mit Bomben, fo daß hier! 


und dort-in ferner Nacht Flammen=| 
garben entitehben. Das Bombarde= 
ment von Paris ilt zu Ende. Es hat! 
genau 20 Minuten gedautert. | 

Zaufende von Barifern haben heute | 
Sonntag, die betroffenen Stätten be- 
fudt. Im Batianollesquartier mwur=| 
den zwei leichte Feuersbrünite verur= | 
fadt. Erniter ift der Erfolg in den! 
Außenquartieren, befonders im meit-! 
fihen Levallois Perret. Dort, an der 
Place Eormeille, wurde ein einftöcdiges | 
Haus budjtäblih entzei, gejchnitten. | 
‘ch ging heute Hin. Das Dach tft zer=| 
trümmert, das erjte Stodwert fammt | 
Barterrewohnung ftürzte in denKeller, 
der durch die Bombe zuvor metertizf 
aufgewühlt worden war. Die Bemoh- 
ner wurden wie durch ein Wunder | 
gerettet. An etwa 15 Stellen der ge- 


ı maltigen Peripherie find Dächer, ganze | 


Häufer geboriten, find Feuersbrünite 
entitanden. (8. 2. 4.) 


65 war einmal. | 


Eine Anzahl neuer Kriegsmärchen. | 


‚ E3 mar einmal ein englifcher Mil- | 
Itonärsjohn und der trat als Freiwil— 
liger in das Kitchener Heer ein. 
* * * 
In einer großen Stadt des Landes 


eine Waffenfabrit 


— 


RIA FürSäugfinge und Kinder. 


hatte und ſehr 


CASTO 


‚in New Nor, und dag war — 
ı freundlich. 


die Menfchen brachte, ging der Mann 
jed 
„Lieber Gott, ſchenke uns doch bald 
Frieden! Habe Erbarmen mit deinen 
Kindern und nimm die ſchwere Prü— 
fung, die du ihnen auferlegt haſt, wie— 
der von ihnen!“ Aber der Herr erhörte 
ſein Gebet nicht und das große Ster— 
ben dauerte an. Da kam eines Tages 
der Abgeſandte des engelländiſchen 
Königs zu dem Mann und ſagte zu 
ihm: „Wir ſind in großer Not; wir 
brauchen Waffen und Kugeln, ſonſt 
werden wir von den Germanen beſiegt. 
Wir ſelbſt können uns indeſſen dieſe 
Waffen und Kugeln nicht beſtchaffen, 
deshalb mußt du ſie uns liefern. Ver— 
lange, ſo viel du willſt, zehn, zwanzig, 
fünfzig, hundert Millionen — aber 
liefere uns, was wir brauchen.“ Da— 
rauf entgegnete ihm der Mann aus 
Doliarila: „Sch bete jeden Tag zum 
Himmel, daß er uns Frieden fchente, 
wie fann ich euch dann die Mittel an 


die Hand geben, den Krieg zu berlän- 


aern? Nur ein Heuchler fann um 
zriebden beten und Waffen Tiefern!“ 
Und der Mann lebte, hochgeehrt von 


‚einen Mitbürgern und gepriefen als 


Shrenmann, 

wenn er nicht 

er noch heute. 
%* 


noch viele Jahre; und 
gejiorben ijt, dann lebt 


* * 

E53 war einmal ein frangzöfiicher Ge= 
neral, der die Offenfive ergriff und 
wirklich Tieate. 

* 


* * 


Es war einmal ein ruſſiſcher Admi— 
tal, dem gab ſeine Regierung zehn 
Millionen Rubel zum Bau eines 
Schlachtſchiffes. Nach einem Jahre 
meldete der Admiral, daß das Schiff 
vollendet ſei, und gab der Regierung 
noch fünf Millionen zurück, die er nicht 
verausgabt hatte. 


* * * 


Es war einmal ein Belgier, demi 
hatten die Barbaren beide Hände, beide 
Ohren, beide Beine und den Kopf ab=| 
gejhnitten. Darauf wanderte er nady 
einem neutralen Land, fette fich Hin: 
und fchrieb begeijterte Berichte über die: 
liebevolle Behandlung, die ihm ber‘ 
yeind hat zuteil werden Iaffen. 

* * * 


E3 war einmal ein englifches Blatt: 
deutſch⸗ 


* * * 


Der Vater des kleinen Gerhard 
mußte in den Krieg ziehen und darob 
war weder der Vater, noch die Mutter, 
noch der kleine Gerhard traurig, denn 
das war allen Dreien eine ſelbſtver⸗ 
ſtändliche Pflicht, weil ſie Deutſche 


waren. Der Junge ging ſeinem Vater 


während der Tage vor dem Abmarſch 
nicht von der Seite und als der Vater‘ 
feinen Iornifter pacte, fragte Ger=) 
hard: „Nimmft du auch was mit für! 
die Eleinen Auffen?” — „Ya,“ fagte; 
der Vater, „ich nehme. etiva8 mit für! 
die ganz, ganz Heinen Ruffen,“ und 
leate eine ‚Düte njettenpulver in den; 
Iorniiter. 
* * * 

E3 war einmal ein amtlicher Bes; 
riöyt von Petrograd und ber war wahr! 
* * * 


Es war einmal ein britiſcher Dame! 
pfer, und der hieß „Lufitania”, 
=— 1-01. e — 


Trägt die 


Nie. Sorte, Die: Ihr- Immer Gekauft Habt. vun —.. 


en Ias in die Kircde und betete: 
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Italien —! 


Mas jedem gerecht und vernünftig 
benfenden Menichen neun — Mo— 
naie hindurch unmöglich erſchien und 
erſcheinen mußte, ſcheint nun doch mög 
lich. Ja, es ſcheint jetzt, nachdem der 
Menſchheit in 914 Monaten langem 
„Anſchauungsunterricht“ klar gemacht 
wurde, wie unbeſchreiblich entſehtzlich 
der Krieg iſt, und es einem jeden Volke 
klar geworden ſein ſollte, daß den 
Krieg zu bermeiben, feine heiligite 
Selbſtpflicht iſt es ſcheint jetzt 
wahrſcheinlich, de RB Italien doch noch in 
dem Krieg mitwirken wird; ohne Not 
und ohne eine Spur Nedtens. 

Der Kanzler des deutjchen Reiches 
bat aeitern dem deutichen Reichätag 
Aufſchluß geaeben über die Zuaeltänd- 
niffe, die Deiterreih-Ungarn bereit war 
(und ilt), Italien zu machen, um es 
aus dem Striege herauszuhalten und 
dauernden Fcieden zwiſc chen den beiden 
Mächten zu ſichern. Dieſe „Zugeſtänd— 
niſſe“ ſind der Art, wie ſie nach einem 
ſchweren Kriege nur ein ſiegreicher 
Staat von dem unterlegenen Gegner 
erwarten farn: — 
Verzicht auf Land und Volk, das 
hundertelana ein Teil des —— 
Staates war. Es will ſcheinen, als 
müßte das öfterreichiich-ungartfche An 
gebot ialien unter den Umitänden 
bollauf befriedigen und dem italieni 
ſchen Volke als ein herrlicher, unbluti 
ger, und weil undlutia, umfo berr 
licherer Sieg erjcheinen und genügen, 
ben beiden Zentralmächten nicht nur 
Staliens freundichaftliche Neutralität, 
fondern, wenn es nibt um jeden 
Preis jeinem Wolfe alle Siriegs 
opfer eriparen will, in ihm einen 
Mittämpfer gegen Enaland, Frant 
reih und and zu gewinnen. 
Denn wenn Deiterreich-Ungarn den 
Stalienern auch nicht alles bietet, wa3 
fie jih wünfchen, wenn e& nicht au 
Irieft und ganz Jitrien und die dal- 
matiniichen Infeln abzutreten jich er: 
bietet, — weil eg dies Opfer nicht brin 
gen fann -— fo will e8 doch Tcheinen, 
als müßte für Ntalien das einft 
italienische Land, das Frankreich heute 
im Belit hält (Savoyen, Nizza und 
auch Korſika) weit begehrenswerter 
und wertvoller ſein als jenes; 
das wiederzugewinnen, hätte Italien 
doch wohl gute Ausſicht, wenn es ſich 
jetzt ſtatt den „Verbündeten“, den Zen 
tralmächten: Oeſterreich-Ungarn und 
Deutſchland, anſchließen wollte. 

An das Naheliegende und Vorteil 
haftere, das zudem dem italieniſchen 
Staat im Hinblid auf feine lanaj 
tige Zugehörigkeit zum Dreibunde 
fittlich geboten ericheint, ift nicht zu 
benfen, und das eigentlich Undentbare: 
Italiens Eintr in den Srieg auf 
Ceiten der Verbündeten, ift wahrihein 
lich geworden. Der * aufgewie 
gelt und verhetzt gegen Oeſterreich durch 
gewiſſenloſe Demagogen, die unzwei 
felhaft durch britiſches Geld getauft, 
britiſche Verſprechungen betört wur 
den, der verblendete und verführte 
„Di 0 6“ will es, und es mag jein, da 
bie beſonne neren um {onferbativen 
Elemente ſich ſchließlich werden fügen 
müſſen. Wenn ‚ber Mob 
ttiſch dann 


und das bri— 

wird Italien einſt A daftir zu 
büßen haben. ın Wahrheit und 
Rest müfjen jchliehlich fiegen, und es 
it durchaus wahrfceinlih, wie e& 
felbftneritändlich zu hoffen iit, daß 
Deutſchland und Oeſterreich- 
ſchließlich auch noch mit Italien aan 
Und dann — 


sıiı 
fertig werden tönnen. 
und auf jeden Fall früher oder jpäter 
— tird in Italien, wie vorausficht- 
lich auch in Frankreich ufw., derielbe 
Mob, der jebt zum Kriege drängt, 
aegen die eigene Reaierung mwiüten, die 
fich ihn beugte, und dag Land mit ben 
Bürgerkrien bealüden. 
Deiterreih-Unaarn hat offenfichtlich 
fein Möglichites aetan, nikt nur den 
Trieden mit Stalien zu wahren, fon: 
dern ihn dauernd zu fichern. Kommt 
der Arien dennoch, To hat e8 Feine 
Schuld daran. Die Verantwortlich 
feit für diefes neue Mafenmorden 
würde einzig und allein bei Stalien 
liegen — der von England beitochenen 
Preife und den von Enaland beioldeten 
Gartbalianern und anderen italieni 
Then Demaaogen, die die leichtbetörten 
Maffen verdegten und verführten. 


— — — — — 


* 
Rußl 


ſich 


äh 


4 
144 
ür 


Dei 
eh 


Nichts zu arbitriren! 


„Wir Amerikaner“ können einer et 
waigen Forderung der deutſchen Re 
gierung, beſonders der: 
tilling Americans“ nicht 
In dieſem Punkte ſtehen 
und beglückwünſchen Herrn Bryan, 
daß Deutſchland ſeinen Schiedsge 
richts-⸗Vorſchlag nie in Erwägung ge— 
zogen hat. 

Dieſes „Glück“ für „uns“ und Hrn. 
Bryan beionders, tft aber nur ein ein 
gebildetes; denn jollte Deutichland nun 
wirflih vorjchlagen, irgend einen 
Bunft der Wilfon’schen Note einem 
Schhiedägericht zu unterbreiten, fo müß- 
ten „wir“ ja „unsere“ vorher für un 
übertrefflit aebaltenen Grundfäge per 
leugnen! Wenn diefer Grundfaß vor 
demftrieg richtig war,fo ift er während 
des Krieges ebenſo richtig. Es müſſen 
doch bei der Aufſtellung desſelben 
Fälle, wie der mit der „Luſitania“, be— 


„to ſtop 
nachgeben. 
„wir“ firm 


rũckſichtigt und nicht als Grund für 


und | 


imen Berater 


eine „ultima tin. volle”, den Krieg, —* 


trachtet worden fein. 
Daß „wir“ jegt in der Lage find, 


|danten wir alfo „unferem“ fprichiwört= | 
lichen Glück, weil Deutſchland „unſere“ 
hat. Diefe freudige Entdedung, daß 
„uns“ die „Hände nicht gebunden“ find, 
iſt lehrteich, und man ſollte ſie im Ge— 
dächtnif bewahren, Die Freude, eine 
folhe Entdedung gemadt zu haben, 
ändert nun zwar nicht? an der Tat- 
face, daß man in Berlin wohl beim 
beiten Willen nicht? zum „Schiebärich- 
tern“ finden wird. Diele bartnädige 
Forderung, daf die Deutfchen „itoppen 
müflen“,. Ameritaner zu „tillen“, it 
eine jo grobe, maliziöje Beleidigung, 
daß ſchon fte allein Die deutfche Regie 
rung zwingen muß, aanz entichieden 
die Unteritelluna zurücdzumeiien, als 
habe fie beim Antorpediren der „Lufi- 
tanio* nur den Bmed verfolat, 
„a merifaner zu killen“. Wir benten, 
gerade diefe Behauptung mwirb es 

Deutichland unmöglid machen, die 
Note Willons freundlich zu bebehan 
deln. Wenn es in Wafbingtoner 
Kreifen, und in den Redaktionen ber 
„einflußreichen“ Preife, die dem Präii 
denten isren Rat anbieten, noch nicht 
befannt fein Sollte, daß Deutichland 
und feine Verbündeten ihrefiriegsfüh- 
rung jo einrichten müffen, daß fie im 
Stande find, ihre Gegner erfolgreich zu 
befär npf: n und endlich zu beitenen, fo 
iit es die höchite Zeit, daß fte ſich dieſe 
Erkenntnis 

Weder Nation 


zu eigen machen. 
die amerikaniſche 
noch die Regierung würde, wenn ſie in 


derſelben Lage wie Deutſchland wäre, 


eine ſolche Frage einem Schiedsgericht 
unterbreiten. Ausdrücklich ſind in den 
meiſten der Schiedsgerichtsverträge 
Fragen, die die „nationale Ehre“ be 
treffen, von der Diskuſſion ausgeſchloſ— 
ſen. Wenn die amerikaniſche Nation 
die deutſche beſchuldigt, ein „Bunch“ 
von Mördern zu ſein, und verlangt, 
daß das „Morden von Amerikanern“ 
eingeſtellt werden müſſe, ſo bleibt den 
Deutſchen nichts weiter übrig, als 
dieſe Beleidigung mit Nachdruck zu— 
rückzuweiſen. Hier iſt die nationale 
Ehre eines Volkes beleidigt. Der An 

kläger muß den Dolus bewei— 
ſen und, wenn der Angeklagte eine 
Jury verlangte, ſo kann der An— 
kläger ſie nicht verweigern, falls er nicht 
die Abſicht hat, ſich außerhalb des Rah 
mens der ziviliſirten Staaten zu ſtel 
len. Der Ankläger würde ein ſum— 
mariſches Prozeßverfahren an die 
Stelle des ordentlichen Verfahrens 
ſetzen. Unter ſolchen Umſtänden würde 
es der Angeklagte für geraten finden, 
auf einen Prozeh zu verzichten, und da 
er ich außerhalb des Armbereichs 
der Aufliz befindet, jo überläßt er die 

felbe ihrem Zorn oder auch der Bla=- 
mage. 

Er befand ſich in einem Zuſtand der 
Notwehr, wo alle Rückſichten auf ſe i— 
ne Rechte außer Kraft geſetzt wurden; 
umringt von Feinden, die ihn mit bis— 
her für ungeſetzlich gehaltenen Waffen 
bekämpften. 
verteidigung muß hm die Wahl der 
Waffen zu ſeiner eigenen Verteidigung 
zugeſtanden werden; das Recht der 
Selbſtverteidigung iſt eine Rechtferti 
gung, die in jedem Falle von einer 
Jury einem Individnum gegenüber 
ausſchlaggebend iſt; die Wahl der 
Waffen iſt nicht diskutirbar; die Si 
cherheit des Individuums fommt ein 
zig und allein in Betracht. Hundert 
tauſende von Fällen ſind dafür als 
Beweiſe anzuführen. 

Wenn die Regierung und das Volt 
der Ver. Staaten den Fall objektiv be— 
trachten, ſo müſſen ſie ſich die Frage 
vorlegen, was fie jelbitin jol 
hen Fällen, wie dem der Lufita 
nia, aeton haben würden, oder tun 
werden. Wenn „wir“ den Fall jehen, 
daß die Staaten ſich im Kriegs 
zuſtand mit Mexiko befänden und ein 
mexikaniſcher Paſſagierdampfer, von 
dem bekannt iſt, daß er von der mexi 
kaniſchen Regierung als Hilfskreuzer 
in Dienſt geſtellt wurde, beladen mit 
Schrapnells, Patronen und anderem 
Kriegsmaterial, das beſtimmt iſt, ame— 
rikaniſche Soldatenleben zu vernichten, 
in den Bereich unferer Seemadt zu 
fomm:n, würde der fommandirend? 
Difizier etwa Rüdfiht nehmen, ob 
zufällig Gnaländer, Deutiche oder Bo 
tofuden auf dem Schiffe find? Wenn 
er desivecen verfäumen würde, ten 
Dampfer in den Grund zu bobren, 
dann müßte er vor ein Arieasgericht 
geftellt werden und nicht eine Stimme 
in diefem berrlihen Lande würde fich 
zu feiner Berteidiaung erheden. Die 
Paſſagiere auf dem Vampfer wiſſen, 
daß die Kriegszone keine Kinderſchule 
iſt; ſollten ſie es nicht wiſſen, ſollten 
einige naive Seelen von dem Krieg 

nichts wiſſen, dann iſt es die Pflicht 
der Hafenbebörden, dieſe auf die Ge 
fahr aufmerkſam zu machen. 

Die Regierungsnote und die ſchlim— 
der Regierung belieben 
es ſo darzuſtellen, als ob die Deutſchen 
gar keine andere Abſicht gehabt hätten, 
als die, amerikaniſche Bürger zu er 
morden. Das wird ſo oft wiederholt, 
daß es zu einer abſichtlichen Verleum 
dung wird, und die deutſche Regie— 
rung würde im Rechte ſein, wenn ſie 
Genugtuung für dieſe Verleumdung 
verlangt. Die deutſche Regierung hat, 
wie es Gentlemen gebührt, ihr 
Bedauern ausgedrückt über den Ver— 
luſt nicht bloß amerikaniſcher. ſondern 
auch anderer Menſchenleben. Das wird 
irrtümlicher Weiſe ſo aufgefaßt. als 
ob ſie ſich für ſchuldig hielte. Das iſt 
ein grauſamer Irrtum! 

Die ganze Anklage gegen Deuitſch— 
land fußt auf der falſchen Voraus 
ſezung, daß ein Krieg human geführt 
werben fann. Darnacı braucht Deutih 
land nur den quten Willen zu zeigen 
und es würden foldhe Fälle, wie ber 
der Qufitania, vermieden iverden 
Wenn das möglich wäre, dann braud)- 
ten nicht erjt die Ver. Stanten das 
Verlangen zu jtelen; das deutſche 
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— 
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en 
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mit Deutichland etwas ſummariſcher 
zu verfahren als mit anderen Nationen, 


Schiedsgerichtsvorſchläge nicht beachtet 


‚ftrittenes Eigentum Englands 


"Staaten 


m Zuftand der Gelbit:| 


ſucht Jtaltens 


abeſſyniſche 


Bolt würbe aus freien Stüden tun, [gegen die Demonftranten ei ein und ftellte' 
was bie Gebote dverHumanifät ihm ge- ſich damit unumwunden auf die deut⸗ ſchimpften und nicht einmal mehr bor | 


bieten. € ifi den Engländern nie ein |fche Seite. 


Vorwurf gemacht worden wegen ihrer 
Grauſamleiten in Indien, nicht den 
Franzoſen, als ſie die Kabylen zu 
Herden zuſammentrieben und unbarm— 
herzig niedermetzelten. Die Herzöge 
von Palitav und Magenta find für 
ihre „rühmlichen“ Taten belohnt wor 


| ben. 


Denn ed richtig if, dak es den 
ameritanifhen Bürgern freifteht, die 
Kriegdzone zu kreuzen, dann ift es auch 
rrbtig, daß die Meere nicht als unbe 
ange: 
jeben und was fchlimmer ift, von ben 
Ameritanern anertannt werden, Wier: 
zig amerikaniſche Schiffe liegen feit in 
engliſchen Häfen. Eigentum von mehr 
wie zwanzig Millionen Dollars ſind 
von England in Beſchlag genemmen. 
Darnad zu urteilen, fcheint Enalaı 
mit dem beiten Erfola den Srundiap 
zu dverneinen, dab die Amerifaner das 
unbeitrittene Recht haben, Meere 
zu befahren. 

„Wir“ Haben gewiß nicht: die Ab 
fit, die Spannung zu verichärfen; 
aber ebenio wenig tann den Deutidyen 
zugemutet werden, jtb den Dittaten 
Amerifas zu beugen, ohne da die Re 
gierung mit gleichen Anfprücen an 
Enaland und feine Alliirten herantritt. 
Das wird und mub Deutichland for 
dern und wenn unfere Regierung jagt 
„nichts zu arbitire n“, gut, dann bleibt 
eö eben beim alten. 

Dann aber wird 
was man bon der Schiebä 
die jo vie übmt wird, 
Leere Phraien! 

ob 6 Deutjchen d 


Die 


wiſſe n, 


ger ichtsidee, 
l u halten hal. 


man aud 


1 — 
ugert 


en ee 

oder 
ob fie beffer getan hätten, bie „Sufi 
tania“ durchzulalien, das bat mit den 
Der. Staaten nichts zu tun. Wenn e3 
fich berausitellen follte, daß England 
mit dem Leben der Amer:taner fo jre 
velbaft fpielte, dann müllen die Ber. 
den Anftifter zum 
„Mord“ gerade fo behandeln, wie den 
„Mörder“. Dann hätte Wilfons Note 
an England in erfter Linie gerichtet 
werben jollen. 

Die öffentlrhe Meinung wird bin- 
nen furzem ruhiger und befonnener 
werben. Deutichland bat nicht bie 
Abficht, mutwillig die Gefühle dieler 
Nation zu verlegen; aber e3 muf; ver=- 
langen, dab Ameritaer jich nicht Ge 
fahren ausfeten, die Sie vermeiden 
fönnen. 


Kein wergiein angebrat. 


Die Briten fünnen troß aller 
frampfhaften Anjtrengungen und Dro 
hbungen der Behörden, troß ber 
mwachienden Zahl der Arbeitslojen im 
Lande, troß des Hohn: und GSpotis 
aus weiblihdem Munde, feine weiteren 
Nefruten zur Fütterung der deutichen 
und türkiihen Gefchüge mehr auftrei- 
ben und fehen fich daher ftändig nad) 
neuen Bundesgenofien um. Zunädjt 
geihch das in Europa. Und als das 
Hegen dort nichts mehr zu belfen 
Iien, ichidte man don London aus 
Gefondte, Naenten und Boten ins 
außereuropäiihe Ausland, um bori 
Beiitand zu werben. Wir hier in den 
Ver. Staaten fünnen davon ein Lied 
hen fingen, und ein anderes, aber 
ganz ähnliches fünnen die--Nbeifnnier 
anjtimmen. Man weiß in Enaland 
daß der Kaiſer von Abeſſynien über 
ein trefflich organifirtes Heer von etiwa 
200,000 Mann verfügt: alles jtramme, 

prächtia gebaute, mußtulöfe Aethiopier 
bie feine Nerven lennen. Die 
Abefinnier find ein von Watur aus 
friegerifch veranlaates Berapolt, die jo 
weit im Etande geiweien find, ihre In 
abhängigieit gegen die Groberungas 
;u behaupten, ohne fic) 
dabei auf den Schub des mächtigen 
Fnaland zu verlaffen. Das wäre doc 
auscezeichnetes Material zur Ergän 
zuna und YAuffülluna der Lüden im 
enalifchen Heere, mochten Mäquith und 
Grey gedacht haben. Und wie gedacht, 
jo oetan. Fluas jcidte man die 
Agenten, die man in Jtalien und jonit 
wo entbehren konnte, nach Abeſſynien, 
um dort in aewohnier Weile aeaen 
Deutiipland zu been. Die unalaub 
lihiter Werleumdungen und Zügen 
iiber das deutliche Heer und das deut 
Iche Volt wurden über das aanze Land 
verbreitet. Als man den Boden ae 
nügend vorbereitet zu haben alaubite, 
beriuchte man einen Scritt ber 
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in Del 
Nichtung des in Aussicht aenommenen 
Sieles zu fun. Man jchlug nämlich 
den Abeilpniern bon London aus bor, 
den Engländern gegen die Aufitändi 
Ihen im Sudan zu Hilfe zu kommen, 
während Paris ich Freundlich erbot, 
den abeſſyniſchen Hafenplatz Dſchibuti 
zu befeftiaen, um ihn aegen etwa ae 
plante Ueberfälle ficher zu ftellen. \n 
Wirklichkeit gedachte man die abeifpni 
ichen Truppen natürlich weniger aegen 
die Uufrührer gegen bie britifche Herr 
Ichaft im Sudan zu verwenden als ae- 
gen die Türken am Suezfanal oder jo 
gar au an den Dardanellen, während 
Dieibuti einen viel begehrten Stüß 
punkt für die englifche Flotte abgeben 
würde. 

Glüdliher Weile war der beutiche 
Gefandte am abefiuniichen Hofe auf 
feinem Posen und machte die Regie 
rung auf die ihr von Engländern und 
Frranzofen aeitellte Falle aufmerkiam. 
Dies fpielte ich etwa um die Jahres 
wende ab. Am 27. Yamuar, an Kai 
fers Geburtätag, jfaben die ortsanſäſ 
figen Briten und FFranzmänner zu 
ihrem maßlofen Eritaunen, daß alle 
Moslemiten, Araber und Türken ſich 
unerwartet auf dem Marktplatze von 
Adis Abeba, der abeſſyniſchen Haupt 
ſtadt, ſammelten und dann in langem 
Zuge mit einer Muſikkapelle an der 
Spitze vor die deutſche Geſandtſchaft 
zogen und dort eine in ihrer Bedeutung 
gar nicht mißzuverſtehende — 
jtration in Szene jeßten. Alle Vo 


- 
— 


ftelungen der erbitterten Engländer. 


und Franzojen halfen nidte. Die 


Regierung jritt 


lonne, deifen Name, 


Thon beim Beginn der Fahrt 
Iunfer Land mit Gefchenten überhäuft. 
In Winterthur ftanden die Leute in 
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zöſiſchen Bublitum in Lyon. 


‚ babe; 


Die Wühlarbeit des Drei- 

verbandes in Abefinnien ivar aeichei- 
tert, die Agenten Gren& zogen betrübt 
von dannen und Sitchner wird auf 
diefen wünichensmwerten Zumads zum 
britifchen Heere wohl oder übel ver 
zichten müſſen. 

Ein Vergleich der Vorgänge in 
Abeſſynien mit den dunklen engliſchen 
Machenſchaften in anderen uns näher 
liegenden Ländern, wo die britiſche 
Schlauheit triumphirte, ſcheint ſich hier 
zwar mit Gewalt aufzudrängen; in 
deſſen ein ſolcher Vergleich wäre doch 
ungerecht. Abeſſynien erfreut ſich 
nicht der gleichen großen Zahl Jingo 
blätier wie andere Länder, der Hof 
und die Miniſier ſind nicht durch ein 
gewiſſes Fludium, das dicer ſein ſoll 
als Waſſer, mit Lond verbunden, 
und in Abeſſynien mag wohl derWille 
des autokratiſchen Menarchen ode 
einer Heinen ariftofratiihen Klique 
berrichen; aber biefe werden ihrerjeitä 
durch HFeinerlei munitionsinduitrielle, 
oder innerpolitiihe Rüdfichten in ibren 
Entichlüffen beichräntt, auch nicht durch 
eir fluhreiche demagogiſche Schreier 
eingeſchüchtert. Ein Vergleich wäre 
daher unbillig. 


Schweizer dentſches 
franzöſiſches „Publitum“ 


und 


Mann von der 
in 


— 


sehn 
Kreuz Kolonne 
türzlich einen Transp 

wundeter Franzoſen von 
durch die Schweiz nach 
und Deutſche von do 
Sm „St. Galler 
März berichtet ein 


Sech 
iu 


Koten 
baden 
werver 
Konſtanz 
Lyon geleitet 
zurück georacı t. 

Tag blatt” vom 
Mitglied der So 
nach Berficherung 
der Seituna, „unbebinates Vertrauen” 
verdient, iiber diele Fahrt. Die fehr 
tienöwerte Goilderung laute! 
in der Hauptiade: 

Ehe der Zug Sonftanz verlieh, hat- 
te ji eine unüberjehbare Menjchen 
menge am Bahnhof angefammelt. &3 
berrichte im PBublitum eine untadelige, 
bornehme Disziplin. Hein Wort wur 
de laut; es war alles totenftill. vom 
furchtbaren Ernjt des Augenblids ver: 
griffen. 

An Ehwillen wurde der erite Halt a 
gemacht; wir waren in der Schieiz. 
Hier erhielten die Soldaten die eriten 
jchweizerifchen Liebesgaben. Ganze 
Körbe voll wurden in die Wagen ge- 
bracht. wurden die Soldaten 
durch 


— 
>? 


ot. Ballen 


ort je 


beme 


m 
So 


großer Maſſe um 
Bahnhof. Nur wer 
zugeben hatte, 
zugelaſſen. 
In Zürich war ebenfalls alles ab— 
gelperrt; in Baben hielt wiederum 
das Publitum den Bahnhof dicht be- 
ſetzt; das gilt auch für Bern und die 


den abgeſperrten 
Biebesguben ab: 
wurde zum Bahniteig 


großen wejtichweizerifchen Stationen. | 


Bei der ftundenlanaen Fahrt durch 
unfer Land hatten wir genügend Ar: 
beit. ch darf heute ftolz jagen, daf 
die St.Galler Kolonne auch diefe Auf 
gabe gelöjt hat als eine vom echten 
Samaritergeiit getragene Truppe. Sie 
tat alles, um den armen Soldaten 
Frankreichs die Fahrt zu erleichtern, 
und die Verwundeten haben jede Hilfe 
und Sandreihunga mit herzlichen 

ante belohnt. Wir hatten 7 Blind 
bet uns, durhb Schuß war ihnen das 
Augenlicht aeraubt worden; weit über 
bundert Mann hatten nur no ein 
Bein, andere nur nod) einen Wrur, da 
waren Gelähmte. Ein junaer Soldat 
hatte einen Schuß durd die Wirbei 
faule: dabei war ibm ein Sinöcelchen 
weaaeichoifen worden, und jeitbher ift 
er vom Naden bis zu den Fühen voll 
tändia lahın. Wieviel Not und Elend 
fühet der Sua mit fih! Wie jchredlich 
it der Ariea! Mfles zeritört er, alles 
vernichtet er. Wir haben viel erlebt 
auf Dieler Fahrt, vor allem aber 
wuchs in uns die Freude, helfen zu 
dürfen und helfen zu fönnen. 

Der Taq brach an, wir fuhren auf 
nzöliihem Boden; um 10 Uhr vor 
mi ‚ aljo am Frreitaa, lanaten wir 
in n an. Soll ich erzäblen, ie 
lalt die Verwundeten hier empfangen 
wurden? Es herrſchte eiſige 
alles ging ſonderbar hart militäriſch 
bin und ber. Niemand befam die Ver 
mwundeten zu jeben; alles war abae 
iperrt. Die Soldaten wurden jofort 
in andere Züge verladen und wieder 
fortaebraht in Spitäler im Innern 
Vandes. ch habe hierbei den be- 
ſtimmlen Gindrud erhalten: Das 
franzdfiihe Wolf darf nichts von die 
fen ITransporten zu jeben belommen; 
eö darf nicht willen, wie die Sache für 
das Land ftebt. Nur das nicht! Das 
Volt verlöre ven Mut und die Hcff 
nung. Einmal freuzte ein Trup 
pentransport unseren Zug. Die ins 
Feld fahrenden ungen fahen die 
Heimfehrenden; jie arükten fih und 
trennten lich. 
arrive!* fangen unfere Verwunbete 
als fie über die Grenze fubren; 
alfe fangen mit; fie waren fo mübd: 
und ernit und mwillen nicht, was die 
Zufunft dringt... . 

An von hatten Mir 
Schwerberwunbete einzuladen. Nach 
furzer Raft mußten wir um 2 Uhr, 
nah dem Mittagelien, das wir in ci 
nem Spital einnahmen, wieder antre 
ten. 166 VBerwundete nahm unier 
3ua auf; um 4 Uhr jtand er zur Ab 
fahrt bereit. Ych habe erzählt, wie 
bornebm und untabelig fi das deut 
fche Bublitum bei der Mbfahrt in 
Konitanz benommen bat. Könnte ich 
doch nur das gleiche jagen vom fran 
‘ch will 
bier nicht Einzelheiten verbreiten. 
Aber jagen darf ich wohl, daf fich vor 
und bei der Abfahrt de3 YJuaes Se 
nen ersianeten, die zum Wiberlichiten, 
Hählichiten aebören, was ich je gefehen 
und ich war jabrelang in der 
Melt draußen. Nicht der verheßten 
Vollsmaſſe möchte ich Tchuld geben, 
nicht ben Frauen und Mädchen, Bur 


fran 
n 


tan 
‚iu uE 
L ge wie 
di 


tr ll 
Stille 


deutſche 


nicht ſchen und Männern, die in Wort, Ge:) 


| dazu. 


„ie jour de gloire eit| 


nicht 


Trchrei. und Gebärbe die Deutfchen b bee] 


Krüppeln Achtung haben; nein, die 
Schuld trägt eine gebiffenloſe, aufge— 
peitſchte Pariſer Preſſe. Um die 
Deutſchen den Blicken einer wütenden 
Menge zu entziehen, lieben wir bie 
Rouleaur der Wagenfenfier herunter. 
Ein franzöfiicher Offizier rief dem 
Publitum zu: „Soyhez ſages! Je vous 
en prie!“ Aber ſein Ruf ging unter 
im Lärm. Man achtete feines Ranges 
nicht. 

Das muß ich jagen: Die franzöji- 
ichen Offiziere und Soldaten haben 
fich ehr aut benommen. Gie waren 
im 2erfehr nobel; doch der wütenden 
Maffe gegenüber blieben fie mantlos. 

in den Abend hinein fuhren wit 
ber Schweiz entgegen. Bei verjchie: 
denen franzöſiſchen Landſtationen er— 
uhren wir ahnliche Szenen wie in 
Lyon. Ich wiu ſchweigen von al dem 
und übergehen zum ſhoönen Empfang 
der Deutſchen in Genſf. Schweizeroo 
den — Schyweizerart. Mit Blumen 
ſchmüchten die Genfer Rot-Kreuzler 
den ganzen Zug. Dre beiannte Ben: 
fer Wohiltäterin Frautein Fabre hatte 
auf ihre Koſten oen Verwundeten ein 
kachteijen herrichten laſſen, und jeder 
der Deutſchen bekam ein Glas Bier 
Wie dankbar waren die Col 
daten für jedes freundlicye Wort, für 
die reichen Liebesgaoen, ir den herz 
ihen empfang ım alien Ben}! 
jeder beiam eine frantierte Aniicht: 
carte: ein Gruß an die Heimat, eine 
Erinnerung an die Fahrt Ddurdy D 
Schweiz. Bor Wbfayrt des yuges 
wurden die Karten eıngefammelt ud 
der Wenfer ‘PBojt übergeoen. 

1 libr nawyts waren wir in Zaus 
fane. Wuch bier gab es für bie deui- 
ıhen Soldaten eine Unmaffe Liebes- 
gaben. Der Bahnhof war dicht beiekt, 
ver Empfang ein jeyr warmer. ‘Bern 
paffierten mir um 3 Uhr morgens, 
und in Zürid) trafen wir um 6 Uhr 
in der yiühe ein. Wady kurzem Aup: 
enthalt yubr der Zug der deutſchen 
Grenze zu. In Epwilen, Gtedporn 
und Ermatingen wurden wiederum 
Liebesgaben gefpendet und bei der 
lanfamen Borbeifahrt jogar in die 
Wagen geworfen oder gar an Angel- 
ruten duch die Wagenfenjter Hinein- 

geboten. 

Bei der Einfahrt in Konftanz jpiel- 


_ 


u 


ein 


te eine Mujiltapelle „Heil dir im Gie- 


gerfranz*. Mit Mufit und Hurra- 


und Hochrufen wurden die heimtehren= | 


den Schmwerveriwundeten empfangen 
Fine gemwaltigeBegeifterung aina durd 
die Taufend und Taufend, die Fich ein 
gefunden hatten. 
des deutichen Volkes an jeine heimteh- 
renden, jchwerberwundeten Srieger. 
Da blieb fein Auge troden, und uns 
Schweizern wird der Empfang unver: 


aehlich bleiben. Wie anders war e3 in| pie legte Ehre 


Konftanz als in Lyon! 
vohl fommen mag? 


Woher das 


Der Bericht |pricht in feiner rubi- 
gen Sadhlichteit eine jo berebte Spra-| 
hinzufügen 

ı Nachricht, 


he, daß man fein Wort 
braudt, 


——- 2. e — —— 


Bunte Ariegsbilder aus Dentichland. 


Neues vom Kampf der Geiſiter. 

Der Schriftſteller Henri de Forge 
hat der Pariſer Akademie allen Ern 
ſtes den Vorſchlag gemacht, den Buch 
ſtaben „K“, der in ſeiner Anwendung 
ein deutſches Erzeugniß ſei, aus der 
franzöſiſchen Sprache auszumerzen 
und ihn durch dieBuchſtaben „C“ oder 
“zu erjegen. —— Sicherem Verneh 
men nach bat Tich Die hochweile Kor 
perichaft diefen Borichlaa noch nicht 
zu eigen aemacht, weil fie deutfcher 
jeits Gegenmaßnahmen befürchtet. 
Und das mit Recht! Wir würden uns 
feinen Auaendlic bejinnen und umae 
bend die * ſtanzöſiſchen Buchſtaben 
„E&” und „DO“ auf Lebenszeit aus un 
jerem Wipbabet verbannen, E83 geht 
auch ohne diefe. Dpder follen wir uns 
etwa von Herrn Henri de 7yorge, der 
doch kuafi ein fuerföpfiger Kuerulant 
und ein Stuatichlopf eriter Mualität 
yu fein fcheint, an die Wand fuetichen 
lailen? Was denkt fich der Kuadrat 
ochle? Raus mit dem „E* und dem 
„Q“, die doch Kuelle der 


\ 
oo. 


nur eine 
Sual für unfere Kuintaner find! Wie 
in die Engländer mit der Sache ab 
finden werden, fannn uns ja piepe fein! 
Ihrem Fntenterich zuliebe müfien fie 
natürlich ebenfalls das „RK“ *— 
fen. Wie wird ſich ihr „Quing“ 
ſchortſch dazu ftellen? Und der aroße | 
Driegsheld Ditchener? Die Folgen 
diefes Buchflabentrieges werden ganz 
furätbar fein, und daran ift nur die- 
fer qsriöfe D>jon, der Herr de SForge 
Ihuld! Franze aus Berlin. 


b („sus 
aend”.) 


ZB Ani Runid frei jugetannr: m 


Frobel bon de 


Aluſtrirten Geſchichte 


des Wellkrieges. 
Koelling & Klappenbach 


Ghicans# grönte m, ältefte deutihe Buchhandlung 
170 Weit Adamd Etr. Tel, Franfiin 858. 
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Todesanzeige, 
mden nd N Die 
icht, dafs irfere Mutt 
Icarrınulicı 
Maria Varslau, ach. Vader, 
am 16, Wal 1915, Borm. 10 Uhr 
Yllier von 72 Sabren entilaien tit 
erdinuma findet ftatt am Freitag, deit 
I. Mai, Nadım. 2 Uber, bon 1811 Sams 
mond Zir., mt Mutos nacı dem Grace 
land- Friedhof, Ilm ititie Teilnabme bitten 
rar Vertba Bracterins, Tochter, 
Dr, 8, ©. PBrartorius, Zchiviener- 
ſohn. mido 


N innien 
iacı gelichte 
za „vi 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die 
richt, daß unſer lieber 
Edwin 


traurige 
Zohn und Bruder 
e. Zdad 
am 16 "Kat int der Tsobnung Teiner 
1046 Hedrie de... aeliorben iit, 
amma findet itatt um Tenncersiag, den 20, Mai, 
1:30 Nabm., bom ZTrauerhaunfe aus mit Ylı 
tomobilen nah „orcit Home, Wilalicd Der nr 
ner Stone Loge Ar. 875, U. EN. mM, W 
led Wi. Ganar Ghapter. Ar. 126. Um ftilles ‚Bet 
leid biiien 

red md Kareline Edad, Gliern. 

fiinrener, Weorne 9. Arrd WG. jr, 

und Wibert Schad, Geſchwifter. 


Rad 


Eltern 
Die Bee rot 


|62 Jabren 


121, libr, 


Das war der Gruß‘ 


Dim | 


Tohedanzeige 


sreunden nd Belaunten die tralırige 
Raächricht, daß umiere liebe Mutter 


Intia Gräfer 


am Diendtag, den 18, Mai, im’ Alter 
bon 85 Sabren und 23 Tageit fanft ent- 
ihlafen ift. Die Beerdigumg erjolgt am 
Donnerstag, den 20. Mai, 2:30 Nachnt,, 
bom XIrauerbauie, 4860 steninore de, 
nab Wunders Kirche, Ede Goctbe und 
Lazalle Zir., von da mit Automobiien 
nach Ysinders Fricdbhof. Die tranernden 
Hinterbliebenen: 
Garvline Haentze, PBanline Koeiter, 
Amelia Hauch, Auguſt Gräier, 
“inder. 
Thesdore Koriter und John Hau, 
Schwiegerſöhne; nebſt Enleiln 
und Urenleln. 


Todedanzeige 
en und VBelannten die traurige 
dab umfer geliebter Sohn und 
mil Roh 
i, 1 Uber Nachm, im Wlte 
ionaten und 9 Zagen ac 
entiwlalen iſt. 
am ‚Sreitag, den 21, N 
vom Qrauerbaufe, 4462 5 


meNit tr vPaſor 


Nach 


Leeen ſanft 
ſindet ſtan 
veitt ans 


Silbertina Voß, 

william VoR, Frau Nuch 
Fran Emil Yinde ud 
"ai, BSeichmwilter, 

Fran weilliam Bo, Schwägerin 

xonis Verer ımd 6 mil Finde, Schn 

g nebii Berwandter 


Muktier, 
m 
Becker, 
Alma 


Todesanzeise., 
Lake View Tamenverein. 
tr Beamten und Mitgliedern obigen Ver 

traurige Rachricht, daß Schweſter 
zoniie Rolff 

da 15. Mai 1015, © 

hatt um zomi 
Uhr 


— 
2 


ig findet 


Amalia Krauſpe, 
Gbarlotie Kremier, 


Todedanzcige. 

Unterkügnngdsctein „Dentiche 
Beamten und 
richt, daß Schweſter 
Glara 

geſtorben n. e 
Donnerstag, den 20 

Tranerbaufe, 


Gegeni. Wacht“. 


Mitgliedern die traurige 
einer 


nn: 
3 


Beam en 
hal, 
Dei 
ı erw n. 
Auguſt Pinzke, Prä 
Helena Bode,? 


Todesan zeige. 
annten die trauf ige ac 
rich * Schwieger⸗ 
und Groß 

Louiſe Rolff 
am Montag den 17. Mai 1915, im Alter bon 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung ſin— 
Nan am Donnerstag, den 20. Mat, Kacım. 
bon der Yunbnung ihres Sohnes 
Magnolia ve, nab dem Montroſe Friedhof. 
Um stille Teilnabme bitten die trauernden Hits 
terblicbenen: 


wer 
vis 


Rolif, Zobır. 
Schwiegertochter. 
Entel in. 


Bernbarh F. 
Mabet Rolıf, 
Louiſe Rott, 


Todes anzeige. 

Kniier Friedrid Genenieit. 

Den Beamten ımd Mitgliedern 
Nachricht, dab Schweiter 

Glara Beiner 

am 17. Mai geitorben iit. Die Beerdigun ng fin 

det fratt am Donnerstag, den 20, Mai, Wiitiags 

12 Uhr, vom Trauerhauſe älie Sr., 


die traurige 


1773 Mi 
mit Automobilen nach dem Elmwood-Friedhof. 
Die Beamten verſammeln ſich punktt 11 Uhr in 
der Vereinshalle, um der verſtorbenen Schweſter 
zu erweiſen. 

Margaretha Scholz, Präſidentin. 
Minna Trowbridge, Zefretärin, 

3918 Ar Abington Str. 


Todesanzeige. 
Deuitſch⸗Amerilaner Damenverein. 
Beamten und Mitgliedern die 
daß Schweſter 

Glara Beiner 

am 17. Mai geitorben ilt. 
findet Ntaıt am Donnerstag, den 20. N. 
tags 12 Ubr, bom Iramerbauie, 1773 Minslie 
zır Kadenswood, mid Antomobilen nach 
Atiedboi Die Beamten bei 
mersiag, dgl 20. kai, 11 Uber 15, in 

m der veritorbenein Zcbwetter 
u erwenen. 

Eliſe Cramer, Pruſi 

Emilie Wieſicke, 


Den 


Beerdigr iug 
ai, Mit 


bimmmovd 

Nil zı 
Kereinsbal 

der Sereimsballe, 


die lerte Ehr 


Todesanzeige. 
Fidelia Unteritüsungsverein Nr. 1, 
Heamien und Mitgliedern raurige 
yricht, daß unſere Schweſter 


Glara Deiner 


Die 


Willian Knippenberg, 
Garoline Yang, vrot 


2002 8. Bolf 


Kohebenseise 

Schwabiſch⸗Badiſcher 

Beamten 
dul; 


Tamenverein. 
Mitgliedern Die 
werigeinapte 


und 
unſere 


traurige 
Chweiter, 


Glara Beiner 
gen orben iſt. 
Donnerstag, den 20. 

Trauerbhauſe, 1773 
mit Antomobi len nach dem Elm 
Die Beamten find gebeten 
der Bereine Halle ih zu bc fan m 
verſtorb. Schweſter die Ichte Edre zu we 

Margaretue Scholz, Kräſidenti 
Käthe Daſing, it 


Kai 
amt 


digung Tin 
s Mittags 
Mine lie Etr., 
tood Fr riedhoj. 

1 | 


oct hıati 
I2 Uhr, vom 


lyr in! 


Todesa nzeige. 
Deutſcher Verein Brinz 
Den Beamten und 
dan Schweſter 


Ar. 1. 
Nachricht, 


Heinurich 


Loniſe Neiii 
Die Beerdigung wſia 
um Uhr 30 Nacımi s, vom 
3059 Magnolia 2 nach dem 
Die Mitglieder ſind 
—* puntt t Uhr in der $ u 
nen, unt der beritorben 
Eire zu erweiien. 
Emma Stenim, 
Francisca Bantori, 


Todesan zeige. 
Fortuna Frauenverein 
ten und Mitgliedern die Na 


g —— ill, 
nerstan, 
Traı nerbaufe 
ofe Friedhof. 


chricht, 


Maria Klein 
W Veerdigung findet ſta 
at, ‚adınkaa 
1223 Kottage 
nab dem Mont reer 
Die Beamten be 
r in der %Salle, Amt 
Schwerter die legte Ehre zu erweilcıt. 
iie Gramer, Brälidentin. 
Anıa Gutmann, Seltctärin. 


_— — — — — 


Todesanzeige. 
L2eiling Loge Nr. 174, DO. M. 
Ycamten nd Mitgliedern Die 
‚ dab Bruder 

Ghriitian Zierfe 
Mai geitorben ift. — Die ® 
erfucht, ih am Ponnerstag, den 20, 
um 3 Ubr, in der Yogenballe zu — 
um dem dahingeſchiedenen Bruder 
Ehre zu erweiſen. 
Jac. Gumbinger, 
Chas. Macrker, 


Todesanzeige. 
Harmonie A Ar. 3, Erden der He im. nn 


— 


ven Beamten und r 
e traurige RNachricht, — unfere 
Schweiter 

Glara Beiner 
Mai geltorben i 
diaung Donnerstag, den 20. Mai, 12 
tags, dom Trauerbaufe, 1775 Ainstlie 
Elımvood. 


geitorben fit. Di 


terstag, den 20. 
Reitattinasgeihäft 
Autos 


tt an 
* wi I, 
Abe. mit 
Friedhoſ 


— 
rſammeln 
der ve vitor 


el agree 
roenen 


traurige 


am 17, eamt en ſi — 
kat 1082 

ammel. 
die Teste 


_Rrälident, 
Zetretär. 


am 17. Beer 


ui —J 


Anna Brockman, 
Marie Butenſhen, 


äſidentin. 
tärin. 


Bi 
Zeire 
> 
» 
Unfere e Helden 
Cin neues Hünſtler⸗Album mit —* iKriegs 
bildern und packenden Szenen aus dem 
und der Marine. ent needs 2° 


“ir iind wir, Auiensge dichte von Guitad Hod 
ftetter, gebumdent, Preis MT 


A. KROCH & CO. 


Ameritas ueöite Teutige Buchhandlung, 


59 und 61 05T MONROE STR. 
„sawılden BWadafd und Nihtaan be.) 


| bie 
| Gattin und unfere Mutter und Großmutter 


‚am Montag. den 17. 


Bruder | 


right, 


5959 | 


Unteritüßungsverein. | 


iraurige 


dent | 
jammtelnt | __ 


N Waldheim. 


ı General 
| Austin 
| G. 


th m | 


y 
tr., nad 


Todedanzeige 


Allen Berivandten, Sreunden ımd Belaunten 
traurige Nachricht, dab meine bielgelichte 


Vinria Nlein 


Mat, im Alter don 60 
Jahren nah Turzem Leiden entfchlafen it. Die 
Beerdigung findet ſtalt am Donnerstag, dent 
20, Mai, Nahmitians um 2 Uhr, bom Traners 
bauıfe, 3426 N, Dallen Adc., nad dem Roſehill 
Friedhof. Um stille Teilnahme bitten die 
| rauernden Hinterblieb enen. 
Hermann Klein, Gatte, 
Anna Benzin, Frieda Fett, Guftav 
Klein und Helen Lebbin, Kinder, 
Gharles Fett ımd John Kebbin, 
Shwiegerföbne, 
Henriette Klein, 
Fritz, Augnft, 
Albert, 


Schwiegertochter. 
Karl, Guſtav, Hermaunn, 
Robert ud Heinrich Pahlle, 


si kl, 
Carolinag Anl, 
Smniule, 


Nohit 
“ik Ul! 


Anna Kroh u. 
Schweſte v 
Enlet und 


Bertha 


verwandien. N 

dimi 

* nee 
odesa meige— 

d Belannt en die traurige Nach— 

dat ; unſere geli ⸗ Schweſter 


Annan Riesner 


zeerdigung 
Rorgens 
rt, nad 
iutſchen nach 

Alle Zeils 


1 


Solerh a ar 
Marh Son neling 
x attie 5 ( 
John — 8 


Hi Diet, lern. 

Frau, Thereia, 

egerfohn, 
mido 


Todesanz 
rwe 
radurige 
unfer 


—AT — 

Wi, Freunden und 

auchricht, daß m 

lieber Vater 
Chriſtian 


Aller n Ber 
die 


und. 


Belannten 


iebtet — 


Sierfe 


Sierte, ich. 
Zwengel und 
nebſt B 


Loniia 
Tella 


y D 
under, 


Clara ER 
wandte: drei 


Tode: san zeige 
Plattdeutſche Gi — Sale View Nr. 8. 


It uitd 
Nachri 


Lonis Schmitt 


Cart 


Lonis 


Foß, ii 
G, Daiie, 
Todesan zeige 


{ ranrige Ha h+ 

»atitız und unicere 

Glara Deiner, ach. Jena, 

geſtorbe en iſt. Die Beerdigung findet fſtatt am 
Donnerstag, Nachmitt 30 Uhr, vom 
| Traͤuerhaufe, J mit Aırtomobis 
let nab GClınwood ı dhof. Die drauernden 
Hinterbliebenen: 


| George W. Beiner, Gatte, 

| dr, William, Rudolph, Kohn, San, 

| Arihur, Adam Kr Wirs, Youis Avilde 
fen ımd Mrs. X, Grant, Kinder. 

| 


— 


Dankiagung, 

Wir ſprechen 
Freunden unſeren innigſten 
Zahlreiche Teilnahme und die 
ſpeiden beim Begräbniß meiner geliebten Gattin 
und unſerer lieben Tochter und Schweiter 

Emily Raum, 

Sefonderen { Danf dem St. Coleta Court Nr 411, 
W. C.O. F., der Louiſa Loge Hertha Siſters, 
dem Bictoria Frauenverein nd N Maron & 
Sons. Nochmals allen herzlichen Dant. 


Nic. Raun und Familie. 


hiermit allen Verwandten und 
Dank aus für die 


ſchönen Blumen— 


u 
| Zur Erinnerung 


Sn trauernder, aber liebender Erinnerung an 
ı meinen berzlih geliebten Sohn 


| Garf Popp, 
| 


der heute vor 1 Jahre, am 19. Mai 1918, ftard, 
Der Herr fpradh: „Dein ı Lauf ift beendet, 
Steig’ auf zu ung, Carl, teurer Cohn, 
Dir wird des Simmels Krone gefvendet 
Nad all dem Leid auf Erden fchon, 
Tie dich fahn in deinen Schrein, 
Weiß und rein, unſchuldig, 
Sah'n um dich des Himmels Schein, 
zen git dein Leid geduldig.” 
tuhe in Frieden! 


| 
| 


ten trauernden 
Eliern, Großmüttern und Freunden. 


Zur Erinnerung 


utieren lieben Sohn und Pruder 
Karl Gimpel, 
an 19. Mi ärz 


Von dein 


— 


astin ar 
netorben 


1912. 
ja nur ein Gaſt auf Erden. 


Ich war 
K Frieden 


iuhe in 
yon deinen dich immer liebenden 
Eltern und Schweſter. 


— — — [3 


Leichenbeitniter. 
as let l 


Weſtern and Umdertaling Co, — Mi 
gan Blod und 


Randolph Str. Tel. Cen tral 


Ciner der ſchönſten Friedhöſe von Chie cage 
Durch Meiropolitan-Hochbahn für de zu er Treis 
ben, glei ‚wialls aud mit allen Straßenbe ! 
Billige egräbnißplätze ſind in dieſen 
Siiedbof au uf 3 bichlagssablungen zu baben, - 
_Dffices: Foreft Bari, II.: Telepbon: 
796, Xoc al, Telephon: Foreit url 757 
Geiſt, tal; Yuguft Pfaff. Bis 
Maas, © - und Cihagnteifter; 
vad, Cuberiniendent. 
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Der Ort für Sie! 
er Hröhle Waſſerſchau d. Well 
Nautical Garnival 


Schnelligfeitstenfel in 
waahaliinem Wettitreit 


Niolorcycledrome 


BALLMAN’S sanierte 
Banner - Kapelle ssc- 


LADY MINSTRELS 
Schöne weibl.’ Spaßmadier 


Rad-Weltfahren 


SEHEN LERNTEN SEE 


 Hörl 


Samitag 
Ss Uhr 
Abend 


_ Edelweiss Pavillion 
3835 W. North Ave 


Teden Abend und Sonntegs Matinee. 


‚Das APOLLO ENSEMBLE 


Fiſcher, Brürfen und Bruft. 
Ehriit. 2Zemberg, sapellmeiiter. 


Tanz: Montags, Tonneritag3 u. Freitan? 
av - 26mumiic* 


— — — 


Was ſagt die Bibel vom 
| Weltktieg? 


| 1. Zeil: 
G0g und feine Niederlage. 


Gin Nachweis, dab 
Welrmacht 
Heſeliel weisſag 

Es wird auch 

Bibe [| die cine ti 
find, und weic 


In ſtarlem 


England die gottſeindliche 
ergang der Prophet 
ter D. MW, Langelett. 

weldhes nad der 

lrſachen des Belllriegs 
gen er haben wird. 

Vapierumſchlag 8c, portofrei. 


btziehen von allen Synodal⸗Buchhand · 

Hilfsverein deniſcher Frauen, Mrs.Cari 
Schurz, Treaf. 45 Broadway, New Vort. 
Ernſt Kaufmann, 37 S. Wabaſh Ave., Chicago. 


l -Tons 


tete, 
11} 


IE vu 
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lungen, 
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Kleine Kriegsnachrichten 
Ausweis der deutſchen Reichsbank. | 


Berlin, 18. Mai, iiber London. Aus 
dem heute von der Reichäbant veröf- | 
fentlichten Ausweis ift zu erfehen, dat 
der Goldporrat um 2,808,000 Mart 
geitiegen ift, Ausgleihungen und 
Schatamtsjheine um 138,948,000 
Mark, Anleihen um 114,000 Mark, 
und die Ginlagen um 63,178,000 
Marf. Die Abnahmen an Meta,geld, 
Schatamtenoten und Noten anderer 
Banten betrug 106,065,000 Mark, 
Sicherheiten 4,706,000 Marf, und an 
DWecfelumlauf 43,722,000 Mar. 

Audı von „Gunard Go.“ dementirt. 

New York, 19. Mai. Die Cunard 
Dampferlinie erhält folgende Kabel- 
bepejche von ihrem Vertreter in Glas: 
gom: 

„Es tit abjolut teine Grundlaae für 
die Angabe vorhanden, da der Dams 
pfer „Tranſylvania“ von einem Tauch- 
boote verfolgt oder iraend ein Ver— 
juh gemacht worden jei, ihn zu tor: 
pediren.“ 

Madt jich lächerlich. 

Ramsgate, Enaland, 19. Mai. Eine 
Koronerzjurn, melde den Tod von 
Sohn Smith unterjushte, der an einer 
Nervenerichütterung im Gefolae 
Verlehungen ftarb, welche er während 
des Zeppelinluftichiffbefuches am Mon- 

litten, gab auch in diefem Falle 
tft auf „porfäkliden Mord“ 


en Kater Wtlbeim ab! 


ynn 
vu 


Merifanijdes. 

Geliefe c der „Aſſoziirlen Vreſſe.“) 

Galveſton, Texas, 19. Mai. Anzei 
chen von der, in ganz Mexiko herr 
ſchenden bedauerlichen ökonomiſchen 
Lage machen ſich auch in Verakruz, 
woſelbſt der General Carranza ſein 
Hauptquartier aufgeſchlagen hat, ſehr 
bemerkbar. An die Armee wird Korn 
verteilt und die bedürftigen Frauen 
und Kinder warten geduldig, bis die 
Reihe an ſie kommt. Die Einwohner 
ſchaft hat ſich durch den Zuzug und die 
große Garniſon von 35,000 auf 100, 
900 erhöht, und die Lebensmittelpreiſe 
ſind ſehr geſtiegen. 

Auwälte haben das Wort. 

(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Syracuſe, N. Y., 19. Mai. Nachdem 
das Zeugenverhör in dem von William 
Barnes gegen Theodore Rooſevelt an 
geſtrengten Prozeß zum Abſchluß ge— 
kommen war, begannen die Anwälte 
ihre Anſprachen. Der Verteidigung 
wurde der Vormittag zur Verfügung 
geitellt, und der Anklage der Nachmit 
tag. Der Richter Wın. ©. Andrews 
wird mwahrfcheinlich Schon morgen®or 
mittag den Gejchworenen feine Anmei- 
ſungen geben. 


Lotalbericht. 


Das kommt davon. 


Ein Fauſtkämpfer erteilt zwei Fredlin- | 
nen eine aejunde Lehre. 

Bernhard Garrey, Nr. 1412 ©. 
Karlovb Ave., und Erneſt Cook, Nr. 
2252 S. California Ave., ſahen geſtern 
Abend an Madiſon und Robey Straße 
zwei junge Mädchen ſtehen, die mit 
einem jungen Manne ſprachen. 
Vorübergehen flüſterte Garrey 
Mädchen eine unziemliche Bemertun: 
zu, worauf der Begleiter der jungen 
Mädchen, der als Fauſtkämpfer be 
kannte Albert White, die Burſchen auf 
forderte, ſich ihres Weges zu ſcheren. 
Trotzdem blieben die beiden Frechlinge 
in einiger Entfernung ſtehen und ver 
ſuchten die Aufmerkſamkeit der Mäd 
chen auf ſich zu ziehen. White ſah ſich 
das eine Weile an, verabſchiedete die 
Mädchen und ging dann auf die Bur 
ſchen zu, die er nach allen Regeln der 
Kunſt vermöbelte, und zwar ſo nach 
drücklich, daß ſie nach dem Counth 
hoſpital überführt werden mußten. 
Nachdem ihre Wunden dort verbunden, 
wurden ſie in der Wache an der Weſt 
Lake Straße unter der auf unordent 
liches Betragen lautenden Anklage ein 
gekäfigt. Auch White wurde verhaftet, 
jedoch gegen Bürgſchaft auf freiem 
Fuße belaſſen. 


Termin angeickt. 


68 it aber jehr fraglich, ob der Krosch 
dann auch beginnen fann. 
Sn Sachen der der Annahme 
Beitehungsgeldern anaetlagten ehe: 
maligen Boliziiten Kapt. SHalpin, 
D’Brien u, Egan gabRichter O’Con 
nor heute, foweit wie O'Brien, und 
Faan in Beirat kommen, eine Ent 
Iheidung ab. Werteidiger Grbitein 
hatte den Antrag aejtellt, die Antlage 
niederzujchlagen, da die Antlage 
Ihrift von der GStaatsanivaltichaft 
ungenau abaefaßt jei. Richter O’Con 
nor wies aber dielen Antrag als un 
begrüindet ab und jegte den eigentlichen 
Berhandlunastermin auf den 24. Mai 
an. Ob der Fall aber an diefem Tage 
in Anariff genommen werben fann, iit 
ehr unwahrfcheinlich, da morgen erit 
der Prozeß aeaen Kap ren und Die 
Detettives MWeihbaum und Roth in 
der Abteilung Richter Devers beginnt. 
Die Genannten, ebenfalls der An 
nahme von Beitechungsaeldern und der 
Begünftigung von Verbrenern ange 
Hagt, werden aud von Rechtsanwalt 
Frbitein verteidigt, und es ift mehr mie 
fraglich, ob diefer Prozeh bis zum 24. 
Mei, am näditen Montag, erledigt 
fein fann. Hilfsitaatsar John 
ſton ſagte heute, daß er mit der Ent— 
ſcheidung Richter O'Connors ſehr zu 
frieden ſei und daß er hoffe, in dieſem 
Prozeß eine Verurteilung der Ange 
klagten zu erzielen. 
in Deteitive und ein Stenograph 
der Stantsanmwaltichaft reiften heute 
tifiwater, Mo., um das Ge 
eins Geldſchrankſprengers, 
| dort im Zuchthaufe befindet, 
enigegenzunehmen. ‘Der Mann erbot 
Ni, der Stacisanwaltihaft mit wich 
ismaterial in Sachen ber 
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Chicagoer Polizeiftandale an die Hand 
zu geden, 


i 


Günſtlingswirkſchaft. 


Sie hat angeblich in der Stadtein- 
uchmerei acherridit. 


Anihuldigung des Manors. 


Will der Bevorzugung einzelner Rraner 
zu Unnuniten Kleiner Schantwirte Ende 
machen. — George W. Nadion angeb- 
lich zum Nachfolger Bemis’ auserieben. 


Anfhuldigungen, daß die Gtabt 
einnebmerei im Änterefje eines 
Brauertrufi3 geleitet worden fei, dem 
fie geholfen habe, einen Zrujt "in 
Schaͤnkgerechtſamen aufrechtzuerhal: 
ten, wurden heute von Mayor Thomp— 
fon auf Grund eines vorläufigen Be 
richts erhoben," den die Bücherrepifo- 
renfirma Hastins & Sella ihm abge= 
itattet hat. Die Firma hat auf Cr: 
juchen des jegigen Einnehmers Char 
les %. Forsberg die Bücher der Ein- 
nebhmerei für diegeit jeit Jeinem Amts 
antritt unterfucht und hat einen vor 
läufigen Beriht an den Mayor abge: 
itattet. Es iſt nicht ausgefchlofien, 
daß infolge des Befunds eine Unter 
fuhung der Bücher für Die ‘Periode 
vor dem Amtsantritt des jegigen Ein: 
nebmers vorgenommen werben wird. 

Der Manor iprah Jich über die Er 
gebniffe der Unterfuhung und jeine 
Schlußfolgerungen, wie folgt, 


a 


Stadteinnehmerei allerlei Begünfti- 
aungen gewährt worden jind, Die 
Kinnehmerei jcheint, twie ich immer ge: 
'aubt habe, im Intereſſ eines 
Brauertruits geleitet worden zu jein. 
Die Heinen Shantmwirte und einige 
Brauereien ſſen pünktlich ihre 
Schantlizenſen bezahlen, anderenfalls 
verlieren ſie ihre Schankgerechtſame. 
Andere Brauereien reichen einfach Ge 
ſuche um Erneuerung ihrer Schankli— 
zenſen ein, ohne die Lage der Wirt— 
ſchaften genau anzugeben, 

einen Check in Zahlung, der 
lange Zeit nicht einkaſſirt wird. 


mi 
Jill 
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Die 


Alte Betannte. 


Deteftivebänptlina O'Brien läht Razzia 
veranitalten. 
| Kapt. PB. D. D’Brien, ber neue De 
|teftivehäuptlina, ließ aejtern Abend 
bon feinen Mannen eine Razzia auf 
Gauner und Verbrecder veranitalten. 
Ungefähr 50 Biebermänner murben 
\von den Geheimen eingebradt und 
Scharfen Kreugverbören. unterzogen. 
Zwei von ihnen wurben als die Gau- 
ner ibentifizirt, weldye vor zehn Ta 
gen 9. 8. Silverman, 2232 ©. Hal: 
jted Str., vor feiner Wohnung über: 
fielen und ihm $709 in Boar und eine 
George Rufiell und Thos. 
zwei alte Zuchtbäusler. 
Einbrecher befuchten im Laufe der 
Nacht zwei im oberiten Stodwerte Des 
Haufe 114 Malton Place gelegene 
Mohnungen und fchleppten Schmud 
fahen und Wertaegenftände im Ge 
fammtmerte von ungefähr F500 fort. 
Die Gefhädigten find 2. R. Robins, 
%. 8. Minor und R. ©. Ihayı 


Walfh, 
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Beinahe wäre Peter Lafhovit auch noch 
ſeine Buxen losgeworden. 

In der Nähe ſeiner hnung, Nr. 
645 W. 14. Place, de geſtern 
Abend Peter Laſhovitz, s er von 
einem Schneiderladen zurückkehrte, 
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aus: 
„Es beſteht kein Zweifel, daß in der 


und geben 
oftmals 


Stadt verliert während dieſer Zeit die 


Zinſen auf dieſe Summen, die ihr zu— 
fließen ſollten, und muß außerdem 


oft ſelbſt Geld borgen, das ſie ſchwer 


verzinſen muß. Es ſcheint mir, daß 
die Stadteinnehmerei gewiſſen Brau— 
ern hilft, einen Truſt in Schanklizen 
ſen aufrechtzuerhalten.“ 

Jackſon wird Bemis' Nachfolger. 

Wie aus einer dem Mayor nabhelle: 
bender Quelle verlautet, ift Georae W. 
Sadion als Mitglied der Ingenieurs= 
fommiffion, die mit der Durchfüh 
tung’ der Straßenbahnordinangen be= 
traut ift, in Ausficht genommen . Er 


würde den Pojten einnehmen, den jebt | 


ift da® Haupt der früheren Unterneh- 
merfirma George W. Jadjon nc., 
bie fich in denHänden eines Maffever- 
mwalters befindet. Wie aus derfelben 
Duelle verlautet, ift Harry Atiwood 
zum Nactolaer von Philipp J. Me: 
Kenna als Anwalt der Behörde für 
örtliche Verbeiferungen in Ausſichi 
genommen. 
Kenes Verfahren. 

Auf ein neues Verfahren für 
Friediqung von Konteften aeaen Wit- 
alieder des Stadtrats, deren Mahl 
angefochten toird, eintate jich der itodı 


wi 


} die 
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ratliche Nechtsausichuß in feiner beus | 


tigen Sibung. Er beichloß, ehe er eine 
Nachzahlung der Stimmen anordnet, 
bon den Klägern Beweismaterial für 
die Behauptungen in ihrenstlageichrif 
ten zu verlanaen. Das Verfahren war 
von den Anmälten Charles Weinfeld 
und Joſeph B. David empfohlen wor 
den, da es Die Arbeit des Nusfchuifes 
vereinfacht. Konteite fchtweben in der 
15., 20., 22. und 35. Ward. 
Machtbefugniſſe iind beichräntt. 
Ein Gutachten, daß der Stadtrat 
nicht das Recht habe, die PVerausaa 
bung von Geldern des Schulrats zu 
überwachen, foweit fie jich auf die Lei- 
tung der Schulen und die Zahlung 
bon Gebälterni beziehen, aina heute 
dem Sonderausfchuh unter dem Vor 
ig Ald. Buds zu, der mit einerlinter 
ſuchung der ſchulrätlichen Finanzver 
hältniſſe betraut iſt. Dagegen läßt es 
keinen Zweifel zu, daß der Gtadtrat 
ein gewichtiges Wörtchen bei der Ver 
ausgabung von Geldern für Liegen 
ſchaften mitzuſprechen hat. 
Sen 


Unangenchmes Gegenüber. 


un 


Nervdier Bandit Äudıtelt, Finger am Ab 
sun, mit Schieheiien herumt, 

Fünf anſcheinend ſehr nervöſe 
Kraftwagenbanditen betraten heute, 
als jih der Kellner X. 8. Gillmer und 
fünf Hunden in der Wirtfchaft von 
E. 9. Roderid, 2258 Cottage Grove 
Upe., befanden, das Lofal und zivan 


gen die Anmeienden, ehe Diele fich von 


ihrem eriten Echreden erholen fonn 
ten, die Hände gen Himmel zu ftreden, 
dem bie Ueberrumpelten onaejichts ber 
ihnen entaegenbligenden Revolverläufe 
jofort nachfamen. Einer der Burfchen, 
der bejonders aufgeregt zu jein fchien, 
!tand Gillmer gegenüber und fuihtelte 
mit feiner Waffe herum, dabei den 
Finger immer amAbzua haltend. Gill 
mer rübrte fich ein wenig, worauf ber 
Gauner fogleih abbrüdte und dem 
Steliner in den Kopf jchoh, ihm aber 
alüdlicherweife Teine gefährliche Ver— 
legung beiörcchte. Die anderen Bur— 
ſchen hatten inzwiſchen ſchon tie Kaffe 
ihres Inhalts von $50 erleichtert, und 
die ganze Bande rüdte dann fchleu 
nigſt ab. 
eine ———— 


Kur) un» Rem, 
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* Um Fuhe der Late Strafe wurde 
beuie der 28jährige Steven Rantin, 
Nr. 429 Rufh Straße, von einem Zuae 
ber llinsis Zentralbahn überfahren 
und ſchwerverletzt. Rankin wurde nach 
dem St. Lutas Hoſpital geſchafft. 


E. W. Bemis, der Vertreter der Stadt 


in der Kommiſſion inne, hat. Jackſon 


Ein Ueberbleibſel. 


„Rim“ Murphy heimite vor 40 Jahren 
bier noldene Ernte ein, 

„Sim“ Murphy, in Polizeikreifen 
auch unter dem Namen „Stid up 
Murphy“ wohlbekannt, tönnte heute 
fein von feinen Renten leben, wenn er 
mit dem vielen Geide, das feine Hän: 
de in der „guten alten Zeit“ errafrten, 
borfichtiger umaeaangen wäre. Es gab 
eine Zeit, da gehörte Ylurphn zu den 
beitbetannteften „Sport3" im Lande. 
Er war ed, der das „Shell game“, 


‚oder „Kümmelblättchen“, in den Ber: 


einiaten Staaten einführte. 
Diamantnadel abnchmen. E3 find dies | 


% 
8 a) 
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Das war 
bor vierzig Jahren, und damals war, 
wie heute ein Polizeiveteran einem 
Vertreter der „Abendpoft“ mitteilte, 
noch tein Geſetesparagraph vorhan— 
den, der derartige kleine Späßchen ver 
bot. Genoſſen Murphy hatten zu 
jener Zeit ein wachſames Auge auf 
Chicago beſuchende Landonkel, denen 
ſie entweder ein großes Loch im Mi 
chigan See, eben entdecte 
Erdölquelle nahe beimSee zeigen woll 
ten. Gina dann der harmloſe Far— 
mer mit, ſo tauchte auch bald Murphy 
auf, der es vortrefflich verſtand, den 
Biederen zu ſpielen, und es dauerte 
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ı nicht lange, dann war aud ein Spiel: 


hen im Gange, bei dem mit Hilfe fal- 
Icher Würfel dem Farmer der lebte 
Gent abaenommen wurde. Als aber 
olizei ſchärfer gegen die Glücks 


ı aus 


der Scele geip 


u u 


1915. 
Befürworten Ranalvorliage, 


Beide Bundesienatoren fordern die Le- 
nislatur zu ihrer Annahıne auf. | 
(Eigenberiht der „Abendpoit”,) | 


Springfield, Ju, 19. Mai. 
Bau einer MWoaflerftraße von den 
Großen Seen nad) dem Golf von 
Merito und Annahme der von Gouper= | 
neur Dunne befürmorteten Sanalvor- 
lage, welche die Schaffung eines widhti- 
aen Glievdes der Waflerftraße fichern 
foll, befürworteten heute die beiden 
Bundesjenatoren des Staates: James 
Htmilton Lewis und 2. 9. Sherman 
in Anfprachen an beide Häufer der Le- 
gislctur, die eine gemeinfame Sikung 
abbielten. Die Vorlage ift in abgeän- 
derter Form von den Stanalaus- 
ichüffen beider Häufer zur Annahme 
empfohlen worden. Ein Gabelfrüb 
ftüd in der Dienftwohnung des 
Gouverneurs, dem beide Senatoren 
beimohnten, aing der Situng voraus. 

Mit 26 gegen 16 Stimmen nahm 
der Senat die Vorlage an, welche die 
Zahlung von Meilengeldern an die 
Mitglieder der Leaislatur für Die 
Fahrten von ihrem Wohnort nad 
Sprinafield und zurüd vorfieht. Die 
Entjhädigung beträgt zwei Cents die 
Meile. Sie foll für 21 Rundfahrten 
be:ahlt werden. Gie ift im Haus be 

eit3 angenommen worden. Genator 
Dailey erklärte, er iwerde die Entfchädi 
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SIR Faward GIEY SAGE: So lange WIR neutrale 
MUNITION, aıe SEE und den SILLIONEN- 


DROFIT haben ---- aue anderen LAENDER 


und [MILLIONEN SEE JEN usberlägjer 
wır gerne — — IRrEIM Machst 


er jih feinen neuen Anzua aebolt 
hatte, von jehs Banditen überfallen, 
die ibm jeinen Anzua, die Uhr und 60 
Gent3 in Boar abnahmen. Damit nicht 
genua, ziwanaen fie ibn, auch noch den 
Rod und die Weite auszuzieben und 
ihnen zu übergeben. Wis er aber au) 
die Unausjprechlichen abitreifen jollte, 
bat er um Gnade, To dah fi die 
Kaubgeiellen „Schließlich ermweichen lie 
ben und er jeine WBuren bebalten 
durfte. Den Banditen gelang es natüt 
lich, zu enttommen. 
— 


Schredensherridhaft 


Sauswand mit Karbe verunziert, Yaden 
feniter eingeworfen. 
Lährige Anton Hanlon, Nr. 
1647 Mozart Str., wurde heute aleich 
nah Mitternabt ertappt, als er den 
Inhalt eines mit grüner Farbe aefüll 
ten Kübels genen die Vorberwand des 
Haufes Nr. 1139 Noble Str. aob. Der 
Hausbeiiger, Paul Bojta, der den 
Loraang beobachtet hatte, ließ den 
Burfchen verhaften. In der Woche be 
bauptete Bojia, dab er jein Haus 
fürzlich von Anſtreichern auffriichen 
ließ, die feiner Gemwerkichaft anacho: 
ren, und dat Hanlon, der Mitglied der 
Anitreichergewertichaft fein joll, Die 
Zat aus Race beaina. 

Vor dem im Bau befindlichen Ge 
baude Nr. 2729 W. Divifion Straße 
hielt aejtern ein mit mehreren Män 
nern bejehter Kraftiwaaen, die Bad 
fteine nah den Epieaelicheiben eines 
Yabens warfen und zmwei der Schau 
fenfter zertrümmerten. Cie entfamen, 
obaleich ihnen von einem Boliziiten 
mebrere Schüfle nachaefandt wurden. 


— —— — 
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* \n ihrem Schlafzimmer machte 
in der vorigen Nacht die 30jährige 
Frau Anna Armour, Nr. 720 Grove 
Üre., Dat Bart, ihrem Leben dur 
Einatmen von Gas ein Ende. Was die 
Unglüdlihe in den Tod trieb, konnte 
bon der Polizei biöger nicht ermittelt 
werben. 

* Gin nob unbelannter Mann im 
Alter von ungefähr 40 Jahren wurde 
beute, ala er an Weit 83. Straße und 
Vincennes Apenue die Geleife der Chi 
cago & Caftern Yllinoisbabn freuzte, 
bon einer Lolomotive nicbergerannt 
und auf der Stelle getötet. 

— 
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Yefet die „Sonnlaanof‘ 


titter boraing, 
mit M 


k 
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da war e3 aud) bald 
urphns Herrlichkeit vorbei. Die 
npaanerdiners im Palmer Haus 
auf, und Murphy geriet bald 
die Mafchen des Gelehes, aus denen 
er nicpt jo leicht wieder losfommen 
tollie, 


Seine 


Tricks wurden plump, 
Arbeitshaus mußte ihm immer 
wieder von ſeine gaſtlichen 
Pforien öffnen. Geſtern wurde er we 
gen Vagabundirens verhaäftet, und 
verteidigte er ſich vor Richtecr 
Prindiville ſo glänzend, daß der Rich— 
ter ein Einſehen hatte, und ihn laufen 
lied. Obaleib Murphy heute jeine 
70 Jahre auf dem Budel bat, var er 
noch in Kleidung und Geberde ganz 
alte „Wejterner“ der jiebziger 

‚ der Zeit, ala Chicago vor den 

ren des weiten wilden Wejtens lag. 


nn 


und 


d 


heute 


Gefahren ber Öce, 


Lincoln Barfpoliziiten retten zwei junge 
Vente vor dem Grtrinfen, 

Smei junge Burichen, die geitern 
Abend in einem Kanoe eine Fahrt auf 
n See unternabmen, wären ficher 
trunfen, wenn nidht Manniihaften 
rt Yincoln Bart Bolizei jie dem 
icheren Wellenarab entrifjen hätten. 
17jährige Clarence Yohnfon und 
2ijäihrige Gottfried Thulin, beide 
664 Melrofe Str. wohnhaft, fuh 
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Ihmwanten Kahn aus u waren be 
reits eine ziemliche Strede vom Ufer 
entfernt, als ihr Yabrzeua von einer 
Welle umgeichlagen wurde. Die jungen 
Leute hielten fihb an vem auf dem 
Waiier treibendeh Boot feit und riefen 
laut um Hilfe. Sie wurden von meh 
teren Boliziiten gehört, die in ein Boot 
ipronaen und die beinahe erfchöpften 
Seefahrer in Sicherheit und nach dem 
Columbus Hofpital brachten. 
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Erſter Gedanke.— Forſchungs— 
reiſender: „Hier überſchritten wir die 
Grenzen der Ziviliſation und fand 
Menſchen nur noch im Urzuſtande.“ 

Modedame: „Ach, dort mal in 
den neueſten Moden ſich zeigen zu 
können!“ 
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Darum ıu 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


Ga urit überall bevoriuat? m 
d il dieſelbe mit der deintioſten Reinlichleu 
DEU aus dem beiten Wiaterial bergeltellt 
wirb. PBeiragnt Euren Lieieranıen bicrüiber. 
a0ul.ınilemo* 


in dem ihnen gemeinjam aeböriaen | 


— 


Meldung des „Matin“ 


Berechnungstabellen. 

Im Intereſſe unſerer Leſer haben 
wir von Sachverſtändigen zwei Ta— 
bellen zuſammenſtellen laſſen, die bei 
der momentanen Lage der Dinge eine 
dringende Notwendigkeit ſind. 

Die eine Tabelle ſoll dem Leſer zur 
Abſchätzung des Wahrheitsgehaltes 
der Kriegsnachrichten, die andere zur 
Bewertung des Reingehaltes der Neu— 
tralität dienen. Und beide ſollen dem 
Leſer die Arbeit des Abſonderns der 
Spreu vom Weizen erleichtern. In 


den verſchiedenen Zeitungen erſcheinen 


gegenwärtig Nachrichten aus verſchie— 
denen Quellen, deren Glaubwürdig— 
keit der harmloſe Zeitgenoſſe meiſt 
nicht nachprüfen fann und bei denen 
er — troß der redaktionellen Ver— 
ficherung ihrer und 
MWohlinformirtheit — das Gefühl des 
Smeifels nicht loswerden fann. Un der 
Hand unserer PBrozent-Tabelle läßt 
fih der Wahrheitö-Gehalt Jeder Nach: 
richt fofort ermitteln. E3 enthält zum 
Beilpiel wirkliche unverfälichte Wahr- 
heit: 


Drahtlos von Saypille 100 Proz. 
Gewährsmann inStockholm 75 Broz. 
Gewährsmann in®#otterdam 50 Proz. 
Der franz. Generaljtabsber. 45 Proz. 
Der ruf. Generalftabsber. 20 Proz. 
Spizialfabel der „TZimes" 10 Broz. 
8 Broz. 


rochen. 


{N 
| Copyrigne, 1918, German jourmel Corperztiom. 


auna nicht annehmen, ftimme aber für 
die Mafregel auf das Erfuchen anderer 
Senatoren, ivelhe fie befüriworteten, 
aber nicht den Mut hätten, dafür zu 
ſtimmen. 

Das Haus lehnie heute die Vorlage 
des Abgeordneten Ryan ab, welche die 
Vergütung der Wahlbeamten in Cook 
Gountn von fünf auf at Dollars zu 
erhöhen beitimmt war. Dafür wur 
den 61, dageaen 63 Stimmen abge 
geben, 

nee 
Geriet unter Geſpann. 


Lenker behauptet, der tötliche Unfall ſei 
unvermeidlich geweſen. 

Von einem Schulzes Bäckerei gehö 
rigen Geſpann wurde heute an 43. 
Straße und Wentworth Avenue der 
bjährige Geo. Legaz, Nr. 222 Weſt 43. 
Straße, überfahren und auf der Stelle 
getötet. Die Räder des ſchweren Wa 
gens gingen dem Knaben über den 
Leib. Der Lenler, Chas. Koſeck, Nr. 
6408 Süd Sangamon Straße, der 
verhaftet wurbe, behauptet, 
Unfall, da das Kind direft vor dem 
Geipann gelaufen, unvermeidlich ae 
weien fei. Die Verde, die durchaus 
brennen verfuchten, tourden bon einem 
Straßenaänaer, der jich ihnen in die 
Yügel warf, angehalten. 

— — 
Bunte Kriegsbilder aus Dentſchland. 
Kriegsſchreibſtuben. 

5100 Kriegsſchreibſtuben und Feld 
poſtverpachungsſtellen waren Mitte 
März im Reichspoſigebiet, wie die 
Poſtverwaltung feſtgeſtellt hat, in 
Tätigkeit, um dem mit den Vorſchrif 
ten über die Adreſſirung und Ver 
padung der FFeldpofifendungen weni 
ger vertrauten Bublitum hilfreih an 
die Hand zu aeben. Seit Anfang 
Trebruar find allein 2000 Schreibitu: 
ben und Berpadungsitellen neu ent: 
ftanden. Etwa 40 Prozent der Ge: 
fammtzahl find in Schulen unterge: 
bracht. Vielfach werden auch noch die 
älteren Schüler beim Schulunterricht 
bon den Lehrern in der Morelfirung 
und VBerpadung der Feldpoſtſendun— 
gen unterwieien. Wo die Einrichtung 
bon Schreibftuben bisher nicht mög: 
lich geweſen ift, haben fich in zahlrei- 
hen Fällen die Gemeindevoriteher, 
Pfarrer, Lehrer, ferner die Vorjiände 
der Roten Sreuz- und FFrauenbereine 
foiwie au Geihäftsinhaber in den 
‚Dienft der guten Sadıe aeitellt. 
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Belgifche Augenzeugen 5 Bro3. 
Aus Nifch wird gemeldet 4 Broz. 
Von einem Ort an der Front 3 Proz. 
Die Frau eines amerilaniichen 
Schuhhändlers 2 
Franz. Uaent aus Syrien 1 
Havas-Meldung > 
Reuter-Meldung 0 Broz. 
Der Leer wird nun mit unfehlba 
rer Sicherheit mwiljen, wie viel er bon 
der betreffenden Nachricht alauben 
fann. Ebenjo leiht man ihm die 
zweite Tabelle das Bewerten der Neu 
tralitätsverficherung der einzelnen 
Länder, was bei dem Mipbraucd, der 
allgemein mit dem Worte „Neutrali 
tät“ getrieben wird, von hohem Werte 
it. Die Neutralität enthält an wirt: 
licher, ehrlicher, durch die Tat beiviele 
ter Unparteilichkeit auf hundert 
Teile: 
Schweiz 
Schweden 
Bulgarien 
Griechenland 
Norwegen 
Spanien 
Dänemark 
Chile 
Italien 
Rumänien 
Holland eil 
Amerika Teil 
Belgien — 100 Teile 
Woraus die übrigen Teile der Neu— 
tralität der einzelnen Länder beſtehen? 
Auch Heuchelei, aus eigenem Intereſſe, 
aus Gewinnſucht, aus Haß, aus 
Neid, aus Dummheit, aus Worten, 
Worten, leeren Worten... und gerade 
darum baden wir unseren Lefern 
obige Tabelle zufammenageftellt, damit 
fie bei der Wertichäbung der einzelnen 
Neutralen genau Bejcheid willen. (R. 
Y. Staatäzeitung.) 
— — — — 


Das Gexuſt vrach. 


Proz. 
Proz. 
12 Proz. 


100 
95 
90 
Su) 
70 


70 


51 


Im Lichthofe des Railway Exchange 
Gebäudes an Jackſon Bld. und Micht 
gan Ave. brach heute Nachmittag ein 
Gerüſt zuſammen, auf dem in der 
Höhe des 17.Stockwerkes drei Arbeiter 
ſich befanden. Sie ſauſten in die Tiefe, 
fielen aber glücklicher Weiſe auf eine 
im 15. Stockwerk in den Lichthof hin 
ausragende Bretterverſchalung und 
tamen mit verhältnißmäßig leichten 
Verletzungen davon. 


Leſet die „Sonutagpoſt“ 


Abſchlägig beſchieden 


Gintwände gegen Liite der Areisrid. 
terfandidaten zunrüdgeivieien, 


Keine nähere Begründung. 


Kraitwagenunfall, der jich heute vor drei 
Iahren ereignete, findet nerichtliches 
Nachſpiel. — Prozeß gegen einen Prie— 
ſter. — Eheſcheidungsklagen. 


Die aus Countyrichter Seully, 
Countyſchreiber Sweitzer undStaats— 
anwalt Hoyne beſtehende Wahlprü— 
fungsbehörde hat heute Mittag das 
von John D. Farrell und Timothy 
D. Hurley geſtellte Geſuch, die Liſte 
der Kreisrichterkandidaten der repu— 
blikaniſchen und der demokratiſchen 
Partei für ungiltig zu erklären, da 
ſie nur von den Parteiführern, nicht 
aber auch von den Wählern aufge— 
ſtellt wurden, als unbegründet zu— 
rückgewieſen. In Abweſenheit des 
Richters Scully, der krank in ſeiner 
Wohnung darniederliegt, wurde die 
Entſcheidung vom Countyſchreiber 
Sweitzer verkündet. Es war be— 
kanntlich geltend gemacht worden, 
daß die Mitglieder der Parteiaus— 
ſchüſſe unberechtigter Weiſe als Kon— 
vent zuſammengetreten ſeien, und. 
dei; den Mäblern feine Gelegenheit 
|geboten wurde, ihre Dertreter zu 
|diejem Konvent zu jenden. 

Die Enticheidung wurde von Herrn 
Smweiber niht weiter begründet, und 
\als Anwalt Ihompfon, welcher Yarz 
Irell und Hurlen vertrat, nähere Aus= 
|funft verlangte, verivies man ihn an 
Richter Scuily, der fich wahrfcheinlich 
bis näciten Montaa To weit erholt 
haben wird, daß er dann wieder Ges 
richt halten Tann, 


| Keine Warnungsmasregeln? 
| Ein fchredlicher Unfall, der Tid 
| gerade vor drei Kahren, am 19, Mat 
| 1912 in South Chicago abfpielte, fin= 
|det zur Zeit fein gerichtliches Nach= 
ipiel. E3 fuhr damals ein Kraftwas 
jgen, in weldyem fih zwei junge Män⸗ 
Iner und zwei junge Mädchen befan= 
|den, Morgens awilchen 1 und 2 Uhr 
Ian der 92. Straße Brüde in den Fluß 
hinein, wobei alle vier Infalfen ihren 
Iod fanden. Die Mutter des einen 
jungen Mädchens, Unna M. Mahoney, 
hat die Stadt auf $10,000 Schaben- 
erjaß verflaat, weil es bei der Brüde 
an jeglichen Warnungsmaßregeln fehl- 
te, und der PBrozeh nahm heute Mor= 
gen vor Richter Pomeroy feinen Ans 
fang. 
' Bor Richter Burke begann der Pro 
eb, den Frau Catharine Daliegta ger 
gen den Pfarrer Francis X. Grzes, 
den Geelforger der St. Yojefztirche in 
| Chicago Heights, anhängig made. 
| Die Gemeinde veranitaltete por eini- 
ı ger Zeit eine Treitlichkeit, bet der auf 
MWandelbilder gezeigt wurden. Cinige 
der borgeführten Bilder fanden nicht 
; bei allgemeinen Beifall, und es Heißt, 
daß von Seiten der Unzufriedenen 
Ihließlich die Leinwand meggezogen 
wurde. Der Verdacht, diejes getan 
| zu haben, richtete Jich auf Frau Da- 
| liegta, die darauf auf Veranlaffung 
ı des Pfarrers wegen Rubeftörung ber= 
ı haftet wurde. Da fich zu den Verhand= 
| lungen vor dem rriedensrichter fein 
Kläger einfand, mußte die Klage 
Ihlieglich niedergefchlagen Werben. 
Für die widerfahrene Schmad ver— 
langt die Klägerin eine Entfchädiaung 
bon $5000. 
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Die „Emprei of Sreland“, 

Als Verwalter des Nachlafjes von 
Frau Fannite Mounfen, die feinerzeit 
beim Untergang der „Empreß of res 
land“ im ©t. Lawrence Strom ihren 
Zod fand, hat James %. Bifhop heute 
die Sanadian Pacific Eifenbahngefell: . 
Ihaft auf $10,000 Schadenerſatz ver— 
tlagt. 

Vor Richter Kavanagh ift der Pro- 
zeß in Verhandlung, den Frau Rofie 
Bierhaufen gegen den Wirt Mathias 
Reinert, Nr. 4100 NR. Leavitt Str. 
und ohn Dechsner einleitete. Die 
Klägerin behauptet, daß Reinert und 
Dechsner ihrem Gatten nad) ihrerBer- 
warnung geiltiige Getränfe verkauften 
und macht fie jeßt dafür verantwort= 
lich, dat fie während eines Zeitraums 
bon6 Jahren des größten Zeils fei= 
nes Lohnes, den er anaeblich in der 
Wirtfchaft vertranf, verluftig ging.Sie 
berlanat eine Entjhädigung von 
510,000, 


a 


Unglüdlihe Ehen. 

Die folgenden Scheidungsklagen 
wurden heute Vormittag eingereicht: 
Margaret aegen Albert W. Eurtis 
und Robert W. gegen Bella Beters 
Allen wegen Mißhandlung; Lena ges 
gen Kohn H. Didman und Lizzie ge- 
gen Theodor Flachs wegen Mißhand— 
lung und Truntfucht; Efizabeth gegen 
Beter Brodman megen ITrunfiudt; 
Yuch B. aegen Robert %. Eurtiß mes 
gen Truntfucht und Verweigerung des 
Unterhalts; Louife aegen David ©. 
Lefler wegen ITruntfuht und Treu 
lojigkeit; Virginia B. gegen Sand» 
ford Cor wegen Mikhandlung und 
Ehedruiy; Wilbur %. gegen Epanges 
line E. Miller wesen Ehebruchs, und 
Ruth aegen James Wimberly, Bertha 
aegen Frank Burke, Nancy B. gegen 
Joſiah B. Mutter, Burt H. gegen Ea= 
tharine Hogan, Margaret B. gegen 
Samuel Tophiag, Dada gegen Jakob 
Bnlund, fomwie Walter gegen Anna 
the, alle wegen bösiwilligen Verlajz 
ſens. 
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Ghroniihe Kranke 
die bisher dei Nersten u, Medizinen Teine Heie 
Img fanden, müflen lich obne mweiterengeitberluft 
| beim Dentihen Spesinliiten, Bim. 3, 546 Save 
vabee Str., a. d, „X“ Station m, Norib Abe, 
| melden. stontureenzlofe Heilerfolge; geringe U« 
jten, Seit 35 1. 247. Sonnt. O1, 
Freie "Anstunft jür Un 

Me SmaiFimt 


1 heilbar erllürt. 
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‚am (ehten Sonntag veröffentlichten 
ı Lifte ber B a a rbeiträge iſt hinzuzu⸗ 
fügen: 


Durch Frau Dr. A. Schirmer $76.00 


— 


. Doppelte S. & H. Stamps bis Mittag. 


Sp. Berfauf von 1500 Sausfleiter 


Ueberihuf:Lager von den beiten Fabrifanten, gruppirt 
um zu weniger als der Sälite verkauft zu werden. 


Werte rangiren aufwärts bis zu $2.50 


1. 


rinnen « Anzüge in 


pelfrontigen Dienitfleid, 


(Eigenberiht der „Abendpoft“.) 
Sur Kriegdlage. 


Das ſchwerfällige Koloß. — 
Arbeit. Sonderbarkeiten der ruſſiſchen 
Strategie. — Wo iſt die engliſche Flotte? — 
Wetterleuchten im engliſchen Kabinett. — Da— 
Geheimnis der deutſchen Werften 

174,000 Gefangene, 128 
ſchütze und 368 Maſchinengewehre 
haben die vergangenen zwei Wochen 
den Deutſchen und Oeſterreichern in 
Galizien gebracht. Die ruſſiſchen 
Bewegungen ſind von einer ſolchen 
Schwerfälligkeit, daß ſich das Koloß 
beinahe auf ſeiner ganzen 800 
Meilenfront erſt vierzehn Tage, 
nachdem es den Stoß erhalten hatte, 
in Bewegung ſetzte. Dieſe Schwer— | 
fälligfeit erflärt auch die arofe An-| 
zahl der Gefangenen, die nicht nur 
in Weitgalizien, wo der Schlag fiel, 
jondern "auch in den Karpatben, anı 
Dnmeiter "und auch nördlich der 
Weichjel genommen wurden. Nod 
immer it der VBormarih der Ver: 
bündeten von Weiten, Süden ımd 
Südojten nicht zum Stehen gebracdıt 
worden. Im Gegenteil, cs icbeint 
beinahe, dat wenn es nicht leicht war, 
das ruſſiſche Koloß in Bewegung zu 
bringen, es noch viel ſchwerer iſt, es 
wieder aufzuhalten. Heute ſchon iſt 
der größte Teil Galiziens wieder 
öſterreichiſch, der Fall Przemysls 
ſteht bevor, in Polen ſind die Ruſſen 
in voller Rückbewegung begriffen 
und werden nun verſuchen, ihre neuen 
Linien entlang der Weichſel zu bil 
den. Das ſetzt auch Warſchau wie 
der Angriffen von Oſten und Süden 
aus, aber noch läßt ſich nicht voraus 
ſagen, wie weit der gänzliche Zuſam 
menbruch des linken ruſſiſchen Flü 
gels ihre nördlicheren Fronten noch 
beeinfluſſen wird. 

Der heftigſte der 
Galizien iſt zwiſchen 
und der Mündung des Wiſtok 
in den San im Gange, wo General 
Mackenſen befehligt und bereits an 
mehreren Stellen den Uebergang 
über den San erzwungen hat. Dies 
iſt von großer Wichtigkeit geweſen, 
weil nun Przemysl auch vom Norden 
angegriffen werden kann, ohne daß 
es möglich wäre, von Jaroslau aus 
die Feſtung zu entſezen. Mackenſen 
arbeitet mit Präziſion und Geſchwin 
digkeit. In den erſten Maitagen 
ſtand er mit ſeiner iformirten Ar 
mee entlang dem 
Mittelgalizien, der Streifen Landes 
zwiſchen Dungjec, San, Weichſel und 
den Karpathen, 120 Meilen 
90 Meilen breit, war ruſſiſch. 
zwei Wochen hat er es zuwege ge— 
bracht, die Ruſſen aus dieſem gan— 
zen Gebiet herauszuwerfen und heute 
ſteht er mit ſeiner ſchweren Artillerie 
vor Przemysl, hat mit der Beſchie 
ßung der Weſtforts begonnen und 
nördlich davon den San überſchrit 
ten. Mackenſen gebührt das Verdienſt, 
das ganze ruſſiſche Koloß ins Wan 
ken, und vielleicht in weiterer Folge 
den ganzen Feldzug im Oſten, gerade 
an dem am meiſten gefährdeten 
Punkt, den Karpathen, zu einem er 


Mackenſen an der 


Kämpfe in 
Jaroslau 
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Tragt kein Bruchband. 


Stuart's Plapao⸗Pads find 
verſchieden vom Bruch⸗ 
band, weil ſie abſichtlich 


ſelbhſt anhaltend gemacht 


ſind, um die Teile ſicher 

an Ort zu balten. Keine 

* Riemen, Soꝛallen oder 
Stablfedern; fönnen nicht rutſche n, 


Bedenfnocen drücden 
baben fi felbit erfolgreich 
‚ ohne NArbeitöverluft bebandeit 
und bie bartnädigiten Fälle überwunden. Weich 
wie Cammt — leiht anzubringen — billig. 
Genejungsprozek ift natürlich, aljo Tein Bruce 
band mebr gebraudt. Mir beweifen, wa& wir 
fagen, ‘indem wir Ihnen eine Probe Rlavao 
völlig umſonſt fhiden. Chhreiben Sie Joren 
N-men auf den Kouvon und fenden Cie ibn 
bente ab. Ndreife: 
*lapas Laboretorich, Dr —* * Louis. * 
— een — 


den — 


— — — ..u... 


fe. 
— Bo bringt eine freie ®rohe Plavau. 
In Briefen nenne man geil, dieie Zeitung. 


Einer der gröhten Nertäufe von Sausfleidern, 


Stoffe aller Art. Waichbare Gingbams, geitreift, farrirt und in ajlort. Farben, franzö: 
jiiche Percales und Linenes, 30 Kacons 


zen und Aufichlägen, jowie mit Pipinag. 
Chambrays, 


Ge⸗ 


zu halten verſuchen, 
mit ſchwerer Mühe 


mehr als man erwartet hat, 


Dunajee und ganz! 


lang und ! 


VUebergewicht 
älteren 


Be zz XAA goland 
biger, 


N 


St 


N 


zur Mustwabl, 
geitreift und jchlicht weih;, 
34 bis 48, (4. 
Vierter Aloor 


Größen 


folgreichen Ende gebracht zu haben. 


In Kurland haben die Ruſſen in 
Erwiderung der neuen deutſchen 
Offenſive große Kräfte im Süden 
von Schavli, wo eine noch unentſchie 
dene Schlacht tobt, aufgebracht, die 
geſtern von den Deutſchen am Nie 
menfluß und an der Dubiſſa mit Er 
folg angegriffen wurden. Dabei 
blieben ihnen 1700 Gefangene in den 
Händen. Die Ruſſen verteidigen ſich 


mit Vorliebe nicht dort, wo ſie ange 


griffen werden, ſondern anderswo, 


‚ebenjo in Galizien wie in Kurland. 
ı Während man annehmen jollte, dab 


fie den legten Mann, den fie in Ga 
lizien entbehren Fönnen, an die San- 
Iinie jenden und dieje um jeden Preis 


eroberte Brae- 
mysl erhalten bleibt, fahren fie fort, 
‚am Bruth in der Bukowina die An- 
greifer zu ſpielen. Ebenſo in Kur 
land, wo ſie weniger bemüht ſind, 
die deutſche Linie, die ſich von 
Schawli nach Libau erſtreckt und 
Mitau und Riga bedroht, zurückzu— 
werfen, als ſüdlich davon auf eigene 
Fauſt anzugreifen. Vielleicht verſu— 
chen ſie auch, durch Vordringen am 
Niemenfluß, die rechte Flanke Hin 
denburgs von Süden her zu bedro 
hen, haben jedoch bisher damit ſehr 
wenig Glück. 
In der Lage 
Zeit auffallend 
bracht. 


zur See hat die letzte 
wenig Neues ge— 
England ſchont ſeine Flotte 
denn mit 
ſeiner Uebermacht an ſchweren Schif 
fen ließe ſich doch gewiß mancherlei 
unternehmen. Im allgemeinen kann 
man ſagen, daß die engliſche Flotte 
bisher ſehr enttäuſcht hat. Offen 
ſichtlich fühlt ſie ſich auch im Verein 
mit der franzöſiſchen Flotte nicht 
ſtark genug, einen ernſthaften An 
griff gegen die deutſchen Baſishäfen 
und gegen Pola, den öſterreichiſchen 
Baſishafen in der Adria, unter 
ıchmen. Der Wert eines folben An 
arıffs wäre ungebeuer. Worerit bot 
der bisberige Verlauf des Slrieaes 
bewieſen, daß den lUnterjeebooten 
nur in einer Weile beizufommen tit, 
namlid durch MWeanabme ihrer Ba 
jishäfen, Weiter it Die engliiche 
eslotte stets gebunden und fünnte im 
alle politiiher Schwierigkeiten mit 
Sapan oder den Ber. Staaten faum 
das gewöhnlid io wirfiame Argu 
ment abgeben. Zeit neun Monaten 
it jie nun Tag und Nacht kampfbe 
reit, zu jeder Stunde fanıı die deut 
iche Flotte im Kanal ericheinen md 
engliibe Häfen beſchießen. Dieſe 
Bereitibaft nüst Schiffe und Mann 
ibaften in bobem Grade ab und 
madıt sie zur Enticheidungsitunde 
weniger leiitungstäbig, während die 
dentihben Schiffe in aller Rube Sa 
fendienit verjeben. Much beiiern jich 
die Nusiihten zur Gewinnung der 
endlichen Seeberribait für Deutic 
land mit jeden Tage, mit dem Fort 
ichritte der neueſten Schlachtſchiffe, 
die bei der nächſten Hochſeeſchlacht al— 
lein maßgebend ſein werden und in 
denen England bald ein geringeres 
beſitzen wird als an 
Schiffen. Die Streitfragen, 
die in der engliſchen Admiralität 
ausgebrochen ſind und wahrſcheinlich 
zum Rücktritt Winſton Churchills 
als erſten Lord der Admiralität und 
Admirals Fiſhers, des Flottenſe— 
niors führen werden, deuten auf 
grundſätzliche Meinungsverſchieden 
beiten in der enffiichen Flottenpoli 
tif, Vielleicht wird fih Diele nad) 
den Veränderungen im enaliichen 
Kabinett wefentlih ändern. Deutich- 
land, jo fanı man mit 
Inehmen, wäre ein Angriff auf Hel⸗ 
nur willkommen, weil ein 
wie immer 


zu 


der je in Chicago 


mit hübſchen 
Auch einfach geſchneiderte Kleider und Wärte 
einſchließlich einem 
Floor.) Auswahl von der 


land bei Kriegsbeginn 


damit ihnen das 


Sicherheit an-* lung dürfte für Jung 


er ausgehen | 


abgebalten wurde. 
Kombination-Kra 


dop 
Partie 


ſchiedene herrliche 


Die aͤm 12. Mai mitgeteilte Schen⸗ 


lung einer prächtigen Fuchapelzgarni-| 


tur im Werte von $75.00 it von der 
F. Rante Fur Co, Mafonic Temple 
(zweiter $yloor) erfolat (nicht Range 
Fr Co., wie aus Verjehen angegeben 
werden ift). 

Golembia - Damentlub. 

Die Kunitbube des „Columbia-Da 
men⸗Club“ wird eine äußerft interef 
fante werden. Es find mieder ver⸗ 
Schenkungen ange- 
meldet. Eritens ein Piano, im Werte 
von $450.00, welches von Herrn Mar | 
Richtſteig durch Vermittelung von 
Frau H. Zitzewitz geſchentt wurde. Die 
Verloſung dieſes Kunſtgegenſtandes 
ſoll auf eine ganz eigenartige Weile 
or fi aeben. E3 werben, wie üblich, 

Looie zu 10 Ets, das Stüd, in der 
Unzabl, wie fie dem Preis des Pianos 
entipricht, verfauft; Diele aber werben 
dannt von den Anbabern in veriiegelte 
Ktäften geftectt, welche jeder eine Wohl 
tättateitsanftalt repräfentirt; bie po: 
pulärite Anitalt erhält das Slavier. 
Zu taufen find die Loofe in der Ham- 
burg-Amerita-Linie; nachdem das 
Maifeit begonnen, in der Runitbude. 

Von Frau U. 3. Dewes wurde fer 
ner eine wundervolle Marmorftatue 
von Dante aeitiftet. Yon Madame 
Reibert:Mad und Anaeitellten eine 
Homzeitaeiellihaft aus Puppen, be 
itehend aus Braut und Bräutigam, 
zwei Ehrendamen, jehs Brautjung 
fern, zwei Blumenmädden und einem 
Kinaträger, und außerdem ein elegan 
tes Geſellſchaftskleid. 

Eine frühere Schenkung ift eine 
Lebensverficherung der „Mutual Life 
Anfurance Co.“ aus New Port im 
Merte von $1000.00, die von Herrn 
David Schniger durd Vermittelung 
von Frau Mar Stern gegeben wurde. 
Sehr rege ift jchon der Vorverkauf für 
dad, vom Damentlub herausgegebene 
Kohbuhb aus lauter jelbiterprobten 
Rezepten, mit künftlerifhem Umfchlaa, 
entivprfen von Herrn of. Scheuerle 
und mit intereffanten „Menus” aus 
dem 3. Jahrhundert vor Ehrifti, dem 
Yahre 14 nad Chriſti vom Kaiſer 


| Claudiu8, em Mittelalter, und einem 


würde, da3 Mihverhältni zwischen | 
den beiden Flotten ausgleichen wür 
de. Aber was immer die nächſte Zu 
kunft bringt, zur See iſt die Zeit ein 
Verbündeter Deutſchlands. Die Bau 
zeit fir ein Großkampfſchiff in 
Deutichland beträgt in Friedenszei 
ten wohl 21% Sabre, fanı jedodh un 
ter dem Drud der Notwendigkeit auf 
11, Sabre vermindert werden. Wie 
viele Weberdreadnougbts in Deutich 
auf Stapel! 
gelegt wurden, wie groß das Kaliber 
ihrer jchweren Einheiisgeſchütze iſt, 
wird wohl den Engländern und dem | 


Ausland erit befannt werden, wenn | 


jie in Stielwaiierlinie an der engli-| 
ihen Küjte ericheinen. Wenn aljo | 
das nächſte Frühjahr Deutſchland 
und England noch im Kriege findet, 
muß man ſich auf mancherlei Ueber 

raſchungen aefaßt machen. 


Der Ruſſe: Sabb ich mich ihonn 
jo jerr gefreut auf Toftanper! 


Zofalberidt. 


Das Maienfeit. 


Sammelbüdrer mülien bis ipäteitens 
morgen abaelieiert fein. 

Sammelbüher (,„donation 
boots”) müljfen fpäteftens bis 
sum Donnerstaa, den 20. 
Mai 4UuUhMachmittags inder 
Zentrale des Maienfeſtes, 150 W. 
Randolph Str., (Hamburg Amerika 
Linie) abgeliefert und verrechnet wer— 
den; dortſelbſt ſind auch alle Baar 
beiträge einzuliefern. 

Alle anderen 
Geſchenke ſind ſo ſchnell als ir 
gend möglich nach dem Bis 
marck-Garten zu ſenden, wo ſeit 
einigen Tagen dauernd jemand anwe 
ſend iſt, um die Sachen in Empfang 
zu nehmen und darüber Quittung zu 
erteilen 

Wir bitten brinaend alle aüti 
gen Geber und alle Damen und Her 
ren, die jich mit der Kollette der ver 
Ichiedenen Schenfungen abgegeben ha 
ben, obiaem Wunjche FFolae zu geben. 

Der Feſtausſchuß 
t. Boldenweck, Präſident. 
Frau Carl Bühl, 
Vorſ. des Frauen-Hilfsausſchuſſes. 

Bemerkt ſei ferner, daß die Koupon— 
bücher, welche Eintritiskarten zum 
Maienfeſte zu ermäßigten Preiſen (12 
Stüd für $2.50 und m er +5) ent 
halten, an ber Kalie 5 Bismard 
Öartens nicht zu En fein werben; 
erhältlich jind diefe Bücher in der Zen- 
trale,; 150 W, Ranbolph Street, und 
in den verjchiedenen an anderer Stelle 
mitgeteilten Vertaufsſtellen. Zur Er 
leichterung für Vereine und Anſtalten 
iſt beſchloſſen worden, ſolchen Organi 
ſationen das Recht zu geben, die ein— 
zelnen Eintrittsktaärten aus den Kou 
ponbüchern herauszunehmen und ſie 
an die einzelnen Mitglieder zu vertei 
len, unter der Voraus 
ſetzung jedoch, daß die Karten durch 
Abſtempelung mit dem Vereinsſtempel 
fenntlich gemacht werden. 

Der Hamburger Club bat um die 
Mitteilung gebeten, daß er beichloffen 
bat, fich offiziell am Freitag, dem 28. 
Mai, am Feite zu beteiligen. (Xag der 
Plattdeutichen Gilden, Gegen. Unter- 
ftüßungs-Vereine und Wohltätigkeits 
Anitalten.) 

Am Eröffnungstage merden nicht 
weniger denn 4 Manpelbilder-ftom- 
paqnien auf dem Feitplake vertreten 
jein, um von dem Leben und Treiben 
Aufnahmen zu machen; diefe Mittei 
und Alt von 


Mille 


Alle 


Gaben und 


Intereffe fein. 
Schließlich feien noch folgende 8 e| 
tihtigungen gegeben: In ber 


| Sandarbeiten-Bude 


! Sporting 


&hinefifchen Speifezettel, 
\boetiihen und 
gaben. 

Buden und Gririihungshallin. 

Die folaenden Bertaufsbuden, Er: 
frifchunashallen uf. werden fi auf 
dem Feliplaß befinden: 

Vrativ urſt Gloͤdli - Verein Erbolung; 
die Damen: Bertha \unge, Anna 

Schmutz. Otio Schrader, Minnie 
Vehſtedt. 
ariſche Reſtauration 
J. Fellegi. 
Kolumbia Damenklub Kunſtbude 

Frau Jacques Holinger. 
Die 


ſowie vielen 
humoriſtiſchen Zu 


U Frau Emil 


Damen: 
9. Abele, Youi® Guenzel, Kurt Yaves, 
A. C. E. Schmidt, B. von Herff, VBa- 
_tonin von Reistviß, Elfriede Zeiger. 

„Souvenir“ Bude Baronejje Violet 
bon Reiswitz. 

Eaitern Star-Bude — Frau Feli 
Wyſow. 

Sigarren=-Bude 
Quinn, Sobn €. 
Weiner. 

Duderiwaaren-Bude Die Damen: 
Yuebtert, Minnie Breifner. 

Champagnertunnel Die 
Theodore Brentano, Richard 

Novelty- und Juwelen-Bude 

Paul Schulze. 

Utenheim-Bude 

Eberlein, Adolf Schmidt, Mar 

Wilhelmine Tewes. 

Ho0d3-Bude 


Waller, Chas. 


Q 
x. 


bon 


·M 
2W. 


M. 
Adolph D. 


Die Damen 
Wamſer, 


x 
Ida 


Frau 
A Fred. 
Teich, 


Die Damen 


Die Damen: 
Weeghman. 
Damen: Henry 
R. T. Kocht 
nrieder, Peter S. Theurer. 

Die Damen: Chriitopb 
Cornelius Sippel. 

Henry T. Carr. 

Die Damen Marx Eiiel, 
Wa den. 


Damen: 


M 
R 


Puppen-Bi Die 
Beneie Rudolph Blome, 
MHichard Tite 


id c 


Wiener Cafe 
A. Lorens, 

Baby Show 

Bumen-Bude 
A. Rebberg 

Roſen⸗Bude Die 
ſchick. John Sekel. 

„Abendpoit“ Bude - 
Muelle 


(Fr ınpy" 
‚ramıeı 


Bu 


zii 


da 


Frau Paul 3 
Bude — 

„Ebicago Herald”":Bude — 
Bublic 
Cabaret 
Tanzballe 
Roies Are 


— 
Telephone 

Ludwig 
N. (% 


Schindler 
Huntinghouſe. 
Frauen Hilf⸗ au 
des ıric hen Hoipitals; Frau 

\ — mal. 

rau Ada Wallbre 
Durch Mill“ Die 

Albertina Meirmer, E. Cor 
— — — 


Eine reine Haut 


Rote Wangen — nlänzende Augen 
— fönnen die meilten Aranen haben. 


zichuß 
Henry 


Fiſchtei cht. 
Damen: 


nchls 
nebis 


> F 
„Tode Little 


Saat Dr. Gbwarbs, ein wehlbefannter 


Arzt von Obie, 


Dr. FM. Edwards behandelte feit 
Jahren Duhende von Frauen we— 
gen Leber⸗- und Eingeweideleiden. 
Während dieſer Jahre gab er ſeinen 
Patienten eine Medizin, die aus eini— 
gen wohlbekannien 
Stofſen beſtand, die mit Olivenöl zu— 
ſammengemiſcht wurden und die er 
Dr. Edwards DliveTabletten nannie. 
Ybr eriennt fie an ihrer Dlivenfarde, 
Diefe Tableiten ium beireffs ber 
Leber und der Eingemweide Wunder 
und berurfaden eine normale Aktion, 
durch die Dietefier und giftigenStoffe 
bejeitigt werden. die ji im Syitem 
anſammeln. 

Wenn Ihr an blaſſer Geſichtsfarbe, 
lebloſem Blich, maiten Augen, Pim— 
peln, belegler Zunge, Kopfſchmerzen, 
unrüſtigem Gefühl, als wenn Ihr 
nicht geſund wäret, allgemeiner Mai—⸗ 
tigleit, trägen Eingeweiden leidet, 
nehmt Abends eine von Dr. Edwards 
Olive Tabletten und wartet die ange⸗ 
nehme Wirlung ab. 

Tauſende von Frauen, ſowohl wie 
Männer nehmen hier und da eine von 
Dr. Edwards Dlive Tabletten, nur 
um fich bei autem Befinden zu er- 
halten. 

Dr. Edward Dlive Tablets, ber 
erfolgreiche Erfah für Kalomel — 10c 
und 25c die Schadhtel. An allen Apo- 


17 


a) 


thelen. 


Die Dlive Tablet Company, Co— 
lumbus, Ohio. * 


1 


\wabrt werben. 


Damen: | 
Schmidt. | : N - 
\oder Konfretmifhung verfährt 


ıfeßt den Zement zu; 


vermiſcht; 


vegetabiliſchen 


A Ana 
’ 


—— — — —— J. 
is 


Chicago T urngemeinde, Phoenin Lone u. | 
Damenverein Kolumbia — Die Da= | 
men: Niabella Seeger:Carr, Bertha 
Hammesfahr, Eliſe Hoyer, Emma Da— 
niel. | 

Liliputaner-Bude — Frau Jacob Pfiſter. 

Schweizerhäuschen — Frau Ernſt Bühler | 

Schürzen:-Bude — Frau Chas. 
berger. 

Beniral Turnverein - 
Berl. 

Thüringer Nabrmarfi 
Remlee. 

Ne Cream Die Damen: 
meſſer, Emma Strauch. 

Orientaliſche Bude Die 
man Seibt, Elſie H. 
Scdnvaner. 

Zirkus — Ernit 2. Schmidt. 


Wir die „Mdendpoft®,y 


Auf dem Geflügelhofe. 


Lichtene | 


- Frau Herman €. | 
— Frau Nobanna 
John Buch 


Damen: Her 
Wahl, Anthony | 


Praltiſche Winle für den Geflügel 
halter in Stadt und Yand. 


Geftügelitalungen, — VII. 


Konitrnttion der Auhböden. 
böden. 
Kontrete. 
fretemaiie, 


— Solzfuß— 
Fuhböden aus Zement bezw. 
Das Miiden der Kon— 
Beitandteile der Maiic, 


Bejondere Beachtung verdieni Die 
Konitrutiion der Fupböden in den 
Seflügelftällen. Gewöhnlich mat man 
diefen Fußboden aus ineinandergefüg 
ten Brettern, und zwar in fälteren Ge 
genden aus einer doppelten Yage Der 
artig ineinander gefügter Bretter, um 
den Boden dicht und warm zu machen. 
Bei einer folcben doppelten Lage bon 
Tußbodenbrettern legt man die Lagen 
lo, dak die oberen Bretter die unteren 
freuzen, weil der Boden dann feiter 
gefünt wird. Böden mit einfacher 
Holzlage aenügen vollauf im Süden 
und in Aufzuchtshäuſern. 
Auftböden aus Zement bezw. Konkrete. 
Will man den Boden im Hühner 
ſtall aus Konkrete oder Zement her— 
ſtellen, oder auch die Wände aus 
Konkrete bezw. Zement machen, ſo be 
ſchaffe man ſich zunächſt einen Zement, 


von denen man weiß, daß er gut iſt. 
Dieſer Zement muß bis zur Verwen-⸗ 


dung an einem trodenen Plate aufbe- | 
Zur Vermifhung mit 
‚dem Zenment gebraudhe man reinen, 
‚groben, fharfen Sand oder Kies. Dem 
Sand, bezw. Kies, darf nicht mehr als 
> Vrozent Lehm oder Schlamm beige- 
miicht sein. Der verwendete Kies, 
bezw. Kleinflag von Steinen, jollte 
einen Druchmefier von 14 bis 2 Zoll 
haben. Den Kies wirft man zunahit 
durch ein Drahtjieb mit viertelzölligen 


‚Mafchen; die jo abgejonderten gröbe- 
Iren Beftandteile 
\alö Steine verwendet, 
durch Ddiefes Sieb gegangene 
Maſſe nochmals durch 
40 Maſchen auf den 


des Kieſes werden 
während die 
feinere 
ein Sieb mit 
Quadratzoll ge—⸗ 
ſiebt wird, um den Sand noch wieder 
vom feinen Kies zu trennen; alles was 
hierbei durch dieſes Sieb noch hin— 
durchgeht, wird nicht benutzt, 
zu feinkörnig iſt. 
Das Miſchen der Konkretemaſſe. 

Bei der Herſtellung der Zement— 

man 


folgendermaßen: Man beſchafft ſich 


zunächſt einen großen, flachen Kaſten 
mit glatter Bodenfläche, auf dem die 


Vermiſchung gut und ungehindert er 
folgen kann, und ferner eine Kiſte, de— 
ren Faflungskfraft man fennt, um Da= 
mit die verichiedenen Beitandteile für 
die Mifhung abzumeſſen. Ban 
ichüttet nun - zunächit den Sand auf 
den Boden des flachen Kajtens unb 
Sand und 3e 
ment werden gründlich 
biernah fügt 
der im Ganzen 


man drei 


Viertel benötigten 


Menge Waſſer hinzu und ſchüttet dar— 


auf auch den Kies oder den Kleinſchlag 
von Steinen zu. E& wird wieder alles 
aründfich miteinander vermifht und 
jede troden erfcheinende Stelle ange: 
feuchtet, und zwar fo, daß die ganze 
Maffe wie ein dichter Brei ausjieht. 
Es iſt außerordentlich wichtig, daß das 
Miſchen aufs gründlichſte erfolgt, da 


'alfe einzelnen Teilchen der Miſchung 
einen vollſtändigen Mörtelüberzug er— 


halten müſſen. Der Miſchung ſollte 
nur ſoviel Waſſer zugeſetzt werden, 
daß, wenn man die Konkretemaſſe auf 
der Holzlage preßt, eine leichte Schicht 


Waſſer auf der Oberfläche erſcheint. 


Die Beſtandteile der Konkretemaſſe. 

Gutie Konkretemiſchung kann man 
herſtellen, wenn man einen Teil (2 
Säcke) Zement, 2 Teile Sand und 4 
Teile Keinſchlag von Steinen oder 
Kies miteinander vermiſcht, wozu man 
noch 10 Gallonen Waſſer zuſetzt; oder 
wenn man einen Teil (2 Säcke) Ze— 
ment, 214 Zeile Sand und 5 Teile 
Kleinichlag von Steinen ober Kies 
miteinander vermifcht, wozu man nod 
121, Gallonen Waffer zufegt. Wird 
natürlicher Kies oder Sand, ohne 
durchaefiebt zu fein, verwendet, jo 
ftellt man die Mifchung aus 1 Teil (2 
Sad) Zement, jowie 4 Teilen Kies her 
und fegt etwa 10 Gallonen Waifer zu, 
oder aus 1 Teil (2 Sad) Zement und 
6 Zeilen Kies unter Hinzufügung von 
etwa 1214, Gallonen Wafler. | 

Der Zementübersug. 

Den aus derartigen Zement bezw. 
Konkretemiſchungen hergeſtellten Wän⸗ 
den und Fußböden gibt man in zweck— 
mäßiger Weiſe noch einen Ueberzug, 
der aus reinem Zement oder aus einer 
Miſchung von 1 Teil Zement und 1 
Teil feinen Sandes beſteht. Nament— 
lich Fußböden ſollten einen derartigen 
Ueberzug noch befommen, damit ſie 
recht alatt und eben werden. — Leider 
find aber die meiften Zement- und) 
Konfreteböden feuht und kalt; fie, 


'müffen deöhalb jederzeiteine! 


ſehr ftarte Ginftreu 
Stroberhalten. 


Die Unterlage. 
Die Kontreie- oder Zementböden 


bon 


| wie 


weil es | 


Luft, 


Rock 


miteinander 


Asphalt 


Böden bleiben alſo 


ö———— — — — — —— — 


Doppelte 3.% — Grüne Stamps Donnerstag, den ganzen Tag 


Wunder: 
Ihöne 
Topf 
pflanzen 
4c 
und | 


9% 
Wos ein Dollar am 


50€ ac sleicht. 
| tü riiiche 
| extra ſchwore 
tat, Gr. 27x56, 
ziell 4 ſür 


1550 Cambric ñbergzo 
gene Day Rolls und 
Bolſters in irgend 
einer Farbe 

und ste... 1.00 
1.75 Wert, 2 nebleic 
te mabtlofe Wettücher, 
Gr. 72x90, Wert 6UKc, 
u, 2 stilienbezüge, Gr. 
15x38, Ssert 18c, ve 


ziel für Don J— 00 ; 


nerstag, Set. 

Kombinetion Spezialität 

! paar elil oge nie: ige ſeidene 
vaı wichube, ſchwere Milangiſe 

nme ! hiveren 
bolle 


dand 


reines weißes 
Comſorter KCottonVat- 
ting, bandge ww — 
nicht gepreßt, Bid. 


Rolle, Gr 4, 00 


bei 00 Rolle. 


eade, 
Ba 18* 


gelepote 

16.fndpf. Yun 
gen, regu Kreis 81.25, nnd 1 
Baar >:GClaip stahier Zelde 
bandihube, Doppelte Finacı 
Ipiben, alle Broben, alle ‚Sar 


ge. 1.00 


Kombination 
Neinfeid, 

1 Wd. brei 
hoblgeſaͤumt, 
Farben, u. 1 


Epezialitat 
Kbirfon toptica 
2 »ds. lanı 
ſchwarz, weiß u. 
Autolappe, neuer 
Stil zum Anknöpfen, Stirred 
Frent mit Elaſtic, alle Far 


ben, regulär 50e, 1 00 
* 


$1.50 wert, älleuusoese 

1.50 ifarbiaes feidenes (| Muslin =» Nactbemden 

beftidtes Flouncina, ift | für Männer, beauem ae 

volle 40 Zoll breit, feine | macht, „VB" Hals, mit 

Speer Woile Qualität; | Seide "Braid, Seide 

wälht fich vorzüglich; | „Frog“ und Berlmutter 
Inöpfen beießt, Größen 


vorbanden in arün, Did 
16 bis 20, am 1 00 


ris, 


nett 


sole, Yavender und 

bimmelblau, auf we Donnerstag 2 

kem Alnterarund, sür | 2.00 Bora selei ber 
&inahenis, 


—** ſt = Q Damen, 
O 1. Rercaoleg umd Cham 


perdrod, 

3.00. „Smi ten“ aus | brans, fchlichte farbige | 
natürlicher Hear, volle | Streifen und Karrirun 
24 3oli lana, wiegen 
2} Unzen, fünnen ae 
waidhen werden, au 
welligem Saor von fei 
ner Eorte aemadt; alle 


Schattirun i 1.00 


aen, für .' 

Die berühmten „Queen 
Eitv* Dre -» Hemden, 
Nedband -» Mode, mit 
fhlihter Front, mit 
aeftärften Manſchetten 
oder weiche Mealiaee, 
mit franz. Manicetten 
und angenäbtem Stra 


aen; Donners 1 00 
.I. 


tag zwei für. 


gen — 1. 00 


Donnerst 

x Bu von neuen 
Sommer MWaiits, in 
Voiles, Lawns, China 
Seide u. Satin Mufſs; 
Matroſen- und Militär 
fragen-:Moden; 34 Li 
44; Werte aufmärts 
bis zu 1.75, 00 
Donnerstag, FE 

124c belles und dunfles 
Kleider-Bercale, waſch 
echt, 36 Zoll breit; ein; 
Auswahl auter Druitere 


12 Dards 1.00 | 


für 


Be E6& 


3239-3245 EINCOLN-AVENUES] 


16 Baar 


Wohl⸗ 
ſchmeck⸗ 
ende 

Jee 
Cream 

Sand⸗ 
wiches, 


23c 
Donnerstar a kauft! 


Fe eine 
Dam 
Ic 


Zeide plated 
enitritmpfe, Teich- | 
Naare, dopy, feid. 

en ſchwarz oder 
weiß, 


Paar für. 1.00 


25c feine "Ganze 
menſtrümpfe, 
LisleSohlen, dreifache 
Ferſen u. Abſätze, 
bis 10, 

für... 


Echter Faden ſeidene 
N OR 
imeitönig. 
Gr. 91, bi 


t 3 
> Paar 1. 00 


—* eauptit ih gelämm— 

tes Garn Männer: 

— Suits, Gr. 34 

Gr. 2 14, Donneritag 
t3 


1.00 |, Zi 1.00 


für, 
Z5c reinleinene Damen =» Ta 
Ihentüber mit Bucdhitaben, 
te Sritinle in Ede, 
dohlſaum, extra fei— 


1.00 


25c reinleinene Männer-Ta— 
jebentüiher, ertra große Eize, 
1 Yyonllanm, feine 


A 1.00 


breite be- 
feine Cheer 


an 
zu 
doypelte 


814 


1301l, 
Sorte, 
BE. 
27 und 56 Zoll 
fliddie Slouncinas, 
wis Qualität, jehr ihön ges 
arbeitet, aczadt, Hohliaum ır. 
mit Benice Kante, regulär Höc 


die Bard !vert ...1.00 


3 Vards für. ..e.. 
156 waſchechte Quilting 1 250 Full Dar merce: 
KRoben, 36 Zoll breit; |rizged Boplin, Zoll 
große Auswahl von | breit, eine vollitändige 
newen farben und| Bartie aller Staple 
Muſtern, Farben und die neueſten 
Narde — — der Sai⸗ 
306 Opaaue Feniter- | IM, 
Kouleaur, 36 Zoll breit | TUT 
und 7 Fuß lana; auf| Mlarmuhr, ichwer ver 
Roller von auter |nidelt, amerifaniiches 
Qualität aufgezogen; in | Yabrifat, unterbroche 
dunflen und mittel- |ner Alarm, Glode in 


arün und grau und we ndig, — 00 
ſpe⸗ 1 .00 Wert, für 


lobfarbig, 

ziell, 5 für. Reinle derne Kragen 

10e ſchwere Q Beutel für Männer, 

bleichtes Kalbleder, fhwarz und 
27 lohfarbia, mit jeidener 

Schnur und Yeder 

„Bande“; reaul. 1.75 

Wert, 

für 

200 Nottinabam 

Spibengardinen, weiß, 

$oory und Arabian, 

„winiin“; mit Silber elle 3 Darde lanc, eine 

verziert; reaul. 1.75 grobe Ansiwabl von 


Wert, 1.001: - son Muitern BR 


für... peziell ,‚ Paar. 


ual. 
Shaler 
Zoll 


ge 
Fla 
breit, 


Toiletten-Set für Män— 
ner, 2 Militärbürſten, 
Zeugbürſte, Raſir 
taſſe und Raſirpinſel, 
ſchwarzer Eben holz 


Rene Yarlien Schude Donnerllag au 


Damenfhuhe aus Gun Metal 


Viri Kid Kinöp! 


4 Damen — Yatentleder Oxfords 
Oxfords mit weißen Kid-Oberteilen — \ Matte Calf und 


Amen » 


Schuhe für Damen — 


und RBatentleder — Lobiarhige 
Batentlever Pumps für} 
für Damen — Batentleder Da- 


Batentleder Zwei-Ttrap Elippers für Mädchen u. Kine 
der — Matte Calf Ehuhe für Müdden und Kinder, — 


Weiße Canvas Pumps 
Mädchen und Kinder 
he für Mädchen und 
ſchuhe für Knaben 
und Schnür 


— 


dem 


)) 
J 
von S 


St. Louis — und die Mög 
87 oder 88 die Woche zu 
erſten aller Plätze geworden für 


Der blaue Himmel, der beſtändige Sonnenſchein, 


kühlen Nächte, wunderbar 
Seen, 


Jemand es verſäumt, Colorado 


und 
Patentlederſſchuhe für Männer. 


| Spe;ialyartie_ von Patentleder⸗Slippers 
’ and Pumps jür Damen zu........... . 


Bäche, die ungewöhnlichen Gelegenheiten zum 
Freien, bringen einen auf die Frage, wie iſt es möglich, 


Zwei⸗ Strap Slippers für 
Teiße Canvas Knöpfſchu— 
Kin der — Gun Metal Schnür—⸗ 
tleine Männer — Knopf— 


und 


Me 


Dr 


Als wohlfeile Ferien— 
Reiſe verſucht Colorado 


Mit den ſehr niedrigen Fahrpreiſen täglich in Kraft nad 
Juni — nur $30 für die Rundfahrt von Chicago; 


25 
lichkeit, gute Koit für fo niedrig 
erhalten — tit Colorado zu dem 
wirkliche Ferien im Freien. 

die fräftigende 
ichneebedecten Berge, Canyons, 
Sport im 
daß irgend 
zu bejuchen. 


Falls Sie in diefem Jahre nicht den ganzen Weg zur pazifischen 
ı Hüfte machen wollen, verjüäumen Sie es nicht, Colorado zu befuchen, 


I\den nationalen Spielplaß. 
Der „Rody Mountain 
„Solorado- California Erpren“ 


Schreiben Sie, telephoniren 
Rock Fsland Netje-Büro wegen 
Colorado. Adams ımd Dearb 
Meeormid, ©. AU 8 D 
Wabaihb 3210. 


Limited“, 
und 
Ysland-Yinien bieten das Beite 


der „Colorado Flyer“, 
andere Schnellzüge via der 
in Eiſenbahn-Reiſen. 

Sie oder fprechen Sie vor im 
intereflanter Bejchreibungen von 
orn Straße, Chicagnd. % 9 


Telephone: Central 4446; 


- 
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ſollien auch eine vier Zoll ſtarke Un— 
terlage erhalten, die aus ſogenannten 
„Zinders“ (durchgeſiebte Schlafen), 
aus Kleinſchlag von Steinen oder aus 
Kies beſteht; dieſe Lage ſollte feſtge— 
ſtampft werden. Darauf ſollte dann die 
214 bis 3 Zoll ſtarke eigentliche Kon— 
fretefchicht fommen. &3 empfiehlt fich, | 
zwifchen diefer Unterlage und der ei=| 
gentlichen Konfretefhiht eine Lage 
(Tarred Building Paper) 
einzufchieben; Ddiefes Bapier wird an 
den Eden umgebogen, jeitlih an und 
unter die Unterlage wieder gelegt, mit 
Zeer nochmals übergoffen und aud) 
bon der Seite mit Zement beiworfen. 
Durch dieſe Vorkehrung wird verhin- 
dert, daß die Feuchtigkeit in die eigent- 
lie Konfretemaffe fteigen fann, die 
hbernahb um jo 
trodener. 


Zementboden ohne Unterlane. 
Sementböden follten immer vier bis 


‚Techs Zoll über dem Erdboden liegen, 


damit das Grundwalffer nicht in die- 
jelben hinauffteigen fann und ober- 
irdifch der Wafferabfluß immer aut 
gefichert ift. Legt man SKontreteböden 
' direft und ohne Unterlage auf ven 
Erdboden, jo follte man fie von drei 
bis zu vier Zoll did machen und ihnen 
außerdem noch einen halbzölligen Ze- 


| mentftrich obenauf geben. 


F. F. Vatenaers. 


„Doh geiht mer kapott.“ 


Ein echter deutfcher Soldat fennt' 
fein Wanten und Weichen. Die Dis- 
ziplin ift ihm. in FFleifh und Blut 
übergegangen, und wo die Pflicht ihn 
bingeitellt hat, bleibt er ftehen, e3 
mag da fommen, was will. Ein fehr 
| Tuftiges Stüdchen, das diefe Tatfache 
mit einem brolligen Beifpiele belegt, 


 CASTORIA fisichgmikhte 


Unterschrift 


Nie Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


ıe8 jei nur ein Schredjchuß, 


lichen Boiten ausgehalten 
|ptelleicht noch unerfchrodener 


ı Erziehung twieder 


wurde von einem braven Kölner 1870 
ausgeführt. Die Abteilung log auf 
dem Schloß Marre in Repli, und +3 
murden wie gemöhnlih Poiten ausge: 
jtellt. Plöglich jchlug eine Granate in 
den Sarten ein. Man glaubte anfangs, 
doc) fielen 
gleih darauf zwei Granaten ins 
Schloß, eine dritte nahm das Dad 
mega. Auf Kommando erariff jeder 
Gewehr und Gepäd, um nach den 
Laufgröben zu gelangen, mährend 
eine Granate nad) der andern ein» 
Ihlug. Durch einen Weiher, der mit 
einer dünnen, fofort brechenden Eis- 
dedfe überzogen war, mußte man wa— 
ten, mandem ging das Wafler bis 
über die Schultern, doch rettete man 
Jich bis auf einen Kölner, der vor dem 
Schlofje Boften geftanden und nur ein 
tleines Stüdhen Mauer ald3 Dedung 
batte. Tas wurde zufammengeichoj- 
fen, alle gaben ihn daher verloren und 
bedauerten jchon den Tod des braven 
Kameraden. Wer befchreibt aber die 
Freude, al3 der brave Kölner endlich 
heranmarfchirt fommt und fi; beim 
Kompaanieführer, mit der linten Hand 
aufs Schloß deutend, in ehtem Kölner 
Dialekt meldet: „Herr Leitenamb, muf 
ih dann doh ftunn blieve, da hält fei 
Minſch uhs, doh geiht mer kapott!“ 
Trotz des Ernſtes der Situation muß— 
ten alle lachen. Der brave Soldat hatte 
von 18 Granaten, die der Feind aufs 
Schloß geſandt, 14 auf ſeinem gefähr— 
und ſich 
gezeigt, 


— 
— 
— 


als mancher in der Schlacht. 
es —— 

— Mitterlier Stoßfeufzer. 
„Schre&lih, wenn ich daran denfe, 
daß ich meine Kinder durch eine 
jranzöftiche Gouvernante habe erzie- 
ben laffen; num mul ich ihnen diefe 
austreiben.“ 
— — — 


Tragt die 





Adendpoft, Chicago, writtwor, den 19. Mat 1915. 
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rungen, die die Geſellſchaft an das 
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des Deutinamerifanifchen National: | P!e Angelegenheit jo weit in der Hand de. Mr. ', das 0813 evaleh, 8. Kajafiewica, 3 
; : 2 C. Dreut Manche E. Schoen . ir ın m. G. Stellt S 1000 2.) Berlangt: Gbevaar auf fleiner Semüfefarm 
Ziel zu erreichen. W. do.. Nr, 3. das Bund. ....... 0.07 2 i Yiverton 4, 26 ). teepe am, Am, G. Neil: 
— — * ⁊ — an it , »4 bei 124%, Ztepben T. Mooney an 
— , —o * = a S t dohn Griaus, Role Kitonbaf, 22, 2 ? 
beauftragt wurde, einen Geleßentwurf Gefunde Sipiveine, das Pi -0.08 Sdrlatvich sc Üttondaf . 
Jaltted zit 19 Fuß nurd bon I « —⸗ 
— Anzeigen unter dieſer Rubrit 1Cent das Wort 
12 —20 Pſund Gewicht. ....... 1.50 —2.50 74.00 sartlad, = —. 
j — j > — —E tom v umorobna, 22. — — Geſfucht: Junge 17) ſucht Stellung in elellri— 
dem erſten Sprecher gelungen war, „Die nachſtehenden Notirungen an der Friſches bit. 10 und; gute bis „nusgneiud eig Scorge a — 
ifcherw , + > ei 174, I. Hemeb Filchbed an Flovd NR. Gil Burling Straße, vinit 
‚stunden bis um 11 Ahr Bormittags . Aepfel. — —— eite; - 
einen Entwurf einzureichen, wurde z Sormiktans, wer „$efucht: Junge bu 
: b — — pre ‘. Jadaf, Warm Zpernel, 38 front. 3> bei 1. Silard "hannina an Gu- | ig, bai Erfobrung in Bäderei. Telepbon: 
eine Sihung der beiden Komites ein= | treidemakler- Firma E. ®. Waaner South Baſer Straßze. md hative Yan 0 A Ku > bei 1: 
a 90 s i f < ee ien D x 2 ; ' - ‘ d I. FAaned gehe } Ic n,2 front. 25 bei >41, Marn CE. Huabes an Artbur Sefucht: Junger Mann ſucht iraend welche Ar 
nannt, der die Sache weiter zu betrei- tal Bank Blda. geliefert: nn ee * Oel, Harz Uob if * Stadomwsfo, 22 | ne 5 * beit; verſtedt mit verſchiedenem Verlzeug umzu— 
ciior er ; > niaw Johann 20, 35 s 93 Haitie u. WM. an Hannah - - — —— 
s er - - y -4 - a ö ano .. . . son. .......... ın ’ “udiigbi 7 g zn En 1641, r aß R — * u Wie⸗ yo s - Wu. * * r A ’ (Heil 1: 1 er, u 14 
Zeop. Grand und Ernit Kußmwurm. m * _ * 1.3 a eenusen * — re ermnige Kuſaszovicz 10 ö eſucht: Engineer, ng, ledig, gut an Nepa 
U : —* Said. — —* * ia Salolin.... IKarie Serrieri z. Sant niewer: 84850. Ztadt ode: Yand. Mdr.: M 63 “Ubendpoit, 
nen drei Zoaen in den Händen des — MOEIDEEN — * xchtlamenol, ob —88 Brown, 25, 20, . 2 146 Sub werti bon Princeton, Züd 16mailiot 
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liege, den Entwurf durchzubringen, notirungen: Cape Cod, Late Howe ubi cdice, 4 j x 
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> > 3 : an * ten = - i 7-20 Arable iv liöd. Baditein-, B 43 
jammenzubringen, und hatten den Er Mreif ner a er re ee re f Tr 
‘ i S gen der Preife kurz nah Eröffnung 
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(Fortiegung von der z. @eite,) 


Stellungen fuchen: Mänmer und Knaben. 
Aängeigen ı unter Dieter ‚ubrif 1 Gent da3 Wort) 


Gefuct: Stellung als 
Eale3 oder Brot, fann 
Heiner Büderei. 3035 
Telephon: Gracelar id 

Gefucht: A ıtändiger deutiher Mann, berbei- 
zotet, fein Irinfer, juht Etelle al3 Lundman 
oder Saloonporter, fann am Ziih aufwarten 
und ein wenig bartenden. zel.: : Lincoln 5918, 


Geſucht: Starter deuticher Junge, 14 Sabre 
zu erlernen. 


‚ lubt Stelle, um die Bäderei i 
753 SJarbis Yve., Rogers BWilliam Ren- 


Park, 
ard. Telephon: Rogers Part 087. 


aute zweite Hand an 
auch allein arbeiten in 
Racine Ave., 1. Flat. 


9433, mido 


Geſucht: Barbier ſucht ſtetigen Platz ſür Camd- 
189 und Sonntag. ©. Ringe, 3506. N. 
Abenue. 


Gefudt: a ; 
Tann binter. der , ifen, 
Stellung. Empf 
rabee 


Geſucht: 
als Rorter, ipr 


pricht 
Gefuht: Lur 1 
Bloß. Ylör. . Abe 


Geſucht: Junge 
gu erlernen, 51: 


lediger Mann 
ferdiren, 
wilbelm, 1456 


jucht 
Lar⸗ 
Straße. nido 


„„anıt 
rachen. 512 


2 — 


tiher wünfcht 


Str. 


Verlangt: Frauen und —E 
(Anzeigen unter [ 1 Gent da3 Wort) 


dieier Rı 


Y 
ıbr 


Säben und wasrr ın 


Berlanat: 
laden. 2503 


Berlanat: 
mãdchen bei Klei 
Nord Elarf Zirat 


Berlanat 
Kleidernaberin. 


Berlanai: Gr 
Berkfäujerin in 
Berlancst: Ve ferin, um 
Stock im Kleiderbeſatz-Dept. 
eine die völlig erfabren ift 
gezogen; gaulier X 
boldt<s 


Milwanlee Avenue und Pauli 
Hausarbeit. 
Berlangt: Nüdd 
ausarbeit. 
. Apt., oder 


Berlangt: Mädchen 
in Kleiner Sam lie; 
Etrake, 

Verlangt: e 
ſchen, 827 Bradley 


Verlangt: Mädchen 
Sausreinigung ji 


Berlangt: 
aufiihtigen, 

Berlangt: G 
meine Haı 
Etore, 1237 


Rerlangt: 
Berfonen 
Stüge der 
Ada Straßc, 
Berlangt: :Mädı 
beit; 2 in der 
liſch ſprechen. 


Verla allgem 
beit 3 Clybourn 
Verlangt: Haushälterin; muß 
lungen und Liebe zu Kindern haben 
bardinag Ave., 1. t 


Berlangt: Eine ı 

rbeit 2 rrichten lann 9 

alle, 4337 Midigan ımido 
nen : i — 

Berlangt: Mädchen für Hausarbeit. Franl's 
Bullet; 2373 Eliton Abe,, te Fullerton, 

Berlanat: Mädeh en für allgemeine Hausarbeit, 
3342 Warner Ave, nabe Kimball Ude, XTel.: 
Debing 6365. 


Berlangt: Crial 
Hausarbeit, Emp gen er 
Michigan Abve., 2. A 

Verlangt; Junges 
Mithilfe bei Har 


Verlangt: X 
Wells Ciraü:e. 


allgemeine 
rlich. 50 


inchen fir 
cadacı u 


ford 


Verlangt: 
Hausarbeit; 
Sheridan 
Blew 1704, 

Berl anat: Mä 
Keine Wäſche. 850 
Broadway Car. 


Berlangt: Ein 
beit. 1500 Sedan 

Serlanat: Erfahr 
Hausarbeii, Tein 
Terrace, nahe KClar 
Apart. Telephon: 

Berlangt: iber 
allgemeine Hausarbe 


2852 Yogan 


Berl langt: 
tau oder 
R. Halitco 
Verla: tat: 
eichte —R 
en. ia 
jon Eir. 
Berlona: 
deit. Sog 
kel.: Lawndal 


Rn 


Berk 


Berlangt: 
Haudarl 

Berlangt 
lein Wai 


Verlangt: 
in Familie von 
Eberbart ve. 
Berlaugt: V ädd 
helfen; mäf 4 
fentbal, 1208 


Verlanat: 
peim für 
eine Kin 
Sloor. 
A 
Berlang 
Elari Eirab 
Serlanc 
gutes Heimt, 


Verlangt: Mädchen 
in kleiner Familie, 


Thome Avbe., 


tom Boı 


ebard. 


arbeit, 


mis 
dimido 


erlangt: Haus 


benarbeit 


im Kella 


Berlanat: — 
in einer Familie, C 
1444 GCliiton 


Berlangt: : 
in lHeinem H 
Heim, Bitte feit 
6 Uhr Nachmittags 
Bart. 


Berlanat: 
neine Hausarbeit, 
mies Heim, DB 
aune Ave. 
ne 
Verlangt: Ein Klaſſe 
ariſche stöhin, jofort; guter 
igan ve. 
2 j —— — 
Berlaugt: Müdchen_ für Küchenarbeit im Ca- 
m. 38 WW, 22, © i modimi 


jurberli 


öfter -reichiid 
Sobn, 5056 


mo— do 


Berlanat: Mädche n für : Hau: 3arbeit. €, €. Nice, 
1319 elis Sir., Flat 1. modimt | 
—— 
Berlanat: Enolith fbrebendes Mädchen ober 
rau für all gemeine ausarbeit; Leine Familie; 
eine finder, 2952 Weit 12. Str, 13maiw 


Samilton | 


!ob und Waiter fucht ftetigen 


| borz 


"Hbendpoft, Chiengo, Mittivod), den 19. Mai 1915. 


Ver/angt: Frauen und Mädchen, 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 1 Cent das Bort.) 


Sansarbeit. 


Berlanet: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Ungarin oder Deutihe, Mes, 2, U, Neuman, 
2522 W. North Abe. 


Berlangt: 


QSunge für Porterarbeit, mub mit 
Bierden umgeben lönnen, 


740 Wells Straße. 


Berlangt: Deiterreihiih-ungariide Köhin für 
Eisner’3 Reftaurant, 205 ©. Halited Eir, 


Berlangt: rau für Saudarbeit; mu im 
Haufe wohnen. 27 RN, Eurtis Etr,, nabe Dia» 
diſon Etr. 

Verlangt: Mädchen für —— Waſchen 
und Bügeln: 3 in Samilie; guter Lohn, $: 

—it 


Metaer, 4352 Indiana Uve,, 1. Flat. 

Berlangt: Ein erfabrenes Mädchen für allge allge 
meine Handarbeit; muß willig fein und Slinder 
lieb baben; Lohn $6 .1609 Yargo Ude, Teile 
pbon Rogers Bart 2209. mibdofr 

Berlan Mädden für Hausarbeit in Saloon; 
fein Bafisen. N. Haljted Etr, <elephon 
Lale View 175, 


Berlangt: 


Gutes Mädchen 
Hausarbeit; 


für allgemeine 
leine Familie. 


4514 Calumet Abe. 
Verlangt: Gutes Mädchen für gewöhnt! liche 
Hausarbeit; ; Iein Kochen, 3338 Douglas Blob. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; gutes Heim; guter Lohn. Meyerd Drug 
Store, 2812 Milmwaufee Abe, 

: Anitändiges beutibes oder unga- 
riihes Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
ter Lobn und ftetige Stellung für die rich. 
tige Perſon. Radaufragen: 6018 South Bart 
Ive., 2. Apartment. TZeleybon: Normal 670> 
mido 


Verlangt: 


Naãdche 
ohne 


Zerlangt: 
oder 


8. Flat. 


ı für allgemeine Hausarbeit, 
Wäſche. 5440 — Abe., 


—— Mädchen oder Frau für 
Kücenarbeit, muß etwas 
pfeblungen erforderlich. 


Haus» und 
englii$ ipreden, Ems 
1423 N. Elarl Sir. 


—E für allgemeine Hausarbeit. 
Place, zweites Flat. 
idchen m rt Hausarbeit, guter X 
yan Abe., 2. Slat. 
Verlangt: Mädchen für al Igemeine 
1013 Greenbiew Abe, nahe Irving 


Inh 


Hausarbeit. 
Barl Blvd 


gewohnliche 


F 
Ave, 

utes Mädchen für Hausarbeit ‚und 

den au beifen. 1852 Wellington Abe. 


ot: nad ben für allgemeine Hausarbeit 
t von zweien, Unaufragen: 
2, Slat, nad 4 Ubr Nachm 


84 


Verlangt: _Tunges Mädchen aur Beauff igti- is 
zung eines Finde, 1305 Newberrh Ave. 


Derlangt ür $tinder, 4 X 


Nädchen f 


Stellenv>rmitt Iung®- "Büros. 


A nzeigen unter dieier Nubril 2 Cents da3 Rort) 


ldt 6467, 
Zuberläffige Mädchen für 
ırbeit; Cobn $7 und $8 mw 

ufpredben im Wilſon Employment 


:lion Abe, 


allge 
chentlich; 
Bureau 


Klaſſe 


Köchin, 


ımcoln 


nat: Sofomotivführer, Au tomehanifer; 

ic, Eentral Empb., 154 Waſbington Str. 

d deutfch ungar. Büro verlangt 
innen u. un re beite 
Mpe,, nabe Zarrabee, Tel.: 


Privat, 
Löhne. 542 
Lincoln 2160 
16mailmtX 
allgemeine Haus: 
Neiburger Em 
Robey Eitr. 
15milw& 
Trach 
Indiana Abenue. 


Mädchen für 
Bläge, guter Lohn 
Agench, 1118 N. 


Berlangt: 50 
arbeit; beiie 
ployment 


Deutſche Hilfe ſtets verlangt, privat. 
Employment Agency, 3522 


Sys 


onewe 


Bir bab en mebrere ®ri batı 
‚ertab | i J M dädch en 


die en: 


gariſches Vermittlung 
Mädchen für Hau sarbeit 
479 Darth S 


152 Rorth ve, X 


sutich-un 


Stellungen fchen: Frauen und MM adchen. 


igen unter bieier Rub 1 tt das 1.) | 


til Rori 


Frau mittleren 


alterin pı 


Deutichun aariiche 
end eine Arbei 


umertt aniſche 


Der 


oder 
ſelbit 
modimi 
ſucht Arbeit für halbe 
wochentlich. M 
Deutſche Frau wünſcht Wäſche 
auße Haus beim Tag oder der 
2416 Seminary Abe., nahe Fullerton. 


rm 


19mailm£ | 


| (Anzeigen unter diefer 


modimi | 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Worti.) 


Geſucht: Deutſches Ehepaar ohne Kinder ſucht 
Stellung auf Farm zu — * enes Haus 
u Nur aneutige brau fih zu mel» 
den. Gerbard Siems, Sheffiel . Jona. dimi 

Geſucht: Junges Ehepaar fucht Stelle als Ja · 
nitor; verſteht alle Repaͤraturen. Philivp Gan⸗ 
1315 "Zulton tt kimido 


| richtet 


| 


I - ı . 
| Meiiingbett 


zum balben Preis Taufe 


Möbel, Sandgeräte u. ſ. w. 


WAnzeigen unter dieter Hubrif 2 Cents das Wort.) 


Berl eigerung 1— — 
Freitag, den Mai, 10 Ubr Bormittans, 
in unferen Be Sucher 251—252 
field Ude. Wir verfaufen aui öffeniliper 
fteigerung für Lagerbausgebühr, fünf Ban-Ya 
dungen Sausbaltivaaren wie folgt: WPianos, 
Nugs, Carpeis, Bilder, Spibengardinen, Gas 
zanges3, Gitbores, Meilinabettitellen, Barlor» 
und EbaimmerSei8 in Mabagoni und Eichen⸗ 
bolg, Drefjers, Bibliotbel- und Barlortifce, 
Schaufelitühle, Stüble etc, 
Reebles Auction Houfe, 

Iofepb_Straufer, Beriteigerer. Rrivatderfäuf 

töglih, Offen Dittwodb und Samstag Abends, 


Sbefr- 


Ner 


Zu verlaufen: Bernice 
Matrage und Eprings, 
binten, 


Grib, 
Abenue, 


Martin — 
1517 8udſon 


3u verlaufen: Haushaltiwaaren. 1430 Diverich 
Bariwad, 1. Flat. 


Su berlaufen: HSaudbaltgegenftände, $150RBar 
lor Euit, $60; $00 Mabagoni 
Ctüble, $35; $200 Pbonograpb $100; $400 
Piano, $150; $45 NRug, $20.; 4 Bettzimmer, 
bollitändig, Geichirr, elelir. Lampen 
nen, ®ilder ufmw.: alles wie neu, Wohnuma 
4346 Ralbington Yivd, 10mailmf 

Berlaffe die Ctabt, bin 9 meine 
bradivollen Möbel billia zu auch 
Mabagoni Piano, $400 wert, $150; $150 Pho⸗ 
nograph $75 3 Monate im Gebraudb; verlaufe 
feparat. 1514 Weit 55, Str., nahe il bland. — 
Drover 716. 19mailm! 

Bu verlaufen: Neue Möbel, Oefen 
und andere Hausbaltı ngs gegen ıltände ipotibillig! 
ſeüchentiſche Kücenftuble 49%, ftarte Eilen- 
Betten $1.25, Matraken $1 48, ebie Filamatra» 
.- 84.08, Eihenbolz Drejierd mit geihlifienem 
— Kochoſen mi Dede 


$14.5 


cjwungen 
berlaufer 


ith PMlbe., 


ia,e 0.5.8° 


bollitün . ſer 
Set Dilbes, Bilder, Statuen etc., $12 
and, Urtifel billia. Ebenfalls Piano 
Grcde Mpde,, 2 U, öftl, Broadiva 


$175 Parlor 
npor s15 


J 


Berfehleudere dieſe 
2 Meffingbetten, ihöner 
tr., nabe Zincoln be. 


—— 


Kinderwagcı i Draver 
dimi 


Zu verlaufen: 
Straße, 

Bobfon Furniture Eo,, 1521 Welt 6 Strafe, 
Das deutſche Mi belgeihäft. Barum großefre ife 
für Eure Möbel zablen, wenn Jhr fie für baar 
12maiimtx 


Bianos, neufifaliiche Instrumente, 


(Anzeigen unter ; biejer Nubrif 2 Cents das Wort) 


ıien: Ein 88 
bei um 


Abe. stoupal 


$85.00 Zaufen $400 ®iano, 


56 Larrabee Sir 


Kimball 


7 
Etr. 


ein hübſche 
1549 Wells 


Nur * 5 für 


jano bei Groß, * 


nabe % 


16m1mX% 
Deutſche 


—— 
„ai AU 


v aſch nen. Lvons 


<tr., nabe 10jankt* 


Vögel u. f. w. 


2 Bents da& Wort) 


Wagen, Hunde, 
gen unter Dieler Slubrif 


Pierde, 
(Nina 


berlauien: $125, 
49, Court, Cicero, 


und 
(Anz zeigen unter biefer Nubrit “ Ets. das Wort) 


— — 


—— 


Verkaufsangebete. 
| 
| 


Soeben erbalten, 


eine Carla dung bon feuer» 
ſicheren Safes. 


$12 u. aufiv, 1325 Wabafb Abe. 
iimaim& 


geſucht: Ein großer Seldirfül ler 
nicht über $15, Zufdman, 1630 N 


Zttabe, bimi 


Su Taufen 
Barlor ofen, 
Robeh 

Privat © ef 
ten oder PBia 
em 


AHDiar 
a ; 


“AAndler 


Seihäftseinrichtungen, 


Maſchinerie uſw. 
2Cen 


Rubri? 


Kauft Eure Paben » Einethtung bei 
sac J Derek 
Einridtung i e jed« - Geichäft 
Gcgenitän 


litat garantirt 


Aerztliches. 


Enzeigen umer dieſer Rubril 


12mai,mtlonim 


Kranke! Beionders Blut-, Nerven- und 


ı Seichlechtsleidende erhalten freie aenane 


ärztliche Unteriuchung, Blut, 
Analvie. 


und Urin 


958 Genter Str,, 2. Floor. 
14m 
Aral 


berirauiiwer 
J J 92 ci 


Dre. Front, 
der Wiener liniverfitüt, 
alle Ktranlbelten. 116 


Sivilion Str, Borm. 


Urterridt. 


UAnacigen anier dieſer Aubrit 2 


Mo 
amomilına 


Adreſſe 


day 


venauioe db? 
ten B 


erbe 


biltiglt. gelehrt, 


Abendpe 


erieiii 


nterricht 
Jarct N 


D0c Blaı 
torıliin, 


iner, X 


— — — —— —“ — — 
Norıb Shore Automobilf 
ncue Slallen ein in Zag 
turien. Spezielle Ubendfurie für Diejenigen, die 
während des Tages beiauttigt find, an Wontag, 
Mittwoh und Hreitag Abenden. Zagfurfe, $35; 
%Ubendkurfe, 825, Auf Nbzablung, 
Zel.: Graceland 760, 3551—53 Sheffield Ye. 


24ian*? 


Die einzige deutſche Mutomob bilfule in der | 
Stadt. Viele Nahbiragen für —* Chauffeute 
und Reparirleute, Leichte ker Zag- und | 
— Chicago Schoo 
—2021 ©, Raflin € 


aule 


und Abend⸗ 


Ehzimmertiib, 6 | 


Gardis | 


Teppiche | 


garantirt | 
ibte Ub» | 


\verleiben, 


| Tanutiaft eines auten deutfhen 
chens, 
töring. 2019 | Antworten 


=2iu*} J Abendnoft 


Berfjönliches. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 2 Gents das Wort) 


Seit fi trantlich bat | 
bittet reihe Serren 
wei Ileine Stinder 


unter der Ude: M U 


Arme Frau, ion längere 
große Dperation bor fic 
und Damen um Silfe, bat 
Dis zum 22, Mai, 
“Abendpoft. 


DRS 


Herr Beis, bitte beiuchen 
224 Fullerton Ave 


Painting 


Cie und 


umina r Dit d 
garan 
mirrion 


annchmen? 


Galcin 
Arbeit 


Baperbaneina und 
ut und billig ausgefübrt; 
Telephon: Sellinaton 
würde ein tleines 

9 Abendpoſt 


un 


Wer Rädchen 


xo er Kräuter e 
ut er Blutreinigunm 

das Epitem umdb erteilt neue 
fräfte, Yür Kinder und Erwadlcne im 
unentbebriib gegen unreincs Blut, Geſe 
Hautfranfbeiter, Rheumatismus, Magen;, 
und Nier 


Edtde 


Stärft 


n? 
Id 


R fıhr 


81.00 
oder 


Padete 
Apotbelen 


direch 


— 


ogen nach 313 


»aperdangaın 


awer! ey 


14imaı 


Dauladı 
{rin N 
l ſein. A 
benppoll. 


malioX 


25e Süb:.eraugen. Uhl, 21 E. Ban Buren. 


2SapıimtXx 


Verzeichniß 
Rachfrage find. 


hieran 
<i., BOLKagND, 


mn meinem 
febr in 


4 uren 
Ban Buren 


2Tiark | 


Finanzielle. 


Unzeigen unter diefer Hubrif 2 Cents 
Gree nebaum Sons Bant & Tr 
Gompand, Stapital $1,850,000.00, verleibt | 
Geld auf Grundeigentum und vum Bauen. 
driglter Zinsfuh. Sichere erite Hypothe 
in beliebig Summen, 
zu verlauf 


te Nant 
eſte Bant 


s das Bort) 


ut 


au 


rite phpoibelen und Bonds mil Garantie 
sen zu laufen. wd,ınomit ja® 


Privatgelber auf zweite Hppotbeten zu 
auf verbeiiertes Grundeinen- 
tum: dcidite Zahlungen, mäßige Waten, 
F. Kloife, 127 NR. Tearborn Str, Sim» 
mer 1444, iloli* 


h thofon 
ypolbhreien 


reine Bapier 
@ir., 7. Sl 
Sarrabce 
22ja ä 
Häufer 
Spezialität, 
‚Stone & C 
”, Monroe 


z cur) 


Abe. 


oder 


0 


mir 
irgendwelche Der» 
obne teommiſſion. 
baude; 47-jübhrige 
cting Co, Simmer 
h 2004*% 


bauen wollt, 


hna 
UNE 


Geld auf Möbel u. f. w. 
unter dieier Nubrif 2 Gents das WI 
wollt 


zBagen elc, 
zum 


baben 
tde und 


Monate 


san 
bis geu 
wir bezaablen Eure ©&d 
u ‚eid fofort baben 

in wöcdenti 

or, I 

ragı 


ulde 2: 
und nad 


hreibt 


Dearborn 


0d3 


szrannez 7 
einigen Stunder omm 


J 


Gelb 8 


»20lo0n scor nes bereanen 
AUbzablu Ebrii« 
ung. Seine cörbare Kerfon 
obrne Weld cerbalien 
taoNXNovoank&o 
207. Ad-Giid 
Madifon und 9 


Dani 


emähs 
Nobel⸗ 


für und Piano-D 
: monatl, $50 für $1,50 monatl, 
$100 für 32.25 monatl, Geld 
dei, ir geben alle Borteile, 
Zeiepbon: 5 5403, 
Near.) 
Bim. 44. 
1fb*2 


Geinuden und ®Berloren. 


unter dieler Hubrif 2 Gem? das 


— — — —— — — m mm —ü — — 


Heiratsgeſuche. 


ıhrı? 


annticbatt 
um 


um od 
jıucds 


Geihälts 
länelicbe 
Yene die Yes 
Dieuftmäd» 
swed3 Seirat. 
dar Ar: U 37 


veiraiögeluß. Aufrichtiger, Tolider 
mann (Sanbiverler), bon auswärts: 
Serbäliniffe, wüniht auf diefem 


ungefäber 25 Sabre alt 
erbeten umter 


fagen |. 


ori) 


Be» 
ihen oder monat. | 


| Bro — 


ort) | 


| { 


je (iinzeigen unter biefer Rubrif 2 EB, das Wort.) 


Su vermieten: 2,, 3. und 4, Stodwert 
des „ „Abendpoit“-Gebäudes, 223—225 
W. Waibinaion Str.; aroh, heil und Iuf- 
tig: Dampfbeizung. Näheres heim Ge: 
ihäftsführer der _„Abendpoit“, 223—225 
W. Wahinaton S 'raßc, 


Zu bermieten: Schönes, 5 Bimmerflat mit 
Dad, an rubige Leute, 2143 Seminary Ave. 
vermieten: 4 belle Zimmer, 
sagen oder Automobil, 


ſowie 
Juſtine 
mido 


oben, 
3009 


Su v 
Stall für 
zirabe 

Su bermieten: Weiner, großer Xaden 
Lage für Yurther, Grocerh oder Bäderei. 
Nord 40, Yive, Ede Belden. 1maitwæx 
Zimmer mit Bad, 

mido 


Zu vermieten: Bier helle 
billig. 1013 George Str. 

u vermieten: 4 Zimmer Fiat an zwei 
Harding Ave, 
zu vermie ten: Eottage, 4 Zimmer, Gas und 
216 NR. Eacramento Ape., nabe Velmont. 


rubige 
te, 1535 N, 


3 Zimmer, $7, 3417 North 
mia 
lat 
North 


mit Toilet. 
ve. H. 


beiles 
nabe 
Straßtze. 


mictet 4 Simmer 
torib Part Abe., 
hatroop, 1510 Bells 
vermieten: 
en: Oſenheizt 
Gentral RPart 
sullerion 


Edilat; alles mo 
Gegend. 2454 N. 


Dlod nördlih bon 


Zimmer 
bone 
er 


be, neue 5 
‚ ein Flat geclg 
Abendpoit, 

18matimF 
Blinmer, Bad, $14. 
nabe Xincoln pe, 


Bermieie an Kimbail und Alien 
er ‚zlats, febr billig 
Doktor. YdE.: “4 17 


zu bermieten: 4 
Narianna ©tr,, 


1133 


ju bermieten: Helles „lat, 4 gin nmer, Bad 
Nadaguiragen bei Frau Karlberg 
binten, tord Elarf Str. 


> * 
oru 10, 


Zimmer 


Bimmer, 
Baber. 
Station 


smailmtx 


Ctage, 7 arobe 
beibes 


Yrace Str Ä 
race ih. u 


„au bermieten: Smweite 
dern, Dapheizung, 
ilton Mve,, nabe 


Simmcı und Board. 


(Ange igen tunier Dieler Hubrif 2 Cents das Wort) | 


dDeutf er 
JiImMmer 


Hallıed Zir,, 


Familie; au 

tadzufragen 

————— 
mido 


bei 
Dei 


Eolider deutiher Mann 
Board, 1665 Dayton 


findet 
ziraße, 


Immer 


Leuten. 


mit 


1929 


Front 
euiihen 


zermiete möblirtes ontzimmer an einen 
ſoliden Herrn, fofort, 1634 Bine Str., nahe 
tortb Ude,, oben, 
bermieten: 
teppen, 


Srontzimmer. "534 North Mve,, 
vermiete 
d, bei reipe 


n: Sroße, neu möblirte 
ftabler Familie, 631 X 


yimm.T, 
North Ave 


J ontgziun ver für Arbeitsmann, biltie 
jan auch am Tage ſchl 
Bittwe. 1333 Sedamwid 


fan alen 


ziraße, 


Y , Annımf 
modern, Danı! 
serionen, ZUU0 How 


1ymailı 


ordersimmer 


: mit fer 
attamilie. 1107 & 


rigbtwood Uv,, 


n: Nöblirte 
<itr., 2, lat, 
eien: 
Sedgwid Sir, s 


Simmer; billig. 
binten. 


| Bermiete an Ebepaar, Jrontain nıner, 

ırd oder Haudfceping. 2052 Velmont Ave. 
Yrau bermietet möblirtes Zimmer mit allen 
Bequem lich leiten, 712 N. Elarl ©tr,, 3, 


!bares Ebepaar wünfdht Arbeiter auf Farm 
oarden, Mann Teil der auf Barın zu 
ten, 1409 Sarwell Mve,, Chicago, mifr 


SlaL 
Seit 


- I s, belles, 

Bad und Telepb bei 
1431 Liybouen Vive, 
Floor 


möblirtes 
anfitändi 
nabe Yarra 


„on deutiher Witwe 
barater Ernaang, 
3 Eedawid 


| — 
‚seine Zimmer eieil 


Vorzuſprechen nach 
> stenmore Avbve., 


simmer, 
bnbervindung. 


es gar s 
zarrapbeı 


Zimmer, 


möpblirie 


Yale clı 


vinaeincs 

tung. 340 Ge 
| 

n: Möblirie 

und cintache 


modtmi | 


Zimmer, 
604 R. 
i4mal 


ei 


Zu mieten geſuan. 
unter bieler Rubrif 2 2 Eent5 daS Wort) 


Ebeyaar mit’ 1 Kind wünſcht 
‚iummerwobnung mit Bad. Mldr.: 
r 7 Volton Mpe, 


paar obne Stinder 
Kordie ite nn 


128 M 


eye paur 


moglich 


138 Webſter Ab 
dimt 


Rechtsanwälte. 
unter dieler Ri ibrit 2 2 Cents 


Fred ® lot t e, deuticher Rechtsanwalt, 
Alle Rehtsiachen prompt beiorat. Prafti- 
sirt in allen Ge" ıten. Rat frei. 127M. 

Dearborn Str., Zimmer 1444, 


Ulbert 9. 


(Ange igen 


Redtsanmwalt. 

Gerihtsböfen geführt, Wille 
tögeihäfte beitens beiorgt, Erbidaften ein 
2e30 gr Anſprüche überall durchgeſeßt. Löhne 
bnell follcktirt, Abftrafte eramiırt, Belle Em 
m. n,. 520 Harris Zei ruft Bldg. 


Kraft, 
in allen 


Deutidier Advofat, offen Abends, 
frei. 8. ©. 
1544 


Rat 


Larrabee Straße, Zimmer 4, 


26apim& | 


Shledbie Mieter berauögelckt; 
ıc $8.00 Ca ndiords’ Aid Mii’n., 


Alur, Abends oder Sonn: | 


Larrabie. 
sap*X 


15465 


Korth "ine. Ede 


naarifcher "Addofat, Rat frei, 
SIT, oom 6. J. Swarß, 
Geld zu verleiben. 


are 


Billard und Bodet Tiſche. 
eigen un terd diefer Rubrif 2 Cents das Sort) 


Bu verlaufen: „gitard- Zifabe, vollftändig neu, 
Carom oder Boc mit vollſtändigem Zübehör, 


(„in 


$115; gebraudte Life au berabgelegten Preis | 


fen; leißte Zablungen. Wir vermieten Zifche 
mit dem “wridilegium, die Miete vom Kaufpreis 
abzuzieben. „igarcenladen-Finzibtungen eıne 
Zvesialität. The Brunswid-Vall»Gollender 
'&o., 023-629 6, "a balh Ave, blan*z 


17in*z | 


I alle xeell, 


dimido | 


aratem | 


Möblirtes Front; immer mit | 


mi! 


ı eiabi 


dad U Sort) 


Tor | 


Tap*k| 


Laßlo, öffentlicher Notar, 


Real | 
15milmwX 


Geichäftsgelegenpeiten. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 


Kauft ein Noominghaus; ed bringt ein ficheres 
infommen; ehrliche Behandlung garantirt, 
80 Sinmer; Einnahme $550 monatlih; lange 
Leafe: billig mit „zeilgablung gu baben. 
32 Zimmer; 9 Jahre Xeaje; Tehr billige Miete; 
Profit $150 inonatl &b; aute Gegend. 
20 Zimmer; Brofit $100 monatlich, guter Plab, 
15 Zimmer; Miete $70; Ein, $175; $300 sum. 
13 Bimmer; Miete $42; Eink. $104; nur $ $200, | 
Mande andere Roominahäufer; grobe u, Heine | 
Lange, 704 NR, Dearborn Sirabe, 
13mai 1wæe 


Eck-Saloons mit Wohnungen; einen 
an North Ave., alt etchblirter Plat, aut 
für Bartnersd. Saloon mit 10 möblirten 
Zimmern. Wittwe eignet Haus nud Ki 
sonie. Mäheres: Auetde, 165 
nahe Wells Straße. 


Hill, 


faufen gefucht: 


) 1 gelu Gutaebend« > 
itatefiengefnäft: in guter Nachbarid 
dr.: B 305 Abendpoit, 


verlaufen: Zwei Stühle Barbier-C 
Fifth Ude, % 
Zu Taufen geſucht; 
Nann beſchäftigt. 
Abendpoſt. 
Zu laufen 
uter Nachbarſchaft. 
31 vertaufen Bäderei, in 
Cicero Avenue, 
Zu verlaufen: Wegen 
a des Wurſtgeſchäft, 
Neatmarfet (28boleiale 
aſchinerie 
zwi⸗ 
Li incolu 


Gute —E 
Storetrade, Adr.: 


geſucht: 


r 
Gutgel 


Adr. 


Krankheit, 
au emaurt 
und Netatl 
zur Bearbeitung a 
pferd und Wagen, Adam 
V\ivenue, 
großer Bı verfaufe 
Reftaurant, "ganze Eintichtung 
nabıne, 8500 wert 5800. Fragt 
55 N, Halfted Stı 


verfaufen: Billig, eine 
wegen anderem Geficäfte; 
den Reit auf Abzahlung. 
Lincoln Abe 
er ein Geſchäft 
lomme nach 
Käufer an 


harfet 
ung, 
2912 
faufen 
2912 Xincoln Ave 
Yand, 


berfauien: 10 

Line in Ude, 

Zu kaufen geſi echt Gutgebendes 

gerichtetes Neitaurant im beiter 
Mdr.: A 97 Abend it. 

Wboleſale-Geſ häft 

poumnder, welder 

it Welemenbeit 

felbttäudig 


Zimmer Roominc 


paſſend 
willens iſt ſich em 
gevote mit went 
zu macden. 


Lermögen Tür 


salııt, 
äft beritebt, 1 


muB 


leine 


—* Hendem „Suftan; 
feii 1e age für deutſck 

fragen: Fobn Mallinger, 

vor 10 Uhr Norm 

u verlaufen: Ein 

und Delifateif eid 

B 320 Abend 


Taufe ——— 


445 


einen guten 


ei Lunchroom ſofort 
Lasalle Ecke S 
ut * rlaufen: Gebr fhöne 6 Zimmer-! 
igli geeignet zum Zimmerbermiet: 
hung wenn gewünfcht. Srau €, H.Dlfon, 
N. lt Eir,, 3. Sloor, 
Bu verlaufen: Saloon, gute Nachbar 
Willow Etr, 18- 
Zu berfaufen: Kleine gute Bäderei, Adr.: 
849 Abendpoſt. 


illig 


Str 
„ 


vor; tl 
1361 
bimi | 


Bäderci, in beitem Betriebe, 
heitsbalber verfauft werden; 
Berts Ave., 2sbiting, Ind, 
Q Pictt ures Saloon 
inter ( ‚ werden am 
it dverfauft duch Alerander 
N Dearborn Etr, 


muB 
Preis 


Geſchäfte Robin 


tcıibaticite 


108 
4 


Geihäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Tubrif 2 Et2. da3 
bartnerin. 
irtem 


raut, 


ich mit 
auch P 


Bartner für e 
für Hal Ge 
tier 
Din 


Zeltene 
in ein 
dſchaft 


s1000 


Mann 
t mit 
ındichaft, 


ndpoit 
aber. Süngerer Manı, 
iq und lleb ınabme unieres ; 
Chicago. Liberaler Stontı 
hengebalt, fowwie ? Eini 
Zicherſtellu i Waaren! 
Schriftlich ı der Adr 


Nähmaschine tt, Bicyeles Bu m. 
(MInzeigen unter diefer Nubrif 2 Gent3 da3 


Alle Fabrifate von 


5 und aufwärts. Sultan, 


ort) 


drop Hcad 
3249 


Nähmaſchinen, 


Lincoln Ave 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen n unter diefer! Rubrif 2 2 Cent3 daS ® 


Norsieite. 
rlaufen: Bargain, 2itöd. 
rd 4 Wohnungen, umd 
Parn; ſh land Ude 
n Wbdi $ 15 $4000; W 


Kortb Abe 


u 


ruhe gutes 2, 5lat 
Goltage und Baar 
28 Lincoln Avenue. 


neh 


Erbſchaftsteilung! Brickcottage und 
Framehan $32; nur $2 
ter Straße, 


ziteie 


2411 


‚„oletit, 


3 Bric geb 

Grvre Station North 
$1000 baar; Miete 

selosIy, 1905 3 


uude, 


s3h00 


faufen feines 2: Flat Frame 
ment » und 6 Zimm 


jährlich. Diverſey 


Zu laufen geſucht:; llen und 
tum, hoörd id bon Ad 


Sranl Bed, 39 


Dauite 


ddiſon 


Zu laufen geſucht: 
von 


North Ave. 


nördlich 
endpoit 
13mailio& 


Zu verfaufen: Ein Bargaiı, 
eriter SKialie Zultand; 4 und 
toie Str., nabe Lincoln Wve.: Deauem Doc 
bahn; $700 baar, Reit nad Beliche 
M jährlich. 

William Ze 
2350 Addiſon Straße. 


2⸗Flal 


32075; 
tiete $420 
Graceland 41579 | 9 
15mailmwX 

Bu berfaufens 7_Bimmer Haus, große Attic | 
und’ Bafement; Eigentümer muB_ verlaufen; | 
Zeil baar, Neft wie Miete; febt Eigentümer: | 
1425 #lether Str., 2 Blod3 bon der St. Als | 
phonſuslirch⸗ lamaittoX i 


ort.) lauſen. 


Grundeigenium und Häufer, 
(Anzeigen unter diefer Aubril 2 €t8. dad Wort.) 


Nordieite. 


$600 baar, $15 monatlich Taufen faft neuteBrid« 
Cottage; eleltriihes Licht; Eichen-Fußdöden;z 
Hartpolz-Bertleidung: hohes Concrete⸗Baſement; 
ertra große Attiec, Tann in einFlat umgewandelt 
werden; gepflaiterte Straße; feine Relidenz« 
Straße, mit prachtvollen Schattenbäumen Des 
pflanzt; ein Blod bon zwei Staınm-Straßenbade 
nen; Preis $3650, 

Bm. Zelosty, 1905 Belmont Ave. 

15maillv3 
$5,550; ſechs 
dung; Hartholz⸗ 
3 und faltes Wafier 
Straße und Ally; 
babnitation; 1 Blo 

teft wie Miet 

Belmont Ave. 
1ömaitwd 


— ———— 
Modernes 2 Slat-Bridgebäude, 
e immer, Cichenvertlei 


Dad, Gas, 


ude; große Zin 
lu mbina; yobel 
jedes Flat ver 
Brozent auf Di 
Alley — —— 
30 monatlich. 
lmont Ave 
1ömai 1t0f 


Zimmer in je 
zußböden! 
Badezimmer] 
Sirtures in je 
Lot; gepfla⸗ 
* chbahnſta. 
Preis $68754 
atlich. 
Beimont ? 


5 grobe ‚Simmter 

— deforirtg 
ltriſches Licht, 

m "lat, 2 : 


jedem 


2359 Addilon Straße. 


100 baar, 


$15 monatlich 
immer Cottage in der Gegend bo 
Irving Bari Blod.; eleltriſches Licht; g 


Straß ce; Brei3 nur 


Belmont Avbe. 
13mai1wæe 


Brick⸗ 


Vrid⸗ 


das 


staf 
sun Xot; t la ermietet 


etet, 
zum 


laufe 


e fertig 


laufen 
Eichen-Fußböder 
Baſement 
Zuetell 
Fullerton 


Dinien 
Binien 
; 


de, 


ich mon 


nd 4 Lot: 3 


zu derfanfen: 5 Zimmer Saus u 
>, Abenu mido 


82000. 


Concre 


Rind 


lat Framehaus mit freier 
( Humboldt Vark, außerordentlich 
zwert. Nur 3500 Angzahlung. Ude: U. 82, 
it, dimt 


preis 
Yl bendo 


Zimmer Haus, Bargain, 
Parl. Adr.: K. ©. 49 


17malv 


ac» 


ringfield Abvenne, Ede 
moderne Got 16, Konkret⸗ 
cht etc. 2816 Fuß Lot; 
Reſt monatlich. 
2530 N. Sawyer Ave. 
mo⸗ ſa 


ſchuldenfrei, mib 
übernehme erſte 
15m 1wæe 


fr 
ede, 


28, mit Haus unf 

i 1 il! 

C Zimmer. allk 
t, auf aroger Xot, Straße gepfla 

36: $300 Anzahlung, Reit monatlic 
ter8 & Eo., 3504 Weit Chicago Ad 
15mailvg 


— — — 


e, 6 große 


Weitieite. 
——*— Kaffe moderne 2-Flat Bridfgebäube, 
orion Bart, gepflaiterte Straben, alles bes 
‚lt „‚tär tiſch Leitungswaſſer, 5 CEts. Fahr⸗ 
denbahn; drige Steuern, 
Alle Siadt vorteile und 

de hr Tauit 


Heil 


Baar, 


Geſchäfts-Bauſteller 


au ber: 

10mz*& 
Sudſeite. 

verfaufen: Prachtvolles neues modernes 4 

— u md Etr., wert 

tur $ Woderned 

33500; mm $3200. Se 

‚ nur $2300. Leiiyte SIR 


2ſtöckige 
all 1 trichtungen; 
pflaftert und bezahlt; an 59, und Mas 
Ude. (3 Vlod eitlih don Weitern 
ttümer Bruno Pinfert u. 
N; ı%* 

. ou 


orte, Brict 

t Büdereigeihäit; — 
ırten, 3028 Lowe Avenue. 
15mailivt 


— — 

Reſt 310 monatlich 

Acres Hühner neue Webäuode, 

ts Fahrgeld mmer Aſhland Block 
Nord Vlarf nailn 


laufen prädtia 


Tarmländereien. 

i 160 Mereg | fonfin 
Acreda 
zahmes Heu. 

3 Abdpoſt 

mide 

t Alabama Farm, 

aus und alle Me 

ine Anzahlung. 

im Saloon 920 N. Halſted 
19mailmwi 


GAnfry iQ 


afer, 
fein, teit 


t . sarın, 30 Mecres, 
nerie, J. Eigentüs 
midoft 
mit alte m 
isconfin, in 
agoer Morde 


— 


ertauſche 
nördli 
Acre 


tivirte Surmen in 
fin, billg zu berl 
Rroperty in Tauich, 
eigentümer. 2105 


cagoer 


ni 


dircile Verba 
Xarrabec e 


Zu beriaufchen: 
ab! bon guten F 
verbeſſertes Chicas 
aar hinzugeſügt, 

Serum, 3301 


Acker, 


1 


> J F 
60 Acker Tui 


Aue 
20 Ad 


Farmen, und 
billig. Liberale 
vegen Liſte: 
and Co, Merrill, Wis 
200} imt& 


Berlang at: Ssarmers a dem nord ich a 
istonfin. gezei "Gelegen beit, Xebnts 
i leichte Abzahlungen. 

e Gemeinde, abe Eiſenbahnen, 
Kirden, Schulen. Belhäfitgung iut 
Spredt dor oder fhreibt: Goodman 
Eompand, Goodman, Wis, 16ap*X 


BVerſchiedenes. 

Wenn Ihr eine Farm oder Chicago Grund» 
eigentum —— oder verfauſchen wollt, ſo 
ebt € Sählote & &o, 2007 Sing 
art ® * gimmer 2, Ll.ſaſonmi 





— Verſtopfung eine 


5 . Hocrelenanted Mietshaus in andere 
nägunge 
} Bevorfichende Bergnägungen. Plage des Alters Hände übergegangen. 
An Tommenden Samftag, Abends 7 Budingham Chandler hat fein hoch⸗ | 
1 F— ar —J —* € EB J Pr e Be : Nichts ift für die Gefundeit im elegantes Mietöhaus Nr. 33 Bellenue | 


* ben Wohnungen von je, 
'; tt in 2aichobers Halle, 52. und | borgefchritienen Jahren fo mejent- | Place, das fie g j 

The STORE of TODAY and TOMORROW | Yeplanıd w. ein Frübjahrstongert | lic 10) die —533 bes Leis $ 14 oder 15 Zimmern enthält, für 
@TATE. ADAMS & DEARBORN STE. PHONE PRIVATE EKOHANGE 3 Ball, zu weldem alle Freunde und Bes |d nes, Ga mat uns jünger fühlen — an Frau Charlotte S. 


lannie herzlich eingeladen ſind. Um das I * -$ Smith, die Gattin von Thomas 
| Konzert zu einem großartigen zu geital- | und verhütet Erfältungen, Hämor= $| d, b P. 


denten der Fir⸗ 
a 3 D N | j mebrere ®ereine eingeladen. |? rhoiden, Fieber und andere damit | Smith, zu, dem Präfi 
Suits ur dmen und Mid ci Das ei ı wird mehrere Volkslieder zufammenbängende Krankheiten. ma E. H. Sargent & Eo,, berfauft, 
von Koſchat und Anderen jingen, und Die Purgir- und Abführmistel haben | und dad Grundftüd, 11114 beit 100| 
Südjeitestiedertafel, der Schiller Män eine gewaltfame unb draftifche | Fuß, auf 99 Jahre an fie“ verpachtet. 
ENNEDORDAURIURDE PONDRFELRENEORREN Een ebenfalls Chorveriräne sun Se: Wirfung und follten vermieden $| Das Mertwürdige an biefem Baht: | — 
242 verde ) ( 200 3 | 3 
Herabjehungen an Frühjahr: Facons iten geben. Das Steiriiche Sertett iſt z werden. Gin mildes, wirffam ab» | vertrage ift Die Tatſache, daß der Preis 
— ichon jeit Wochen an der Arbeit, um den |$ führendes tonijches Mittel, empfohs * Jahr zu Jahr geringer wird an- . 


|Bejuchern genußreiche Stunden zu berei 9 1, bie tatt, wie jonft üblich, zu fteigen. Jım 
a dent sionzert folat Ball, imo, |; fen von Xerzten und Zaufenden, I jonf 


— ie e 3 A B »%\eriten Jahre beträgt er $12,415,63, . 
ei die Eifenb y tap es gebwnucht haben, ift die Verbin- ſten J — 
— Kerfon Ein == ——— Kräutern mit $ | dann fällt er im Laufe von 20 Jahren STATE MADIENDN «u > DEARBORN sts 
'quier Teil des Neinertrags wird an den —*8 die überall von den Apo⸗5allmählich auf $8,140,63 und für die | 
| OWEN > ROSRETDENDERGSERTGER Dilfs- | d Hhefern unter dem Namen von Dr. $ | übrigen 79 Jahre ftellt er ji auf nur \ Q — 23* 
** — — — | Galdwelld Sprup Pepfin verfauft $ | $3000. Das Gebäude, in weldem die | - elle Sommer—⸗ il ur amen 
|, Der Raijer Briedric ert zied. ver Preis ift fünfzig Cents | Wohnungen $4000 bis $6000 das 
tige Unterjtüßungsverein begebt fein jahr» 2 x 2 
liches Maifeit, verbunden mit Agitattons- | $ und ein Dollar per Flafche. Wegen $ | Jahr koften, wurde vor drei Jahren 
verjammlung, in Ziebens Halle, 1455| Feiner koſtenfreien Probeflaſche | Jebaut. 
Slybourn Abe. am — —— Span ſchreibt an Dr. W. 8. Caldwell, Der South Shore County Club hat 
en Aller don 18 bi3 87 Jahren, $442 Wafhington Sir, Monticello, 3 | von der Union ZruftCo. $600,000 ge- 
die gewillt jind, fich diefem gutitehenden | $ Jlinois, | borgt und ihr dafür eine Hypothek auf 
Vereine auzuſchließen, werdeñn an dieſen —— — |ihr gefammtes Eigentum gegeben. Bon 
Tage —— —— — —— — dem Gelde ſollen 3435, 000 für den 
Base. au — hat ein eüßrl. iwortb Ave, Diejes Feit wird am ZSonns | Bau bes neuen Klubhaufes verivendet 
nes tomite neforat. Tidets 15 Cents die | tag, dem 6. Nımi, abgehalten, Anfang | werden, während der Reit zur Bezah- 
Berfon. > Ubr Nadimittags. Eintritt 25 Cents) [ung von Schulden dienen wird. 
Das 15. Stiftungsfeit, verbunden mit — nee Enden, Die Liegenfchaft in Lamrence Abe., 
Dal, feiert der Soutbweit Side jorgt ein fchen feit — Yeit rübri- 41 Fuß öſtlich von Chriſtiana Ave., 


N, —V >. b Pe Frauenverein in Pulaskis Halle 

—— 4 8 2 .” vu 4 iM ern nnälnmiho Dur NMukiıı \ FE Ysı 8 2 u 
% PAY F 1715 ©. Albland Ave., am kommenden | 9°? pi Zur, Auffüh Grund 75 bei 125, mit einem Laden 
La N Sonntag. Die Präfidentin umd das | ung gelangt: „Durra Heppeln . undWohngebäude, wurde von Aleran- 
* ihr zur Seite ſtehende Komite geben ſich Durch langjährige guntige Erfahrun⸗ der Beifeld und Moritz Hirſch für 


viel Mühe, um die Vejucher zu unterhal- | gen don der Wabrbeit des Sprichivortes | Syn ( in Stei f 
ten, denn für Vorträge und Humor wird | überzeugt, daß „früh aufjtehende Vogel | 94 ‚000 an David Steinberg berfauft. 


nejorgt. — Der Verein nimmt Frauen | die meijten Fliegen fangen“, mit anderen) Wm. 2. Smith in Nafhoille, Tenn., 


und Nungfrauen bon 18 bis 55 Jahren Worten, daß frühze itig abgehaltene Som erwarb von ©. ©. Williſton für 
offerirt eine goldene Gelegenheit, ei⸗ Suits in Facons, Stoffen und Far— auf, zahlt 12 Wochen im Jahre Kranien- merfeſte gewöhnlich die beſtbeſuchten und 


Dieſe Auswahl von Suits zu 14.754 In dieſe Offerte ſind eingeſchloſſen 


nen feinen Frühjahr-Suit zu einer | ben, welche jedem Geſchmack entſpre— geld und $150 Sierbegeld. — Der An erfolgreichſten ſind, rechtfertigt es ſich 245,000 die Liegenſchaft in Sheridan 


entſcheidenden Erſparniß zu bringen. | chen — geichneiderte, militärische und fang iit auf 4 Uhr feſtgeſetzt. Für aute | wohl, daß der Sch ID äbiſche Unter— Road, 154 Fuß ſüdlich von Granville * ER — 
Auf gewöhnlichem Wege würdet Ihr, Belted Back— Mode > in Men's Wear Musik, friihe Getränte und Efien ift be tuBungsperern von Ehichgo ſchon Abve., 150 bei 150 Fuß, Dftfront. Damen-IVatits für reg — alle in den neueften 


obne Zr — 825 für einen dieſer Serges, Gabard Worſteds, Vop⸗ 
Suits bezahler Und es würde ein lins und Shephe = Gheds. Die Kar: 
auter Wert Nr dieſem Preiſe "sein. ben umſchließen grau, blau, braun 

Die Facons ſind d ie zeit⸗ grün, Sand, Putth, und 


gemäßeſten, mit einem auch ſchwarz. Was auch 
eleganten Anſtrich von immer Euer Geſchmad u. 
Individualität, die Stoffe Eure Wünſche ſein mö— 
ind die beliebteſten der gen, Ihr findet hier einen 
Saiſon, und die Farben Anzus, welcher Euch zu— 
ſind die wünſchenswer⸗ Third friebenitellen w:.) zu dem 


teiten. 


ons aeior: Tideis 25 Cents Anfangs en M 3, <= 5 r a. eeıa, F 
iten: — — Cenis. — — nen ed Das jehs Wohnungen enthaltende | Facons, entzücdende Modelle für Drei- und Geihhäftszwede, neue 

Den deutichen Siriegern im jrelde | Fe 39. „JM, TE gEoRe> PIE, | Mietähbaus $ 816-115 3 
aleieg, ftrebt der Umbrofins Man, dunden mit Preistegeln für Herren un | Wuietäaus Nr. 6816-18 Cornell if Iovelty Kragen, dreiviertel und volle Länge Nermel — 

y nr »r : uf — F B 
— — Damen, im Aſhlaud Garten, Ede Mfb-| Abe. iſt für ben Preis von $26,000 4 All t F ch Sheer 
Schwert, aber mit ſeinen Liedern ſich An = u eng De BEBit. Dal aus dem Bejife von Raymond E. {us hübfcher Allover-Stiderei, einfachen Sheer 
nd (Khre au erri on I, ad) Der Feſtplie qon ſeit Zahren der— = 

ſehen, Ruhm und Ehre zu erringen. Zu jit, fo bedarf e3 —— Branch in den von Carl M. Swanſon Voiles, Novelty Corded Crepes, _geblümten 
diejem Zwed veranitaltet der Verein am furzen Sinmeites, Zu b g allem an übergegangen. Der Käufer gab die G tn 

amstaq, D 29. Mai, Abends S llhr ı% enes⸗ e en ⸗Bwabern ec —— 3 — mE $ y — 
im .. 5131 — 95 5 und Schwabenfreunden den Vorſatz rei auf 88,500 —*— von 75. Str. Crepes, ‚in hübjchen geblümten ntwürfen, — 

Island Ave., ein großes Frühig hrskon⸗ pr zu unten, ven = Su dem Pifnif| und — Ave., 1%, bei 125 Fuß, Spitzenein ſatz und — und einfach ge⸗ 
zert, verbunden mit Ball. Als Werbin- | de} ,Schtvi ao nierjtüßungsvereins | mit in Za ung. Ss MR Er 
|deter wird ihm ein über fünfzig Mitglie | U — Benigſten⸗ iſt dies der auf- —— zuſammen ungefähr ſieben ſchneiderte Mull Waiſts, 
der zäblender Damendor zur Zeite fte, | Ühbtige Wunjd) der 13 Nomigemitglieder: un rn „ ung ! : eiß, fleiſchfarbi Naͤvy, weißer Unter tund mit farbi en 
ben. Mit auferordentlichen Anjtzengun- Georg Schmierer, Nobannes Saufjele, | Acres große Landftüde an der Nord» fin weiß, fleiſchſarbig, Na e her erg g 
gen derjucht e3 das Stomite, welches aus — — — rg a weitede von 87. Str. und Strong | Streifen ujw., — nicht viele von jeder 
den Säinaern 9 Rind arl Fifcher, Siarl König, Gottlob See: | 9 ; s En Dan. S 
—S— rg Me, Di, Job 202. Sesahuch Balkan. Yabıb Semi, Bar . Abe. ſowie an der Rorbivefiede Größe oder Facon, aber eine Auswahl, 

Schahmeiiter; Phil. C. Nilles, Mm. us Hägele, Emil, Wirth, Chriitian | DON 87. Sir. und Rofalie Ave. mur= | yon der Ahr ficherlich eine paijende Facon 
| Meiner, Kohn Muth jen., Koi. Schwartz | Müller und Johann ©. Naud), Ein: den von Emma Schmidt für $27,500 I... Euck swahlen könnt. Waiſts, die 
fiiger, Nic Yath, Peter Belling, Michael ritiötarten gu SOC die Perjon find bei an Rudolph U. Cepet verkauft. ee er eg Ar 9 
Munn und Andrew Harder beitebt, den — — * rn * as | Für $40,000 faufte Roy 3. Fried- jtet8 im Stleinverfauf $1.00 und $1.25 
Gäjten eiwas Auferordentliches vorzu> | Ob Schlenter, 614 Norib Ave, zu haben. s * —— sin einer Girmne ro 
führen. Das reichhaltige Programm ift| _ on dem Grundjage „Einigfeit madıt | Man Marjory Ihompfon Ave. in der | braten, alle in einer Gruppe, morgen zu 
von dem tüchtigen Führer Soieph Memz | itart“ ausgebend, baben jicy drei be- | Calumet Ave, 225 Fuß nördlich von 
— mit dem Muſikkomite ausge- kannie Vereine, rn die Berei inig-| 46, Str. gelegenes Mietshaus, Grund 
arbeitet worden und es enthält u. a.|ten Oeſterreicher und Bahernñ, 80 bei 12 f fiir $23,000 ai 
„seitgelang“ don Attenhofer, „Sabbath Stod im Eijen md QTurnper da N; 3 Fuß, * —* — a 
frühe” bon Slempfer, „Märzluft“ von/e in Ya Calle, zuianmengejcloiien, — ie sdaus⸗ in der NE Abe., 
Angerer und,\als Maflendor mit dem |um ein grokes gemeinichaftliches Piknik 71 Fuß nördlich von 46. Place, Grund 
Richard Wagner Männerchor, dem Gas | zu veranitalten. Die drei Vereine ha- | 511% bei 157 Fuß, aus dem Befike 


Iumet Gejangverein und dem Lurem- |ben ihre beiten rätte berdMlägejucht, um bon WU. 9. Linsti in den von Anna || 
burger Sängerbund aejungen, den Marich , das Unternehmen zu einem großartigen 


„Vorwärts“ bon Nicdhter. Der allbes | Erfolg zu machen. Die Namen der Vers as über, und für $20,000 er: 
fannte Herr Joſef Keller wird den Pro⸗ eine burgen dafür, daß die Feſtlicht eit al⸗ warb Lewis SD. Blanchard bon N. U. 
log aus „Bajazzi“ vortragen, Frl. Baus |len Teilnehmern nodı fange in angeneb- Harland das Mietshaus Nr, 6029 bis 


line Serbar ;_ ein Zopranjolo, auferdem |mer Erinnerung bleiben wird. Das Slo- 6031 South Bart AUve,, Grund 60 bei £ . # e Für die T Dame, welche ihren Hut jelbit 
it auch ein Terzett der Herren Kol. ®. | mite, welches den Ichönen und beauem 151 Fuß — — garnirt, iſt kein beſſerer Wert irgend⸗ 





Floor niedrig. Preile von 14.75, 


Dollar Berfanf von Hausfleidern 


Sede rau, die ein Ertra-Hausfleid gebrauht — umd das tııt wohl 
jede Frau — wird ſich für dieſen grober Verkauf von Hauskleidern 


Faser — morgen intereſſiren. Gute 
Styles und von guten Stoffen, 
zu $1. Ihr werdet entzückt und 
| eritaunt jein über die offerirten 
Werte, Wir raten Euch friibzei 
tig zu faufen. 


Tub und Bord; Sleider, 
nemadıt von feinen Per- 
eales, Ghambrays und 
Amoskeag Ginghams 

helle und dunkle, einfadıe 


Farben, fauch Checks, nn En z ' J 
kn Kuhn, Phil. EC. Nilles und Kof. Seller | erreichbaren Harms Bart, Ede Weitern WEHR wo anders zu finden, als Dieje Hanf- 
uF ar Mara 2 —* * * inf ‘ +4 ———— a Dir . ER: * 
auf dem Programm. Den Schluß der und Berteau Ave., zu dieſem Zwecke aus— — N e und Milan Hanf Tre Formen, in 
reitlichkeit bildet ein Tanzvergnügen. | gewählt bat, wird auch für allerhand Un— a; s ; * | 2% — iiber 50 verſchiedenen Facons, ſechs 
————— Pe} ee 2 Die Weisheit des Al IE < En — —  EROSIR 
Tickets 2 c, an der Kalte Bär. terhaltungen, roldie „epiele, Kegelſchie— nun 81 8 4 — bin x a dDabon tote bier abgebildet, eintchlie- 
Zeltion 5 des Genenieitigen Unter: ben, Dettlaufen uw. Corge tragen. ot „sadre a am abe viel ge- De lich den Matrojeit- und Pole Bounet- 
jtüsungsvereins Dounlas veranitaltet | Man fan daher Allen, tweldhe einen ge- feben umd erlebt“, Schreibt Frau : 4 Effekten, ın allen garden nu. in ſchwarz 
amı Sonntag, dent 30. Mai, in Siebens Luc Defes Aehes jr wollen, den) Sohn Vogt von Delphos, Ohio, = ei — überall wird für die— 
J 7 EIourn . “ir smirt- | Deru Die erte> auts Nkarm! | s s 3 . ._: : : elbe Que 50 ) 
male, E01 Winbouen Sive., ein gemäte| "L. ar are en „aber id) habe niemals eine Medizin u Be en ee ep C 
liches Mailrangcben, verumden mit Agi- | Preyien. 2 Kifnif findet am Sonntag, |” \; de dio de Mnonfet J Auswahl, Donnerstag. 
tation und Verlooſung er Maitroue. dem 20. ſtatt. Anfang um 12 hr gerunven, DIE vem Alpenfrauter 


Neder Herr und jede Dame im Alter von Mittags. _ Eintrittsfarten im Vorverkauf | nleih füäme. ch babe das Heilmittel 
tragen u. obne 2 


Effekte, Panel 
i 55 Jahren kann mentgeltlich an 25c, an der Kaſſe 506 die verſon ab und zu während der letzten 25 
J Diele ben ) Der U N we ——— —— — ⸗ . 2 
Kragen, Mofe ae | Zu säll mu — Jahre gebraucht, und niemals bat 
u. Circular Skirts, beſetzt mit Stickerei, Bias Bands, — ——— Richt ftihhaltig? mir 


‚sı Bogen me Medizin jo gut getan ; 
s> Die Wode, im Todesfall $300,. Darum eine Mediz 9 gran. 3 Deo 3 —F 
IA 0. Tarum — Benn ic mi fühle, was ja l $ » 1 53.50 Sfirts 1.97 
— — Kereint, dat , ne ' ger Aerzten und Apothekern —aun das Dar: 2 nd -_ — der > in Ja Für Damen un io +) ir 3 * 
erſüßungsvberein beitreten will, dieſe ir . ; e der p e ; - 
Gelegenheit beunben wird. € üchti- riſongeſes nichts anhaben. er — i > amen- unt 
elegenbheit beuußsen wird. Gin zuchtı — x * * ſo nehme ich ein oder zwei Doſen € Mädchen Shirt 
nes, beiwäbrtes Nomite wird die Vejucher as neuc SDarrifongejeß gegen | | Nlpenfräuter, und ich füble ich : — — 
empfangen und ihnen alle Vorteile aus- Betänbungsmittel ſcheint geſtern Ben . . * * ich fühle mi Muslin Beinkleider für Kinder — mit Deren Shep⸗ 
nn yie ) ’ — — ——— 
nanderlegen augerdem werden ſie ioch — — ⸗ Be wieder wohl und jung. So lange mir || Spiten bejester Kraufe, in DE EL 
einen ſehr vergnügten Abend verleben. * alle. j welche * 9 Gott das Yeben laßt, wird Ihr allen Größen, zu u antimes und 
Anfang 3 Uhr Nacgmittags; 15 Cents | DAC, IM weigen em Arzt wegen | gyfpenfräuter in meinem Haufe blei- Muslin-Beinkleider für Mifies, ne 
Eintritt im Vorverlauf, an der Slalie 25| ubermaßiger VBerichreibung ſolcher ben.“ — delle, ER 
Cents. Mittel verhaftet worden war, Schiff-| as 
J | Q Aha ® Qoho £ ö — das Populäre 
Am Sonniag, dem 30. Mai, Nachmit- | bruch gelitten zu baben Der Arzt Am Abend des Lebens, wenn die wert, iveziell für ihirred Yote, 
tags 4 Ubr, feiert der Badifhellns par Dr. A. Barter Miller, dei | Rrait nachzulaſſen beginnt, wird ein r — —— 
* —— — ni. +. x Ar Ä — = : 
teritüßungsperein der Eüd-!—, x. »e fich im Michi en mildes, aber belebendes Heilmittel — geichneidert. 
jeire jein Silberjubiläum und Srif- | SPreazimmer dh ım Michigan Bou— 


Piping, Pique und Zanmmet-Band, leider, die rea 
lär bis zu $1.50 verfauft werden, jpeziell Doimeritag 
Dritter Floor. 


* TREE EEERSERN HN —90 Streifen, geblümte und 
—4 9 Inh I ARRUÄTINIINIINNNNN Nurſe geſtreifte. 
—90— tl N al (Ill) UNI Su den aller “ 
Ei BORN N I) III beiten Zommer- = 
J Ni "| \ \ 9 ne I} | Styles Veſtee— € = 
J > 


Spezialitäten in unferer In 


Sichbeuter Aloor, 


ımbia Glufter tuded Flounce, aut u 
201 mu 


'„ Barrel Sad Gold Üider Yado 19 ı t, Mumgers feine 
Dal Nehl zac nm us c ie Bisatit Breamer 
an ceiiten Run JdEimer oder 1 PNDd. 
* me a ztũcke das 29 2 *8 
> BALL LZEEEZEEZEE c FJ 5* — zu einer wirklichen Notwendigkeit. J Extra Grüße Per- Hauskleider f. Da⸗ Gürtel, ruitb- 
2% tungsfeit, verbunden mit Konzert und|levard Gebäude befinden. Sein An! 3 pe nr se if ” cafe und Gingham | men, hübjch karrir= | 55 mit Ru8- | 
Ball, in der Walballa-dalle. 3700 E alt. D D. Stanähurn. erflür Forni's Alpenfräuter ift ganz beion- Ginah Edi 
all, ın der Nsalballc ale, »4 ent malt, Stansburv, erflarte daB} y, 2 20 [e usa > dei —4 * Coverall Schür zen, ter ing Jam, mi volle Flared 
) s die von dem Apotheker Hermann X ders für alle Zuſtände des geſchwäch⸗ in Front oder im weiß. Pique Veſtee J Stitts, Waiſt 
den Herren N. Ztols, ©. ee Sn Uns er "ten menjchliden Syitems auf allen |f Rüden zu m rY Kragen eo | Zambs 23 bis 
. Herbold, V. Stumpp, %. Ber, M. Dim Solthoefer, 3300 S. State Sir., au 9 a .. — nn dc ne 34€ 30, Zängen 3: 
1. Herbold, I. Stumpp, 7. De 3 in fe . |Mltersitufen geeigyet. Es iit feine|f fmöpfen.... wert Soc... bis, 43, requl 
mermann, Chr. Yindemann, e Gror, A. geſertigten Rezepte nicht von Br. 9 -medii £ 5 : . a i — — >50 Werte, 
Ludwig, ®. Dörr und ©, Nung, bat alle| Miller aeichrieben worden feien, ımd! Apothekermedizin, ſondern ein ein- J GHalis Kimonos mit Glaitic am der | Nyzrsıı au 
u Ik Ad, m —. „JM [ J - . . . ‚WEL: u DEE nW ’ 
\ fahes Kräuterheilmittel, welches J Waiſt, Perſian Muſter — 7 = 1 97 
a 


— — 


ii 896 | ÄRA 38€ 


? 
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worth Avbe. Das tomite, beitebend aus 


69 


oder 


Sta I 


Norbereitungen getroffen, um den VBefu-| Dr. Miller erflärte r Gi ; + Tr 
chern des zeites einen genußreichen | Resente m — * —— Eid Die zurch mehr als hundertjährigen Ge. |f wert «DC, zu 
Nadımittag und Mbend zu verichaffen. ezepte fur Fälſchungen. Er jchrieb | 


| oe u; braudy jich jeinen Pla als Haus-| 
Ein qautes mujilalifches Programm ii feinen Namenszug, der fich in der ? 


er don — planzen; — zöl⸗ ie ( RK um * commel | u 20 1 a artoffeln : iu £ f 
IC + — * * —2 ’ * 8 * * 2 * Je yo 
ne (ige Töpfe i ı — aufgeſtellt, den Gründern wird ein Eh- Tat von dem auf den Rezepten ſtark medizin — vn Sen rd 3.50 I pinp Namen: 5 I k. J. 7 
vengejchenf überreicht werden. Der Eins | unterichied | Publikum direft bom Laboratorium 

tritt Zoitet 25 Cents. | — — „durch Spezialagenten geliefert, die 


= : F Anwalt Stansb fte aber Bi a - e 
Die Hablitelle Sale View, ‚ch icht 2 m gen al er — ernannt ſind von den Gerſtellern: * Die Basen. „Partien bon unjerem —5 — —* der 
Vorwärts Nr. 4 des deuiſch-amerika-⸗* vererem Geſchütz vor, indem Dr. Peter Fahrney K Sons Co | Hazeltine-Eolby Shoe Co, Haverhill, Maſſ Hohe und nies 


1 I — z . —* r 8 Uo., _ u 
( * inf h * — = rip S f u J s 
G u E nijchen Stranten - Unteritüsungsvereins er erflarte, dab das Harriſonge je | 19—25 So, Houpne Ave, Chicago N | drige * he au NM * — —— Zen — 
9 g | „zus Recht und jcheue Niemand“ bält| nichts enthalte, was einen Arzt ver- ——— * aM ſen ijt deren ganzes Floprzxage gangıy ges 


= ‘ > — 1 N ans; — St Mat W nr (f neue Waa⸗ 
am Sonntag, dem 30. Mai, um 3 Uhr hinder J — air — Su. : . machten Beltellungen; alles ne Wac 
„en indern könnte, Betaubungsmittel in | friſe ein. Wei— 
e J Ve* änpr * u* | — — —— * J sit, 1 8 
Nachmittags, eine große Agitationsver— > a I ren, friſch u. rem, ım -- ßrößen u.Wei 


ei m INS in * yerichreibe | j , er ar irre Se eg We 3 
hunde it Gonaert und beliebigen Menacı zu dberiaprerben. | Berl den Mut a ten, zıt weniger als 7% 3 wirfl. eries 
+) — Ungarn yamım lung, j verbunden mit Stonzert umd rn : * | rloren J N : 

Deutſchland, Or A Tanz, in Chas, Richters Halle, Ede Bel: | Tas Gejet richte fih nur gegen Apo- | — > \ — or . F 
und allen übrigen Teilen Europas unter voll— — 8 n - . | 4 \ x * 


N p . rk . mug. ; a | Die hohen Schuhe find aus Bue- 
Ker  (Warantie mont und Hohne Avbe.n, ab. In dieſer theker oder ſolche andere Perſonen, Zwei erina 15jahrıige Knaben, die * > ifin und Calf-Kombinationen ge— 


eK Serfammlung werden Kandidaten beider | welche jene Mitel verkaufen oder ver- | i i i j üchern ber= | \ 2 > 85 — 
Kronen 100 heute 516.90 5.-W.:Gdie La Calle u. Wafhinglon Sie, en im ter von 18 bis 55 Nahe | ufonr, e + er en oder * ihre Geſichter mit Taſchentüche e macht, —* —* araues —— DE 
Mart 100 heute 821.90 N RN ren aufgenommen, ohne daiz fie die Auf, | IWenten, umd jelbit dann nur, wenn | büllt hatten, betraten gejtern Abend 0 eines . et * 
Vortofrei ins Haus. nahmegebühren zu bezahlen haben. Ser ſie dies ohne ärztliche Verordnung die Wäſcherei von Charles Wom, Rt. ocereh Guban Ybfäge, Gräben es Cs E 
* . | Merei ; ee or Oaidi > Sa habil : 93 6, | I : . x ‚ IN 72 a 

Erſtklaſſige ——2—— — und Neal Ched. Kontos erwünſcht. ——— ———— fo —A Zus 11223 ©. Peoria Str., rißgteten Revol- | Weiten, Werte rangiren bis 33.50, zu $1.67. 

8 166 be infen: und Sterbegeld immer bö | Eine Durdpicht des Geſetzes ergab | ver auf den Chineſen und befahlen ihm J die ieprinen Schul faſſen Colonial Pumps, Baby 
Eſtate Bonds 539—695. ber wird, während die Beiträge mit den in der Tat, dak Aerzte, Zahnärzt it aitternder Stimme, die Arme ge- Die — — Schuhe umfaſſen Colonic umps, Be 

gu Beträgen von $100.09 an. 3% Zinfen bezahlt auf |Nabren Heiner werden. Ein rühriges |. u aie, närgte mit zitternder Sti i 9 I| Doll und Short Tongue Bumps aus Gummetal Calf und 
. u fdräft lomite iit eifrig bemüht, den Vejuchern und Tierärzte ausdrüdlih von Ve-|gen die Dede zu ftreden. Als der/f Ratent Coltitin, Zarın, Sand und weise Einlagen — 
Allgemeines : aukge ja Spareinlagen einige recht gemütliche und genurreiche | ftrafung ausgenommen jind. Ueberfallene dem Befehl nachtam, || Ornamente an Bamps, Größen 3 bis 3, C bis E Weiten, 


Gheding und Savings Ncconnts — unden zu bereiten, aud wird für das Dr. Miller wurde daraufhin frei- ſtarrten die Burſchen ihr Opfer einige Jüberall 83.50, zu 81.67. 
getitige und leibliche Wobl beitens vorge 


— —— Grundeigentumsdarlehen it ©: wird diermit Nedermann ber; jgelafien. Nach der geitrigen Wer-|Augenblide ganz erftaunt an, fanden 


Chefs und Draft? nad allen Teilen der Welt lichit eingeladen, diefer Berfammlung | bandlung iſt es zweifelhaft, ob fer— aber nicht den Mut, ſich den Inhalt 
— Me een —— . auf verbeſſertes Chicago Grunbeigentws , beiauivohnen. Eintritt in die Halle 10 nere Verhaftungen von Aerzten oder des Kaſſenapparates anzueignen, und Waſſerflugzeug. 
inziehung n . w. 


: Cents. yon Avotbefern, welche ärztlihe Ne-|rannten wieder auf die Straße, wo fie a . 
prompt und billig. su den nichrigften Raten geliehen em * Samstag Nachmittag werden 
Ciien Montag, DBonneritag und Samitag bis 9 Wie alljährlich Hält der To jchnell bes | zepte anfertigen, noch Zwed Kaben | in der Duntelheit verfchiwanden. | ‚Am Samstag Rad) 3 


Msends. Sonntags von 11 Bis 12 Uhr. . “84 Tiebt neivorbene Unterititumgsverein |... „. * — die Marine-Reſerven von Illinois 

| $ Bank Allgemeines B Baulgefchüft Tue Nehtundfbeue Niemand werden, aber Silfsbundesanwalt Eb · erites Wafferflugzeug e.balten. Der 

State Gommercia & avings an mit fämmiliden Zablitellen am Sonntag, |Ttein jagt, es würde wenigitens ver- Witmer wiedererwählt. | Indienftftellung geht die Taufe vor- 
em 6. Kuni, im Ajbland Garten, Addi- | fucht werden, Nerzte, welche übermä- HR, 


Dentiches Bankhaus 2 : | i Mona Dunne, der © 
früher Banting Houfe of Joievh Stein & Go. Bapital u. 1, 500, 000 fon und Aſhland Ave. ein großes Fitnit ßig viel Morphium und Kokain ber⸗ Schulrat vom Townihiv Broviio behält | QuS, die —— — D — —— € ſen un en 
Aeberſchuß ab, verbunden mit allen möglid en — ſchreiben, unter der We zur Re ibn als Leiter der Hocdichule bei. ı Tochter es DU erne urs — zog 
1935 Milwaukee Ava. | ee en a AU henidatt au ziehen, dab he Mor: |, John © Wilmer wurde gern al werden mic. Die Yeielihkit WED ac 1 arten, ang oggt& 
8 4 — 2 


s „13 her. |ligien), Ungarn und, Aukland unter Garauıf 
— — men um Geld⸗ und andere wertvolle | phiniften und Rofainfüchtigen in 1 ge: Leiter der Hochſchule des Zomnibip | im Grant Part vor id) gehen zu den Billigiten Hui angenommen. 

u Geld 5 zu ‚ verleihen ne zu Del eiben. ‚Preife .. jche Er — ite iſt ſhon ſezwidriger Weiſe behilflich ſind, Proviſo vom Schulrat wiedererwählt. — —8 —— GErbſchaftsſachen, Vollmachten und 

auf Grundeigentum zu den 5 — Be Morphium oderKofain zu erlangen. | Vier Stimmen wurden für, eine gegen | * Dokumente jeder Art 

BL. erg ren Kir —F eine Spezialität aus der größten Criol (ge zu machen. Dak|, Ein Arzt und drei Apotheker wur— ibm — in Beriudi, - feine ; jenen. ne zz 
Vorzügliche erſte Hypotheken dieſer Verein Feſte veranſtalten lann, Iden geſtern wieder verhaftet: Dr. W. — zu verhindern, weil er Rupture, Hernia J. V. ZINNER & Co. 

an de eder \ m gan > x i ößi — — * 

Bau — D arlehen —— in —— 8 eit —334 | R . ırtin, 321 N. Glarf Str., 9. | 3ög unge togen — anſtößigen lann in bielen Fallen gebeilt werden mit emem Größte deutſchungariſche Agentur in Chicags. 
* 3 ei u 
A. Holinger & Co. (Ine.) Wir haben einen fveziellen Funds zum je eietend. Ku WE — 


Eberhard, S. State und Ban Bus) Scherzes beitraft hatte, ſchlug fehl. | aut_vaiienden Bruchband. Wir haben über 100 
en | 0 Sau pe unds dem Feit verbunden, und e3 werden am | TEN Str. ». Henry Watthes, 145 Die beitraften Knaben reichten ein Ge⸗ — einfeitiges" Ciadlband $ı00 | url WE 
Xelepbon Randoipe 11017 orsmitamo* , Ausleihen zu 5% Binfen, wo die Eicher: | diefem Sonntan Herren und Damen von! S. Wabafh Ave., Nofeph Treinens, | Tuh um feine Wiederwahl ein. | Sıeampke, a Gerapehalter. Morgens bis 8 Abd3. Gonntags 9—L 
beit dreimal jo groß, ivie die Anleihe ift.| 18 bis 55 Fabren —— aufge⸗ 65 Weſt Monroe Str. Die “ipotbefer | en Bascianen Babeitpzeiien. Erfahrene Menden u Gebäudes 120R, 
Plumber -Waaren 33 eh 1 "HOME BANK and TRUST —/0 bey A A, a nanien« wurden unter. ie reg - Arzt ° Erira Pale Pilfener * Bai⸗ li von 9 bis 0 Ühr. Sonniags von v bis i2. born Sit. Gaben, ie —— feine Offer, 
Gasröhren auf Beitellung gefchmitten. Der Eifenburger Männer — vurgigart emlaſſen. |rifc“, zeine Malzbiere der Conrad Hottingers Factory — ' — 
Chicago Plumbing Supply Co. Milwaukee und Aibland Ave. Hor hält ein großes Seübjahrafeit ab, | Seipp Brewing Eo., in Flafchen und Gtablirt 1860, — 


* verbunden mit Stonzert und Ball, und ä ⸗ 
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Von oder na Deutichland, Delterreih und 
Ingarn, für Frauen und Kinder, 





zu 5%.% und 6% Zinien ftets an Hand, 





Das größte Möbel-Gejhäft der Nordfeite 


ET 


EIER P/ 


1046-48-50-52-54-56 Beknont 


Sekte Woche unjeres ——— Frühling— 
Eröffnung-Verkaufs. Kaufen Sie Ihre Haus: 


haltungsartifel jetzt, 
ten Preifen. 


Hübfche Gihen-Rommode, aus fei- 
nem feblerfreien H_ 3 gemacht, glatt 
polirt, geräumige Schub laden, großer | 


geichliffener Spiegel, ‘9 65 


Ipegiell *— Woche, 


. .—.. rn. 


| Gine prachtvolle. 


345 


zu bedeutend ermäßig— 


neuartige Kom— 
mode, mit 3-fachem Spiegel, genau 
wie Al — aus feinſtem Eichen— 
oder Satin Walnuß— 

holz. Gewöhnl. Preis 34 59 
.00, ſpezie ell 


Leonard Eisſchränke 


ſparen Eis 


Alle Leonard Eisſchränke ſind auf wiſſenſchaft— 


licher —— konſtruirt, ſind 


gieniſch, 
verbrauch. 


nigſtens ein Dritteol weniger Eis als 
e ıbrifate, 


fannte 


dauerhaft und äußerſt ſparſam 


daher abſolut hy⸗ 
im Eis⸗ 
verbrauchen we— 
andere, unbe- 


Leonard Gisfchränfe 


Leonard Eisschrank ° 


bat die berühmte 8 Wände 
nehmbares Abf flußrohr, 
— ſpeziell morgen 


Eis 
nur 


Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 
Wiener Brief. 


Erſatzmittel im Kriege. Eine Reihe von neuen 
Induſtriezweigen Der Natur abgelauſcht. 
— Der findige Chemiter in Deutſchland und 
Oeſterreich Der Luftlreis als un 

erſchöpfliches en. — „Für's Va 

terland.“ — Worte eines beſcheidenen Helden 

Wieder einmal eine Rieſen des Di 


verbands. 


Ungarn 


ervel 


liige 


Wien, 26. April 1915. 
Wohl mancher Lejer wird fich im 
-Saufe diejes Weltkrieges jchon die 
bange Trage geitellt haben: Wonder 
wollen Deutichland und Deiterreich 
Ungarn auf die Dauer die bielen un 
erläplichen Bedarfs —* ſchaffen, 
die in Friedenszeiten — lana, lang 
ift’8 ber! — aus —— Ländern, 
zum großen Teil aus überſeeiſchen, be 
zogen worden ſind? Bedarfsartikel, die 
in der Jetztzeit, beim hohen Stand der 
Landwirtſchaft und des Gewerbeflei 
Bes, ſchier unentbehrlich, unerſetzlich 
dünkten. Und die nun durch die ver 
bündete übermächtige Seegewalt des 
Dreiverbands ſowie durch die kleinmü 
tige oder ſoga 
ſammtlicher ſogenannter neutraler | 
Staaten (und da muß man wieder in 
erſter Reihe der nordamerikaniſchen 
Union gedenken), die ſich ohne einen 
Verſuch ernſtlicher Abwehr vor dem 
Machtgebot unſerer Feinde geduckt ha— 
ben, uns hermetiſch verſchloſſen ſind. 
Von allen Fragen, die dieſer Krieg an 
die Oberfläche geworfen hat, iſt 
wohl eine der folgenſchwerſten. 
Die Antwort jedoch iſt eine gar 
tröſtliche und einfache. Der Dreiver— 
band hat manches bei un⸗ unterſchätzt, 
nichts aber ſo gründlich wie den 
Fleiß, die Tüchtigkeit, ja, man darf es 
ausſprechen, das Genie der deutſchen 
und öſterreichiſch ungariſch en chemi 
ſchen Wiſſenſchaft. Wie ſehr unter— 
ſchätzt, darüber ließen ſich ganze Bän— 
de fchreiben. Ih will hier nur einige 
der Hauptpuntte berühren, gerade ge- 
nug, um Jhren Lelern zu zeigen, daB 
es auch in diefer Beziehung mit Fuq 
und Recht heißen kann: „Lieb’ Vater 
land magft ruhig fein“! Br 
Alfo erft einmal die fünftlichen 
Düngungsmittel, obme die der Uder 
nicht tragen würde, und wir tatlächlich 
dabin fümen, wohin ung ja der lieb- 
werte Vetter jenjeits des Kanals jo 
gern haben möchte: zur Hungeränot. 
Bor dem Kriege hat Deutihland al 
lein jährlihd im Durdjchnitt eine 
balde Million Ionnen Chilifalpeter 
eingeführt, um dem Boden den abjo- 
Iut nötigen GStidjtoff zuzuführen; 
Oeſterreich und Ungarn bedeutend we 
niger, aber immerhin aud große Maf- 
fen. Heuer it fein Pfund Diejes 
Düngmittels 
eingeführt mo 
geht fogar fajt bejier als vorher; 
denfalls erfparen die Landiwvirte 
zwet Zentralmächte die großen 
men dafür. Denn bier tft das 
der: Unjere hemijchen Yabriten haben 
fich in diefem Belang, wie in jo vielen 
anderen auch, den Umftänden anzupaf- 
fen verftanden. Aus den Gaswerten 
baben fie den bei Deftillation der 
Gteinfohle gervonnenen jchmwefeljauren 
Ammoniak mafjenhaft bezogen. Zi vei- 
tens aber haben fie den Stiditoff d 
reft aus dem unermehlichen Quftmeere 
genommen, das ung umgibt — durd 
ein. neues toohlfeiles Verfahren, 


rden, aber eö gebt doch, 


der 


Di: 


pelmonardhie, namentlich in den Alpen 
ländern), ausgibige Wafferkraft leicht | 
zu beicaffen war und ift. Unb- fo| 


böswillige Politik 


Dies 


| der 


aus Sübdamerifa bei uns | 


\ ‚bier die alten 
je: 


alten 
‚der weid) und porös zu machen; ziwei- 


am | 
mohlfeilften da, mo (mie in der Dop- 


de Konitruftion, herauss 
balt 60 ®fund 


21 
zu 


| 


| Aber Eriagitoffe — von denen bat 


| ‚faditen zu brauchen 


der etwas jchwerfälligen, 


Ruflen ein einen Teil der ® Werte völlig 4 völlig 

Sprengung zeritört, einen an- 
deren Xeil no im Befit. So 
braudt man Benzol, ein Nebenpro- 
dukt der Steinkohlendeſtillation. 
Ganz Oeſterreich⸗ Ungarn riecht jetzt 
nach Benzol — ein durchdringendes 
Odeur; Benzol hat denſelben Ener- | 


giegehalt wie Benzin, undSteinfoble | 


haben die zwei perbündeten Mächte | 
ja jegt mehr als je — nahdem das 
große polniihe VBeden, die riefigen 
Gruben von ganz Pelgien und Nord- 
franfreich binzugefommen find. Tat- 
fächlich befigt jegt Deutichland allein | 
mehr Koble als irgend ein anderes 
Zand der ®elt (China vielleiht aus 
genommen), und dasjelbe trifft auf 
Eiien zu — die Eijenbergwerfe von 
Zongwy find die ergiebigiten und 
\Tiefern die jchöniten Erze. 

man in diejem Kriege die mannig- 
gelernt. Um 
erwähnen: Papier. 
Wer hatte früher ihon von „bäni- 
ihen Deden“ gehört. Im Erd dae-| 
ſchoß der Hofburg dahier prangt ein 
großes Plakat. Man tritt ein. 
Fleißige, geſchickte Frauenhände ſtel 
len hier dieſe „däniſchen Decken“ zu 
IT Taufenden ber; für die Armee, für | 
‚die Lazarette uſw. 
ſicht der Erzherzogin Marie Joſefa. 


nur Eins zu 


Es ſind Decken aus einer beſtimmten 


Sorte von Papier, warm, mollig, 
beſonders aber hygieniſch; man wirft 
ſie weg und verbrennt ſie, 
ihren Zweck erfüllt haben. Papierene 
Unterweſten, Hemden, 
Strümpfe uſw. — wohlfeil, 
warm und halten trocken. Eine ur 
ſprünglich japaniſche Idee; auch das 
Papier iſt ſo zähe wie das japaniſche. 


ſehr 


Dann dieſe Anpaſſungsfähigkeit der 


Induſtrie — daß das induſtriell ſo 
fortgeſchrittene Deutſchland das ſogut 
fertig brachte, das erregte ja nicht 
viel Staunen. Aber wer hätte das 
konſervati 
zugetraut! 
- ım Hand 
Glühlampenfabriken ſtell 


ven Wiener Induſtrie 
Und doch iſt's geſchehen — 
umdrehen. 


ſtten mit einem Ruck Patronenhülſen 
her, Werkzeugmaſchinen die mitRecht 


| 


jo beliebten Sullafdhfanonen die 
| fahrbaren Feldküchen. Es ging wie 
geſchmiert. In allen Zweigen der 
öſterreichiſchen Induſtrie iſt's ſo ge 
weſen. Ja, es geſchehen noch Zei 


ſchen und Wunder. 


Ring dahier — da traf ich ihn. 


vorzüglich hat ſich der Gewinnungs⸗ 


prozeß für den erforderlichen Stick— 
ſtoff ſchon jetzt bewährt, daß es mehr 
fraglich geworden iſt, ob wir über— 
je wieder die Galpeternitrate 
Chile benötigen werden — ein be- 
deutender Berluit für jenes Land. Ja 
no mehr: Der jo gewonnene GStid- 
jtoff dürfte leicht nach dem Kriege für 
beide Jentralmädhte ein Ausfuhrartitel 
nah den Nachbarländern, nad Hol: 
land und Gflandinavien werden. Und 
nicht nur zur Fruchtbarmachung un 
jerer Felder mirb der Stiditoff ge: 
randt, jondern auch für die ganze 
ft, zur Bereitung pon Spreng 

Nulver, Dynamit, Scieh 

e etc. Es bedurfte alfo, um 
‚u jagen, dieles Krieges und 
Wperruna bom Meere, um bier 
neue und bedeutende Sn 
ſchaffen „ein Teil von 
f das Böfe mil! 


ſtets 
ute "hafft,“ wie 


als 


sr 


der UL 
eine aanz 
duſtrie zı 
jener fir 

und Stets 
man Tieht. 

ber das iit nur ein 
gibt zahlreiche andere. So 3. die 
deutihbe Schwefeliäure- Jabrifation, 
eine Sadıe, in der das Deut Reid 
geradezu ein Monopol acnoiien 
jeit einer Neibe von Nabren. Schwe 
telläure — die wird ja in jedem In 
duitrieland in ungebenuren Quaänti 
täten aebraudt, auch in den Verei 
ntaten Staaten, und fait ſämmtlich 
deutiche Waare,. Nun war man aber 
im Neich bierbei jozujagen auf ipa 
nische und portugiefiihe Schwefel 
ficje „eingeichwitert“. Und nun bat 
deutiche (jowie der f. £.) Chemi 
an der Hand einer NReibe von 
raſtloſen Verſuchen feitgeitellt, daf; 
die Sadıe gerade jo aut mit deut 
ihen, ungariichen, ſteiriſchen (ſowie 
nort A und ttalieniichen Schme 
telfieien gelingt — aerade jo qut und 
gerade To billig. 

Man bereitete jih auf allerhand 
Schwierigfeiten vor infolge des Aus 
bleibens amerikaniſchen Kupfer— 
erze (auf die ja Albion ſeine ſchwere 
und monopoliſtiſche Hand gelegt 
hat), denn Kupfer, viel Kupfer wird 
ja hier bei der ſo hoch entwickelten 
deutſchen und öſterreichiſchen Elektro— 
technik gebraucht, aber auch für al— 
lerhand Kriegsbedarf. Aber auch 
darin war die Sorge verfrüht. Denn 
erſtens einmal waren rieſige Vorräte 
eingelegt, die noch auf lange Zeit rei 
chen, dann aber bat die deutiche Che 
mie Ihon Erjagmittel ausfindig ge 
macht, ſodaß ſelbſt 
weiterer Zufuhr 1 
Vorhandenen 
wird. 
jetzt 


u 
af, 


das © 


Artifel 


cs 
ı MN 
nn. 


fer 


der 


Not 
fintemal Kupfer | 
itehbt, hat man 
Tiroler und Strainer | 
die wegen der regen 


feine 
Dann aud, 
body im Preiſe 


Kupfergruben, 


‚amerifantihen Konkurrenz brad ge 
Sum: | 
Wune | 


legt waren, wieder 
darangekriegt, 
jetzt vortrefflich. 
Kautſchuk — ein 
ſtrieartikel von 
vor allem zum Betrieb der 
und Fahrräder. Da hat man erſtens 
ein Verfahren ausfindig gemacht, den 
hartgewordenen Gummi wie 


anderer 
großer 


tens aber, ihn für viele Zwecke durch 
Lagen von präparirtem Packleinen 
zu erſetzen. 
Autofahrer, der Aviatiker ohne Ben— 
zin anfangen? Bisher kam's hier 
namentlich aus Galizien und Rumä— 
nien her. In Galizien 


F V * 
beim Verſagen diſchen britiſchen Blätter bleiben aber 
nd Verbrauch des | 


berrichen | 


zur Förderung | 
und fie rentiren ſich 


den feuchten Kies. 


hat | Und it erit 24 — bat 


x * * 


Auf einer Bank ſitzend, einen ein 
armigen Kameraden neben ſich, 
Ein 
ſtattlicher, kräftiger Mann von über 
Mittelgröße. Der ſchwarze, gezwir— 
belte Schnurrbart paßte ſo recht zu 
dem gebräuten Antlitz. Er hatte ei— 


nen Stock in der Hand, und mit dem 


zeichnete er mechaniſch Figuren in 
ſprach etwas. Da kam ein ſtrammer 
General vorbei. Der beſchaute ſich 
die Zwei — ganz ruhig und ſachlich. 
Dann trat er auf den Schwarzbärti— 
gen zu. Er redete 
an, Das veritand ber nidt. Er er- 
widerte dem General in ungarijcdher 
Sprache. Dabei ftand er kerzengerade 
wie auf dem Ererzierplaß. Der bobe 
Offizier anpfand offenbar Mitleid 
mit dem Mann. Er fuhr ji über 
die Mugen. Sch blidte den Mann 
jett aufmerfiam an. Seine beiden 
Mugen waren ibm dur einen 
Schrapnellſchuß zerſtört total, 
alle Aerzte konnten ihm nicht helfen. 
Sein Kamerad fiel ein: „Ja, bei Ko— 
marow war's. Ich war auch dabei. 
Nicht einen Muckſer hat er getan. 
Jetzt lernt er hier was, damit er ſein 
Brot verdienen kann. Aus Poszony 
iſt er her, Exzellenz Euer Gnaden, 
aber 


Weib und zwei Kinder. 


— aber 
Ia braver Sterl, 
| erngütli, 


Der General ichnaufte. Er legte 
ieine Sand auf die Schulter des 
Blinden und iprad einige ermuti- 
aende Worte, Der Ungar lädelte, 
etwas trüb war's icon. „Steine 
Hilfe?” jaate der General. „Nein, 
Grzellenz Euer Shaden, feine Hilfe 
s macht ſich ſchon. Is halt 
und hat auch a Bau 


hör' ich.“ Der General 


klopfte dem Armen nochmals baäüti— 


ſchreiben. 


IX 


I 


Indu⸗ 
Bedeutung, | 
Autos | 


Benzin — was fann der 


Der jagte 
als 
Der 


die Schulter. 
auf Ungariſch 


gend auf 
nur drei Worte 
Antwort: „Für's Vaterland.“ 
General ging. dann, nachdem er je 
dem eine feiner geliebten Rirginias 
aeipendet. Ich hörte ihn murmeln: 
„Armer Kerl!“ 
* 
Im Lügen it die Breile des Drei 
verbands nun einmal bors concours. 
Wenn man alle ihre Räubergeihid- 
ten widerlegen wollte, da müßte man 
ihon eine ganze Bibliothek voll 
Ihre neueite Methode 
iheint zu sein, große Artikel von 
Zeitungen der Yentralmädte zu zir 
fuliren, die überhaupt niemals ae 
ihrieben worden iind, weil — ja, 
weil die Zeitungen jelbit überhaupt 
nicht eriitiren. Einige der altmo 


* 


noch bei den älteren Methoden. 
die „Morning Poſt“, die in einer an— 
geblichen Depeſche von zwei Spalten 
änge gänz genau beichreibt, wie 
bier in Deiterreih 45,000 Soldaten 
wegen Nnjubordination eingeferfert 
worden jeien—genau 45,000: dann 


— 
So 


FRESE’S 
Hamburger Thee 


er] 
le) 


Untehlbare® Hausmittel gegen 
Magenbeschwerden, 
Unverdaulichkeit, Verstopfung, 
Biutandraug zum Kopfe, etc, 


AUGUSTUS BARTH, Importeur, 


haben die) 


unter Oberauf: | 


wenn Sie! 


Unterzeug, | 


am! 


Keiner der beiden | 


ihn erit deuticdh 


jchon | 


Anzüge für Rnaben 


Dau © Nortoll-Anzüge 
ben— Mit Do 


Ba Taſ 


Konfirmation⸗· Graduation⸗ 
liche Zwede, Größen 8 bis 
Sabre, febr ipesiell au 


: 


allerneneſte Facon, 


und weiße 
braune 
bis 9 


Harrirungen, 
Homelpuns, Größen 2 
Sabre, fpeziell, zu 
Baidbare Anabenanzüne, 100Dus. 
erhalten, Dliver Twilt, Widobn u. 
Faconz. Gr 34 24% bis 8 Sabre, 
9e ‚Corte, Tpasiell, Bi.oonuooneneese 


aub graue 


| 


Boit- ober 
Telephon-Beitel- 
lungen prompt 

ausgeführt. 

Telephon: 
Monroe 6549. 


Private Ba 
alle 


| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 


— 


33 Damen u. Mädchen, 


4 


er 


> 


Die Suits 


| 
| Zerge geichneidert, 
I 


2 pr 


. 


ften Facons 
Eure 
wabl, 


u. 


* 
* 


| Donnerstag, 


4 ee: 


ee 


.. 


regulär 
lauft 

ben bis 
fpesiell, 


Die Kleider 


la& und anderen 
neueiten u 
in ichwara, 
Reieda oder 
$20 Bert, 
Donnerstag, 


zu $20 


Mm 
% 


su 44, 


a 22} 


Rola - 


zu 


Weiße Lawn-, 
Shirt Waiits 
gen, und Zuds 
Dals, % Mermel 
Goverafg Rimono Schürzen für ; 
Damen don Bercale u. Gingba 
gemadt, Tortirte in beils 
und dunfelfarbig, ‘ 
wert, ſpeziell 33c 
Spielanzüne und Nompers für 
Kinder, don Ginabam gem * 
Vraid beicgt, Größen 1 bis 


Sabre, 48c wert, 39 | 


fpeziell, zu 


een 


* 


Klee 


* 


* 


men, 
brat 


Muiter, 
50c 


D 


feinem 


od 
bis 


* 


—ER 


J 


* 


Union »@uits für Damen, 
ausgaeihn.Hals, breiterZpis 
pen PBoltom, ‘ 
Werle, 1 39c 

Damenleibchen, ausgeſchn. 
Hals ich, Mote, iebr ieine 

fleider 


talitat, 2öc Nest p 
— zu.. A456c ober und 
Dinstiin Umbrella Bein | con 
nl ider für Damen, mit De | yon 
ft u. Nufile und Giufter | - 
bo Tuds, alle Größen, | sy. 
* verte 
fr esiell, öl 
Noriet Smüner für Ta 
men, vorn und am Rüden 
mit Epiven u. Band Bead⸗ 
ing beiext, "alle Größen, 
25 * 1 
fpe; ziell 


Damen, mit 
itieftem 
Hr he 


wert 
Muslin 


tinder 
amt oder 
en 1 bis 8 
10c Iserl, 
Muslin 
u seinder 
epinen Bottom nerippte | Dals, mit 
Union ui für Mädciben, | Gröben 2 


Alter 2 bis 12 18c Ei —**8 


— —— 


bis 


14 
J— u 
Jahre 


νννα 


gere und 
frifc De 
das ed 


tur. 


Beltes Stüd et 
tiaes Round 19 | 
2C 


Sieal, Pid., 
Süh einael. Do | 

Sunaen, ba® 

Plumd au... 1 62C 
Beal Ghops, von 

den Rinpen ober Yon, 


das Pfund 1 | 
zu : : 182c | 
Select Wr, 1 Su 


aar Cured —8 — 
Swinten. t 
Stand — 11 ze | das Plund 


Feine Lilöre 


©.#. 6. Bourbon 
Bottled in Bond, 8 
abre alt, oder Un 
deroof wWuhiefen 


volles Ciuart 89e 
® 


au 

Galilornia Wort 
ober Shberm Wein 
1.50 ®&orte, 


@allone 


* 


tee eh 


gemwäbites 
Sped, das 
Pfund zu .. 


123€ 


Bourbon, 

6 Yabre alt, 

ve 82. 75, 
Gallone 


oder buntel. 2 © 
— 


Brivate Stod | Doppel 
ober 3 Star 


2 s1.00 | Brandu, #l., 
Garten: Bedarf 


3 ®2in Garten» 
(blau mit Meifing- 
GCouplinag, 50 Fuk 


| 
I 
lana, — 2.49 | 


Wire, 
Dt. 
Rolle 


Dt. Ab. l 
Fk. bei 1 


iu. 
— *2 Meſſfing 


HoſeNozz 


ertra BE» 3 Ic 


Beritellbare fren- 
fter Erreens, bie zu 


2 jedes 1 90 
Tapeten, etc. 


Barnifbed Taprte, | 


Spatengabel n, 
Stroped Griff 
je de 
pflanzen, in 
jede Sc — 


wat anche sknahnte sgentestenhenhe fe stententnnte nie nte te ten 


* 


fertia 

die Hüchfe 
zu 

| Grohe, 

vaffend | Möbelpolitur, « 

für icdes Sim Ye je de 

mer, Rolle 


Beſter 
Kleifter, 
miſcht. 
Walſer, 
Plund 


Gold, paflend für Par 
for ober Gfsimmier, 
die Rolle 


# 
* 


ante 


"arbe, bellarün, 


Taveten- "fund 
troden ae 


mit faltem 


das 6: 


fel, reinmweibe, 
Vriſtle 
BB. 


noch ipeziell 7000 im 
ertra 1200 in Stroatien, 
und Dalmatien — aus 
‚Grund. Wahricheinlih bat 
gewußt, 
zen gelegen jind, 
„etliche“ Tausende Kinzugegeben. 


Mber immerbin — man bedenfe: 
53,200 Mann der f. und f, Truppen 
jollen wegen Gehorſamsverweige— 
rung eingelodt worden jein. 
kann 
der k. 
man ſchon 5 
wegen eines 
einſperren kann. Was ſollte da z. B. 
Kitchener tun mit jenen Teilen der 
brifiſchen Armee, die ſich ähnlicher 
oder noch ſchlimmerer Vergeben ae 
gen die Mannszucht ſchuldig machen? 
Wie z. B. den 20,000 Auſtraliern, 
die nach britiichen und italienischen | 
Mitteilungen in Kairo die wiülteiten | 
Ausjhreitungen verübt hatten, jodaß | 


= 
va 


und f£. 


Armee  iteben, 
3,200 Mann derielben 


für Ana. 
und ®leats verſehen, auch 
boller 
unb gefütterte Stnider®, palfend für 
oder gefelliaft- 


Frübiahr Neeier-Nöde fürgänaben, ſchwarze 
und 


foeben 
rulfiiche 


45c 


(sure Auswahl von 


: Suits, Coats und Kleidern $ 
Donneritag zu 


find von reinieid, Poplin,Ga- 
bardine oder 
durchweg mit beiter feidener 
Beau de Chane gefütt tert, 
Farben, 
unbeſchräntteAus⸗ 


Ns mi find von feiner Dualität Ehep- 
vie Mäntel berd Ched3 od.Poplin, in den 
neneiten Facons geihneidert, 
ber» 
- in allen Grüs 


find von Grepe de Ghyane, fei- 
Deinem 
beliebten 
beliebteiten 
braun, Zand, 


ipesiell für 


Damen-Waijts, Unterröde, etc, 


Boile⸗ 
für Damen, 
beſetzt, 
alle Größen, 
Daidhbare Interröde für Da 
in beilen Bercales 

boller Flounce, 
Inc "wert, u 
Waihlleiver für Stinder, 
Ginabam, 
Poaınbrad, 
ſchnittener 
lurze 
8 Nabre, 


Damen: und Mädchen: Muslin-linterzeug, etc. 
Muslin —— 
43011, bes 


Floumcing, 


Slipover-Nadit- 
für Damen, 
hober 
bübfh befepte 
—* n und Stiderei, 
‚» e;siell, 


Mustin- ‚Beinfleider 
einfach 
Ruffle, 
Sabre, 


Nactlleider f. 
Zitover u, 
Zpigen belegt, 
14 


Ausgewähltes Fleiſch 


Aus gewã hlte, ma · 
fleiſchige 
Spareribe— 


1060 


Solin Brand aud- 
Frübftüd 


‚22c 


S wifts Sremium 


Murppn Springs 
100 Broof, 
wt. 3.75, 


1.40 


Grvert Bier, beil 
bb, 


950 


— 


590 


Coertlaud Sereen 
Lie, 


4C 


4 zinfige D Griff 
mit 


4Te 


Alte Arten Topf: 
Blüte, 


Tapeten Reiniger, 
sum Gebraud, 


‚Te 
 Flafse 
25c 


Galfomine — eine 


Woite Wafh Pin 


6,301. 


25c 


———ůůů lu ne bene tere 


es do noch nicht To Ichlecht mit | 
wenn | 


Disziplinarvergebens | 


| Sihaden angerichtet, 


 WILWAUKEE AVENUE 


Doppelte YIL Green Trading 
Stamps bis 12 Uhr Mittags 


Mai Verkaufvon Weisswaaren 5 
Donnerstag der letzte Tag 


Kleid 
Schwarzes Melfa- 
line, 36-3011, ausge» 
eich. Samert. feiner 
weicher Finifb, 
$ı1 wt., Dard 55c 
Greve de Gbine, 
38 oll. ſehr ſtarler u. 
anliegender Seiden⸗ 
Stoff, für Sommer- 
gene alle Haupt- 


10 


woll mannifb 


in fümmtlihen neue: 


alle Farben; — 


ipeztell zu 


Seidene Four-in-Hand Männerfravatten — 
große offene Enden Facons, hübſche Muſter und 
bis zu 35c-Werte — 


Farben, 
ſpeziell zu 
Poplin, Taffeta, Wi- 
Stoffen, in den 
Modellen geſchneidert, ——** 
Otis Balbriggan 
und lange Aermel, 
Stulpen-Hojen, 50 Q 
Gerippte 
Aermel, Rnie- oder Kin 
2 Qualität eu 
albriggan Sembden 
ober fanch geitreifte | @naden, 25 Qualität. 
bübih mit jeinenZpi- 
ausgeſchn 
für 
Keine Boit- 
50 Lemies Ma- 
—— — 


u. Cham⸗ 


29% 


von 


ID@i., äll... 


Rercale 
lebr bübich, 
od. bober Hals 
YVermel, Gr, 
ö8c Wwert.... 


aus 31 Beef, Wine < 


Iron, volles 

Quart au ... 4860 

* 59 roter Gummi 
abe en 

2a. d. Kd., 256 
sı —— 2 od. 

für er nabtlofe 2 


oile 


Waihitoite 


White Seed Cloth 
— 40 zoll. für Som⸗ 
mertrachten, fveziell, 
39 Sorte, 

Darbd zu 


Weihes Bique — 
eine Auswahl von ge= 
rippten Sorten, fra= 
— volle Yän» 
en, 
ard . 


Weihes Waiftinga, 
40 3oll breit, feiner 
dünner Stoff, auch 
#laron, wert 35c, 


ipeztell — 1 5c 


Dard ... 


<livs 
Hals- Fa: 
Voles 


59% 


für 
boblae 
Grüs 


bober 


Sabre, 


23 


Diaffive continuons 
fer ſchw X 


ettitellen 
dirtes Stup fer oder 


alle Größen, fvezielt, 


Y 


Bioiten, 
Qust 
Satin 
Finiſh, 
Ball 
fters, 


} 


Irabe, 
gemuntertes 
1ng, 


Ti 


zuſammenleqh. Bett Couch 
Stabl oridirtes Geftell, zwei 
Reiben don Etabl Epring Eup- RT 
port in der Wätte, zu 52, 45 
mit grünem Drill übersogene Gotton 
Pads. Gröhe 4 bei DO Fub, wenig be eraaniet, 
wie e3 ıft verfauft, feine oft: od. X Ord, 


Sanitäres, 
Angle Eiſen 


6 


312.50 Stewart 4 Brenner Stahl Bastoger,weih 


emaillirte Banel D 
ſchwer galvaniſirte 
163 ölliger Badofen, 
Donnerstag 

sense nusnsenenen 


Bolar King Gisichrant, 


weiß 


arte 
Dark 


emaillirt 
yola Webuanie, ( 
litur, viertelgeſfägte 
front Yanel 
bält 70 Bid 
eis, ſpez tell 


8* 


u ton Rugs, Wr 
Zualitü t, al 
. Kıfter, feine e obs 
a acbene Miuiter, 
u. Medallion 
geblünt, bis S2 
oder Kredit, 
fveziell, zu 


be 
ra 


7.50 


s 


eine iortirte Partie weißer, Jvorh oder natürl. 


Spikengardinen, 3 
neueiten Entwürfe 


Ss2.00 


Ungarn und | Tag diimmer und abgeihmadter und | fen Nachrichten 
Slavonien | 
demielben | 
der | niemand mehr. 
„Morning Roit”.Mann nicht genau |tajie, meine Herren! 
wo die drei letzten Provin it felbit beim 
fonit hätte er nod | 


unmwabricheinlicher. 
ihnen selbit in 


Am Ende alaubt 
den Ententeländern 
Etwas mehr Rhan 

Abwechslung | 
Xügen eine Tugend. 


VWolfvon Shierbrand, 


Lokalbericht. 
Die kalte Welle, 


Obſt und Gemüſe haben in einzelnen Ge | 
nenden ijehr idmweren Schaden gelitten. | 


Das geitrige, in einigen Gegenden | 
von Schneefall begleitete Wetter hat in | 
 Xlinois und den umliegenden Staaten | 
am Obit und den Gemüjen einen 
der auf viele 
| Taufende von Dollars beziffert wird. 
|Nur durch den vorher niedergegange: 
nen Regen wurden andere Saaten vor 
\ernitliher Schädigung bewahrt. Die! 
falte Welle war jeit mehreren Tagen | 


ein förmliches Gefecht mit den = im Anzug. Schnee fiel in vielen Tei-| 


delsführern stattfinden mußte, 
| bei es 23 Tote und 56 nn 
‚gab. Hier find’8 doch immerhin | 


53,200 Mann, und die wurden bon | fi) der dadurch angerichtete Schaben |tient: 
und f. Seeresbehörden laut | als 


den f. 
der „Morning Bot“ einfach Hinter 
‚Schloß und Riegel getan. Großar- 
(tig. Wie ftarf muh da die f, und k. 
| Armee fein, wenn fie fi) jo "etwas | 
‚leiftten Tann, nody dazu ohne irgend- | 
'wie Aufhebens davon zu machen. 


Na, um e8 furz zu fagen, die Lit. 
'aen der Entente werden von Tag zu 


len Niedermichigans und auch in Min- 
nejota, zum eriten Mal wieder im 
| Mai feit dem Jahre 1896, doch erwies 


nur gering. Den jchmerften 
Schneefall jeit dem Mai 1895 hatte! 
Appleton in Wistonfin zu verzeich- 
nen, und nur durch die dichte Schnee: | 
dede wurde ein Zeil der Saaten vor 
Vernichtung bewahrt, dagegen wird, 
| befürchtet, daß Erdbeeren und Aepfel 
zum größten Teil vernichtet find. Auch 
aus anderen Teilen Wistonfins lau: 


Fein gerivpte Männer-Union Suits, 
Knie- oder Knöcelläng , 
ohne Acrmel, fpeziell zu . 


Knöchel 


Knaben⸗ 


Drogen u. Toiletartikel 


od. Telephonbeitellungen. 


Bernis 


gerollte Aante ii 


alle Größen..... 


runde 


Nahtloſe Wilton Belvet Rif 
9 bei 12 — 


ſort. O 
Centers, 


Nachts ſo 


Handihufe und Strümpfe 


Schwarze, 
furze feid. Handihuhe für Tamen, 
doppelte Singerfpige, 2 Elafps, für... 

Nahtioie jeid, 
—in fhwarz, 


weiße, Iohfardige ober graue 


35c 


Fibre» Strümpfe für Damen 
weiß u. fanchfarbig, ‚großes 


Sortiment Frübiahr: Shattirungen, hoch fpli- 


ced dopbelte Sohlen, 
Strumpfbaͤnd O berteil, 
ſpeziell, 
Keinieid. 
Fiber 
MA 
weiß, 
dopp. 
u. 
25c 


AT PAULI NA STREET 


exftoffe 


Zub Seide, fchr 
alänzender Finiihb — 
bübfche Bencil Strei 


fen für Shirt 35c 


Waiſts, Dard 

GHinefifhe Seide, 
36=30ll. feiner weißer 
dünner Stoff, beite 
65C Sorte, 


Männer-Ausftattungen 


Männerdemden aus den allerfeiniten Ber- 
cales, bei Hand aebünelte Stulpen, 
Mufter, Größen 14 bis 17, 


moderne 183811. — 


Korſetbezug⸗Stickerei, 
Mufter wert 48, 
die Ward 

183011, Swiß 
Kinderfleider, wert 
die Ward. — 


wert $1, 


furze 


auch 69 c 


Männerhempen, furze 


oder Knie- 39e 


ualität, zu 
furze 


Union Suits, 
39c 


und Ginfäte, 
die Nard 
Cambrie 
fäße, wert 5c, die Yard. 

153öll. orientalſiches 
weiß und Cream, neue 
Damenkleider, 


Oriental. 
wert 356, ſpeziell. 
Shadomw- und 
Spiten und Einiäte, 
Fancn Allover 
Torbon-Spiken und 
die Ward. ; 
Engliſche Torch on⸗ 
fäte, wert 5c, ſpeziell, 


wert 1560, 


ochellaãnge doͤſen. 


und Sofen für 
au 


25c Graves Laxa⸗ 
tive Bromo 
Quinine au .. 13e 

257 Bells Bine 
Zar Huften 
Sirup zui. 140 

Armours Corſage 
Bouguet Taleum Pu— 
der, 250 Büchſen, 2 an 


den 8 unden, 1 0c 


MER .. 
50c Unze Iſis 
Roſen oder 


J 
Maiglockchen 
Barfüm, } uns] 0c 
Gemwebter Madras 
mit Seide aeitreiften 
Muitern, palfend für 
Waifte oder Männer: 
Hemden, frabrifenden, 
| bis zu 29c wert, 
| oeziell — 
| Dard zu 
Wei hes Ghiffon 
Yamn, 40 Boll breit, 
feiner dünner Finifh, 
qute Yängen, 1 
150 Sorte, Dd., 4 2C 
Weihes Yongeloth 
— 36 3oll breit, fein, 
eicher Chamois Fi⸗ 
nid. 
Dard 


Gebleihtes Mus- | 
lin, fchmwerer runder | 
Faden, vorzüglicher 
Wert, 20 Wards an | 
jeden Kunden, 

Dard .. 

Gebleihte naht— 
(ofe Bettücher, einige 
find etwas fehlerbaft, 
wert aufwärts bis zu 
7%, 6 an 
Kunden, 


Donneritags Betten-Berfanf iit ein 
Greignih von jeltenen Bargains 


öll. Pfoſten ei Wieboldts 
emaillirt, ori: | Edge Elaſtie Fil 
Martinarbe | trage, mit Extra-Oua 
‘ ” \janch Ymosleag 
53.85 überzogen in geftreiftem 
Blau und Weiß oder fanch 
gemuitert in lobfarbia oder d 
alle Größen, ein 
Wert, 


Roll 
\kas 
tat 
na 


Special 


310 
Rettitelle, 


Meſſing 
2301. | blau 
5 | $12,50 
Filler Ipesiell, 
od. alänz. | F 
alle Gr., | , 34.50 wire Rope 
RearinaGa: ſchwere Piping Geſtell ei» 
ſpeziell ſerne Bettſpring, ganz und 
8 zar ſchwarz lackirt gewob 
54.95 | Drabt Top mit bier h 
Rupfer Dr hi 
Mater 


inch blau 07 
nch Diau ſpeziell 


54.35 


Edge 


vring 
57.90 Fils ; 


Yime 
dag Pid 


ouch 


$1 


Drop Tür, 


Drip Pan, 


Ipeatell 
9.35 


ausgelegt 
Solden’Bo 
Eichen 
Eden 
10.50, _ 
— Leader und neue Re— 
putatt Nabmaicbinen, alle find 
"aus gezeihnete Näbntas 
Ihinen,für Samilien, Gebi v. 
viertelgeſügtem Eichenholz 
GoldenPolitur, automatiſche 
Kette, hoher Arm Head, 
neueſten Verbeſſerungen, 
Sarantie, Baar 
vd. Kredit, Musw.... 


les 
od 


feine 
aufge 
rientals 
auch 
wt,, Yaaı 


20.95 


To) 
mib den 
10jähr. 


517.50 


„ Rottingbem 


—— lang, ‚au „gezeichnete Bariei üt es 


ıtp 
al ik, 


* * * we 


ein, wonach Gemüle | 
und Obſt ſchwer durch die Kälte ge— 
litten haben. Der meitliye Teil Ne 
brasfas war mit einer dichten Schnee: | 
hülle bebedt, in den mittleren und 
mejtlichen Zeilen von —* —* * 
Schnee drei Zoll hoch. In Denber! 

der Schneefall eine Stunde an, gi 
Cheyenne fiel die Quftwärme um 30| 
Grad. n Chicago ftellte jich der Froft 

während der Nacht ein. Das Thermo 
meter verzeichnete 32 Grad und da= 
runter in Bezirfen, die weniger vom 
Wind beitrichen wurden oder aerinc ge 

ren Feuchtigkeitsgehalt der Luft auf: | 
wieſen. 


=——129° ——— 


* Drei Yyamilien, die da3 dreiftödi- 
ge Gebäude Nr. 4416 Wafhington | 
Boulevard bewohnen, waren geitern 
gezivungen auf die Straße zu flüchten, 
als dort Teuer außbrad. Der Brand, 
der im Erbgeihoß ertitand, richtete 
einen Schaden von etwa $1000 an. 
Die Entftehbungsurfache konnte bisher 
nicht feitgeftellt. werden. 


—- 


Diagnofe. — Ba: | 
Doktor, id babe des 
große lInrube, wälze mich 
bon einer Seite zur andern böre jede | 
Viertelitunde jchlagen und itehe ‚des es | 
Morgens dann mie gerädert auf.‘ 
Doktor (naddenklih): „Sm! id! 
glaube mich Fam zu täufchen, mein | 
Herr, wenn ich Ihnen hiermit jagen 
muß, dab Sie leider mit — Sclaf- 
lofigfeit zu fämpfen haben!” 


Schwierige 
„Herr 


Große Bargains werden Donnerstag offerirt in unſerem 


vpitzen⸗ und Slierei- Berkauf & 


St derei 
alles 

ipezie. , 

Stide.ei 
15c, 


„Stiderei Kanten u. 


weri $1.50, 
Spitken, weih und —“ 
die Ward... 


fancy baummoliene 
wert 


Bands 


| alänzender 


Koloenuß 
17€ 


das Pfd 


das Pid.. 


Ya 
Ber, 


groke 
Heringe, 


Halibut, nach Wunſch 
geſchnitten, 
Das 


feinfte mehlige Kochtartoffeln, 
per Buſhel, 


Hill 
Pfund 


gefärbte 
rein 
hart 


Pfund 


aewäblte, vom 
friiche, 


„D 
Schmalz, 
Pfund 

E friich gerdit. 
in 4 BfDd, 
fäden, 


Dad 


ta ala nla here tante Manga ste le Basta ntante ste harte nterterterterte re tete * * 


ı veritopfung, 
fo 


| reiche 
und Alt, 


Serien ıı. Zehen, Lisle 
35c Wert, 8 

zu 

nahtloſe 

Strümpfe für 

inner,in ſchwarz, 

bobe fhliced 

zoblen, 5 erien 

Beben, 

wert 


Schwarze od, Weihe 
feine baumm. Xisle 
eppr. nabtlofe At 
derftriimpfe, doppelte 
Ferſen und Zehen, 


sn öbe 2 6 m 121e Ic 


% 


v nr 
** 


7 
* 


Freie Abliefe— 
rung ſüdlich 
bis zur 79. 

Straße, ebenſo 

nach vielen Vor⸗ 


orten. 


NT 


fee 


Flouncing und 
neue und nette 


a 


J ee 


Flouncing, für 


Feine Swik und Gambrie-Stiderei-Kanten 


...10e 
u 
"Spigen Flouncing,! 


Mufter, für "OR. 
22 


Dard. 


10€, Dard. 
und 


« 
—— 


Spi tzen und -Ein— 
Mard.. 


Hausleinen 


Leinen 
Craſh 
zeug, mit 
Border, 
Yard 

Mercericed Tifch- 
damaft, 64 Boll | 
breit, Fabrif-Enden, | 
„Binifh“; 
Werte aufwärts big | 
au 65cC, | 
Yard . 


„finifhed‘ | 
Handtuch⸗ 
rotem 


Gebleihte Bade- 
bandtücher, mit fancv 
blauen oder rola Bor- 


dere; as 17e 


Sorte, 
Gebleichter Mus—⸗ 
breit, 


lin, 36 Zoll 

in feiner weicher 

Appretur leine 
126c⸗ 


Stärle, 
Sorte, 1 
J 7 20 

En für Stinder 
Kinderhüte für Bfingfien, feines * 
Sortiment von netten garnirten Hüten für = 
Kinder, in Strob, Seide oder Tuscan'g 


Braids oder Spizen, zu 9Sc., 
Andere von 81.50 big 


Hübiche weiße Hüte, nur die neneiten 
Moden, garnirt in den beliebteiten 
Hochſommer Blumen, mit ſchwar⸗ * 
em Sammt und weißem Satin, * 


langes. ſehr hübſch ausſehend, * 
$2.50 & 


Kinder-Strohhüte, garnirt mit Band 
und Seidefhnüren, 2 bis 6 Jahre, 75e s 
* 


Groceries, Früchte 
und VBackwaaren 


Friſch gebadene — NRolled 
Bars, die Date, 3 Par. 33 — 
c 


Sorte, 
Gold 
biertel 


die 


* 
DL 


u 


> 


1er. 


o 


—X 


Bett 


— 
* 


*** 


Wafhburn 
Medal Mebl, 
var Sad 
für 


Friſch gebackene 
„Lemon Coolies“, 


Ir a 
ie 12c Sorte, 10€ 
Brite, 9 sefanaener 
98... 6e 
Friſch aefangene 
3c 


Yale 
Bd. 
S vd“ 
db aefanaener | 3 


er 


C 


wu 


el 


Briscilla zuberei- 
tete s — — 


ne, 
* 


* 


ee 


* 


* 


Fel3 2 
oder U. S. Mail 


Seife, zehn ! 3 9 c 


Stüde für.. 
„Dar Moie, 
Dlivilo oder Palm 
olive Seife, das 1 
2C 
Feinfter Karolina 


boller Head 1 
T2c 


Neid, Bid... 
Duſty Rurals — 


17 


Aunfel’3 oder 
Lomwney’s Frübftüce- 


Kafao, 4 Bf, 
Bücie zu. 18e 


DI Government 
friih geröft. Kaffee, 
das Pfd., 35c; drei 


Pfund $1.00 


Aepfel, feinfte 
New Worker Bald 
wind, die gute Eß— 


1 

| und Komiorte, 

E 10 2fo. für ADe 
| 


LAR) 
ar 


* 


„Exvreß 
er, 


2, 
—* 


, 


% 
* 


1 
Pfd... 123c 
Fanch — 


Bohnen, 8: 
20 


Kartoffeln, 


* 
—* 


echte 


63ec; ver Bed... 
Butter, 


Mead ow 
Creamery, das 


Snowflate un— 
Butterine, 
und ſchmack 


das 


@ier, aus 


Yand 


das 29 
Dupßend . c 


(Edelweih Marte 
ven Be R t F Trockene Zwiebelu, 
neue gelbe fauch Ber— 
mudas, 5 Pfd. 

für 18c; Bid. ‚dc 
Gentury 


Nem 
d ot eat 
..2de 
—R 


ν 


Marfe 
Kaffee, 
Handtuch 


..98c 


Banner 


Soli 
Tomaten, 
Büdien ..... 


der 


WR, 
TE, 


Nadikalheilung 


— der — 


Nervbenſchwãche 


Schwage, nerböſe Perfenen, geplagt von Set 
nungslofigfeit und jchlebten Träumen, erjchüs 
pienden Ausjlüffen, Pruft, Rüden und Kopfe 
' [chmerzen, Haarausfall, Abnahme de3 Gehörs 
und der Eehlraft, Kiatarıh, Magendrüden, Stuhl⸗ 
Müpdigleit, Erröten, Zittern, Herz« 
Bruftbeffemmung, Menaitlichteit und 
| Zeit bfänn — erfahren aus dem „ngendizennd”, 
wie alle Folnen junendlicher Verirrungen nründ- 
lich im fürzeiter Zeit, und Strifturen, Phimoſis, 
| Krampiader- und Wafferbrudt nah einer völlig 
neuen Methode auf einen Schlag geheilt werden, 

Diefe3 außerordentlich Interefiante und !chrs 
Such (neuelte Auflage), mwelde3 von Yung 
Narn und Srau, gelefen werben follte, 
Einfendimg von 25 Cents in Briefe 


<o 


or pfen, 


wird gegen 


| marlen berfiegel? berfandt bon der 


Deutihen Brivat - Klinik 


137 East 27: Str, NEW YORK, N. Y. 


„Der Jugendfreund“ ift au haben in Ehicags 
bei Felir Ehmidt 1568 North Halited eit, 
Ede Nertb Abe imimifon 


Sranfheiten 


Der Diäuver, Fiauenleiden, Da; ent», Ries 
zei, Darme, Leber, Blaſen⸗. Blut» unb 
Kerbenleiven, Nheumatismus, Bergiftuns, 
gen, Gelhwüre vw. Anftedungen werben 
aründli und ebrenbaft behandelt, 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


39 W. Adams Gin. zum 60, 

erier Yldg. gegenüber der „Halt. 
under: 0 Ubr Wiorgs. 618 5 übe 
Abends. Sonntags 10 bid 12 Mittags. 


ol2}* 


Zelet die 


„Abendpoft” 





